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Namenstage  derWoche:  Mafön  - SA (12.11.):  Josaphat,  KuniberI  Benediktv.  Polen - SO (13.11.):  Stanislaus  Kostka  -
MO  (14.11.):  Alberich,  Serapion  - DI  (15.11.):  Leopold  v. Österreich  - MI  (16.11.):  Albertd.  Gr.,  Margaretav.  Schott-

land  - DO  (17.11.):  Gerhaud  v. Helfta,  morinus,  Gregor  d. Wunderföter  - FR  (18.11.):  Odo  - Ist  der  November  kalt  und

klar,  wird  tfüb  und  mild  der  Januar.

Geistet  für  die Wintersaison

Ischgl:  Jetzt  noch

schneller  in  die

Silvretta-Skiarena

Gemeinsamer  Skipafl  für  die

Paznauntalorte  See,  Kappl,  Ischgl

und  Galtür

Durch  den  Umbau  der,,Silvretta-

Seilbahn"  in eine  Kabinenumlauf-

bahn  geht  es im  Winter  1983/84  noch

schneller  in  das  riesige,  schneesiche-

re Gebiet  der  ,,Si1vretta-Skiarena"

hoch  über  Ischgl  in Tirol.  200 neue

6-Personen-Kabinen  erreichen  eine

stündliche  Kapazität  von  2200  Perso-

nen.  Das  sind  1900  mehr  als bisher.

Die  drei  Ischgler  Sei1bahn-Zubrin-

ger  können  damit  pro  Stunde  4000

Skifahrer  in Höhen  von  2300  und

2600  m (Pardatschgrat)  befördern.

Enlastung  bringt  eine  eigene  Mit-

telstation  der  neuen,,Silvretta-Seil-

bahn"  in  1600  m für  die  Mittelstatio-

nen  der  ,,Fimba"-  und  ,,Pardatsch-

grat"-Bahnen.  Wiederholungsfahr-

ten  zurück  ins  Skigebiet  und  Talfahr-

ten  in den  schneeärmeren  Monaten

werden  erleichtert.  Ischgls  Frem-

denverkehrsdirektor  Kurt  Eber1:

,,Die  Wartezeiten  werden  dadurch

spürbar  verringert".  Zu  den  Mittel-

staionen  führen  bei den  Skifahrern

sehr  beliebte  FIS-Abfahrten,  die

jetzt  auch  im  Frühwinter  und  bis  in

Gemütlich  und  exclusiv,  das  gilt  in

. @ Ischgl auch für die Gastronomie im
Taj .. Skigebiet. So kann man sich sowoh!"  ; a "  - vom  urigen  Hüttenwirt  der  Bodenal-

% i i
4 pe als auch  vom  Ober  im  Restaurant

I der  Idalpe  oder  Alp  Trida  bedienen

lassen.  Die  Kapazität  der  insgesamt

sieben  Restaurants  und  Hütten  im

Bä1dFWISCbgl  SkigebietistaufdieSpitzenbe1astun-

gen  während  der  Mittagszeit  ausge-

richtet.  Auch  hier  keine  Wartezei-

ten.

Blick  in  die  Simetta  Ski4rena

Wie  es fiherwar

Achtung,,Fotokriminalisten"!  Wer  kann  sagen,  aus  welchem  Jahr  diese  Aufnah-

me  stammt?  Zuschriften  unter,,Wie  es früher  war"  bitte  an das Gemeindeblatt.

den  Mai  hinein  voll  an das eigentli-

che  Skigebiet  zwischen  2000 und

2870 m  angeschlossen  sind.  Kurt

Eberl:,,Viele  Leute  können  es nicht

g)auben,  daß  man  bei  uns  bis  Ostern

skifahren  kann.  Schon  gar,  wenn  die

Feiertage  so spät  wie  1984  fa1len.  Wir

können  aber  getrost  eine  Schneega-

rantie  geben."  Die  150  Pistenkilome-

ter der  ,,Silwetta-Skiarena':  an die

auch  der  Schweizer  Zol1freiort  Sam-

naun  mit  einer  Seilbahn  angeschlos-

sen ist,  werden  von  22 Sessel-  und

Schleppliften  bedient.  Drehscheibe

ist die 2300 m hochgelegene  ,,Id-

alpe".  Hier  sind  die Bergstationen

der,,Silwetta"-  und,,Fimba"-Bahn.

Von  hier  aus starten  22 Sessel-  und

Schlepplifte  in das  weite  Gebiet  zwi-

schen  Pardatschgrat,  Idjoch  und  Pa-

linkopf.  Neben  einem  großzügigen

Restaurant  finden  sich  auf  der,,Idal-

pe"  noch  ein  Ski-  und  (föstekinder-

garten  sowie  ein  Sport-Shop  mit  Ski-

service.  Für  die 4-14jährigen  zahlt

man  bdi  einer  Woche  im  Skikinder-

garten  inkl.  Verpflegung  und  6-Ta-

ges-Skikurs  OS 1.140.-.  Scharfe  Kan-

ten  gibt's  für  ÖS 60.-,  Belagsausbes-

sern  ab ÖS 35.-  und  Bindungseinstel-

lung  per  Computer  für  ÖS 85.-  -  und

das alles  während  der  Mittagspause

im  Skigebiet.

Ischg1  selbst  erhöht  in  diesem

Winter  seine  Bettenzahl  um  weitere

200  auf  5.400.  Das  Angebot  reicht  da-

bei vom  Privatzimmer  für  ÖS 210.-

für  Übernachtung/Frühstück  bis

zum  First-Class-Hotel  mit  Swim-

mingpool,  Sauna,  Solarium  und

Hot-Whirl-Pool  ab  OS  530.-  pro

Nacht  und  Halbpension.

Ergänzt  wird  das Wintersportan-

gebot  durch  die  20 km  lange  Trisan-

na-Loipe,  den  3,8 km  langen,,Mini-

Bob-Run"  und  einem  Eislauf-  bzw.

Eisstockschießplatz.  Alles  andere  ist

Apräs-Ski,  wie  Pferdekutschenfahr-

ten  durch's  Paznauntal,  Fondue-

Abende,  5-Uhr-Tanz-Tee,  Discothe-

l.n,  Bars,  Tiroler  Musikabende,  Mo-

deschau  oder  ein ,,Viertel"  in den

Weinstuben.

Für  das gesamte  Paznauntal  mit

den Orten  See, Kappl,  Ischgl  und

Galtür  gilt  ein  gemeinsamer  Skipaß,

der  auch  Samnaun  mit  einschließt.

53 Liftanlagen  b6fördern  in diesem

Gebiet  60.000  Personen  pro  Stunde

und  bedienen  250  km  Abfahrten.

Preis  tür  einen  7-Tages-Skipaß:  ÖS

1.410.-  einschließlich  des  Skibus-

Pendlers  zwischen  den  einzelnen

Orten.  Nähere  Informationen  gibt

das Verkehrsbüro  A-6561  Ischgl,  Te-

lefon  05444/5314,  5318.

Tierarzt  Dr.  Josef  Greiter  -

50 Johre  '
Kürzlich  vollendete  der  Tierarzt

Dr.  Josef  Greiter,  Ried  i.o.  das 50.

Lebensjahr.  Dieses  Jubiläum  sei uns

Anlaß,  das Leben  und  Wirken  dieses

verdienten  Tierarztes  des  Oberen

Gerichtes  näher  vorzustellen.

Als  Bauernsohn  in Serfaus  gebo-

ren,  besuchte  der Jubilar  nach  der

Volksschule  das  Gymnasium  in

Landeck.  Nach  abgelegter  Maturaim

Jahre  1954  begann  er im  Herbst  sein

Studium  an der  tierärztlichen  Hoch-

schule  in Wien.  Nach  seiner  Promo-

vation  zum  Doktor  der  Veterinärme-

dizin  im  Jahre  1959  sammelte  er vor

, Beginn  seiner  Praxis  noch  2 Jahre

Erfahrung  in  der Schweiz  und in

Deutschland.  Im  August  1961  hat  er

seine  Praxis  in  Ried  begonnen.

Dr.  Josef  Greiter  wird  von  der  üe-

samten  bäuerlichen  Bevölke  g

des  Oberen  Gerichtes  sehr  geschätzt.

Besonders  erwähnt  muß  werden  sein

hohes  fachliches  Können,  seine  Ver-

bundenheit  mit  dem  bäuerlichen  Le-

ben und  Arbeiten,  sein  Wissen  um

die  Probleme  der extremen  berg-

bäuerlichen  Viehhaltung,  sowie  sein

unermüd1icher  Einsatz  im Dienste

für  die  Landwirtschaft  dieses  Gebie-

tes.

Deshalb  luden  ihn  die  Ortsbauern-

obmänner  und  die Obmänner  der

Viehversicherungsvereine  des Obe-

ren  Gerichtes  zu  einer  kleinen  Feier

nach  Fiss  ein.

Dabei  wurde  ihm  mit  der  Überrei-

chung  einer  Ehrenurkunde  der  Dank

der Bauernschaft  des Oberen  Ge-

richtes  ausgesprochen  und  sein  Wir-

ken  gewürdigt.  Die  Bauern  des Obe-

ren Gerichtes  wünschen  dem  Tier-

arzt  Dr.  Josef  Greiter  alles  Gute  zu

seinem  Jubiläum  und  hoffen,  daß  er

noch  viele  Jahre  für  die Landwirt-

schaft  dieses  Gebietes  wirken  kann.-
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Miliförkommandant  Seyer:,,Soldaten,

in eurem  Lager  ist  Osterreich"

Mit  diesem  Grillparzer-Zitat

schloß  der  neue  Militärkommandant

von  Tirol,  Oberst  dG Seyer,  seine

Ansprache  anläßlich  der  Angelo-

bung  der Jungmänner  des  Land-

wehr-Stammregimentes  63 vor  der

Landecker  Hauptschule.  Seyer  sagte

vorher,  Begriffe  wie  Pflicht  und  Ge-

horsam  hätten  heute  einen  geringen

Stellenwert,  weil  sie hierarchischer

Struktur  gleichgesetzt  würden.  Die

,,ideologischen  Verlockungen  der

Friedensbewegung"  klängen  gut,

nicht  vergessen  dürfe  man  jedoch,

daß,,Frieden  ohne  Freiheit  Illusion

ist".  Das  1ehre  die  Geschichte.  Frei-

heit  sei stets  verbunden  mit  Unab-

hängigkeit,  - und  diese  sicherten  die

So1daten.  Auf  dieseAirt  hätten  ;p  den

letzten  ll  Jahren  17.000  junge  Oster-

reicher  im Rahmen  der  UNO-Frie-

de-'itruppe  Friedensdienstgeleistet.

L Jungen  Soldaten lernten unter
anderem,  daß  Gemeinschaft  nur

durch  gegenseitiges  Verständnis,

Hilfe,  Selbstbeherrschung,  Achtung

vor  dem  anderen  und  Kompromiß-

Iereitschaft  möglich  sei.

Das  schlechteste  Gedicht  der

Paula  von  Preradovic  ist für  mich

der  Text  zur  Bundeshymne.  Uber

ihn habe  ich mich  schon  rn der

Hauptschule  geärgert.  Als  ich  späi

auf  dre  anderen  Gedich[e  der  Pre-

radovic  sdie{3, leistete  ich Abbitte

für  manchen  abrälligen  Gedan-

ken,  den  ich  über  ihre  Oualität  als

Dichterin  gedacht  hatte.  Sie hat

großartige  Gedich[e  geschöeben.

Der  Herr  Bezirkshauptmann  zi-

tierte  bei  derAngelobung  die  Zeile

,,Heimat  bist  du großer  Söhne".

Und  diese  Zeile  mag  ich beson-

ders  nicht,  obwohlich  ein  Sohn  bin

und  die  Zeile  von  einer  Tochterge-

schneben  Oswald  Perktold

,,Österreich  ist es wert,  verteidigt

zu  werden':  Heimat1iebe  könne  man

jedoch  nicht  verordnen.  Mit,,gesun-

dem  Stolz"  dürfe  man  jedoch  fest-

stellen,  ,,daß  Osterreich  an vielem

reich  ist':  sagte  Bezirkshauptmann

HR  Dr.  Waldner.  Und  an die  Militär-

gegner  adressiert:  ,,Wer  gegen  das

Miliför  ist, kommt  mir  vor  wie  der

Vogel  Strauß,  der  den  Kopf  in den

Sand  steckt  und  nicht  sieht,  welche

Gefahren  lauern".  (Warum  gibt's  ei-

gentlich  noch  Strauße?  Verf.)  Der

weitaus  größere  Teil  der  Friedens-

demonstrierer  sei ehrlicher  Gesin-

nung,,,es  gibt  aber  auch  solche,  die

einseitig  sind".  Frieden  ersehnen  sei

zu  wenig.  ,,Wer  den  Frieden

wünscht,  muß  die  Freiheit  verteidi-

gen."  Gesellschaftliche  Phänomene

wie  Rockergruppen  seien  wie  Eiter-

geschwüre  und  die Wurzeln  nach

dem  Ruf  nach  einem  starken  Mann,

,,wie  wir  ihn  schon  einmal  hatten".

An  die Medien  appellierte  der  Be-

zirkshauptmann,  das  Böse  zu entlar-

ven,  jedoch  nicht  in  erster  Linie

,,über  das Brutale  und  Böse  (zu)  be-

richten".

Nach  der  Meldung  an  Oberst

Seyer  - zu der  Angelobung  hatten

sich  auch  viele  Ehrengäste,  Zu-

schauer  sowie  Fahnenabordnungen

der  Schützen  und  des  Kamerad-

schaftsbundes  eingefunden,  begrüß-

te Bürgermeister  Anton  Braun  die

Erschienen.  Er  freute  sich  darüber,

daß die Angelobung  außerha1b  der

Kaserne  stattfinde  und  damit  der

Kontakt  mit  der Bevölkerung  ge-

pflegt  werde.

Mi1itärdekan  Haselwanner  sagte,

der  Frieden  sei in  allen  Lebensberei-

chen  anzustreben.  Und  zum  Frieden

gehöre  auch  die soziale  Gerechtig-

keit,  für  die wir  uns alle  einsetzen

müßten.

Die  Militärmusik  Tirol  wirkte  bei

dieser  Angelobung  ebefüalls  mit.

Korpskommandant  Maföis  im

Ruhestand  - Oberst  dG Seyer

neuer  Tiroler  Miliförkommandant

Einer  der  wohl  letzten  großen  mi-

litärischen  Festakte  erlebte  am 31.

Oktober  die alte  Fennerkaserne  in

Innsbruck  -  sie wird  in ca. 2 Jahren

als  Kaserne  ausgedient  haben:

Korpskommandant  Winfried  Mathis

legte  nach  7 Jahren  seine  Funktion

als Militärkommandant  von  Tirol  in

die  Hände  seines  Nachfolgers,

Oberst  des  Generalstabs,  Erich

Seyer.

Eine  große  Anzahl  von  Ehrengä-

sten,  an der  Spitze  Bischof  Dr.  Ste-

cher,  Landeshauptmann  Eduard

Wallnöt'er  und  Korpskommandant

Dr.  Tretter  aus  Salzburg  nahmen  an

dieser  exakten  militärischen  Feier

teil.

in einem  hohen  Maße  an der  Weiter-

enföicklung  der  österreichischen

Gesamtraumverteidigung  mitge-

wirkt;  das Land  Tirol  sei ihm  zu

höchstem  Dank  verpflichtet.

Der  Landeshau.ptmann  gab  ab-

schließend  seinerUberzeugungAus-

druck,  daß  mit  Oberst  Seyer  als

neuen  Militärkommandanten  von

Tiro1  der  beste  Nachfolger  gefunden

worden  sei.

In  prägnanten  Worten  umriß  dann

der  - neue  Miliförkommandant,

Oberst,  dG  Seyer,  seine  künftige

Führungsfunktion:  er  werde,  in

enger  Verbundenheit  mit  dem  Land

Tirol,  al1es tun,  was  zurErfü1lung  des

verfassungsmäßigen  Auftrages  des

Bundesheeres  notwendig  sei.  .

Symbolisch  übergab  der  Kom-

mandant  des II  Armeekorps,  Korps-

kommandant  Dr.  Tretter,  dem

neuen  Militärkommandanten  die

Fahne  des  Militärkommandos  Tirol.

Mit  einer  Defilierung  der  ausgerück-

ten  Truppen  schloß  diese  eindrucks-

volle  Feier  in der  Innsbrucker  Fen-

nerkaserne.

Nach  der  Meldung  der  ausgerück-

ten Truppe  - Ehrenkompanie  und

Abordnungen  aus  allen  Tiroler

Garnisonen  -  an  Korpskommandant

Dr.  TretterergriffderscheidendeMi-

ljtärkommandant  Winfried  Mathis

das Wort;  er be.dankte  sich  bei  allen

Vertretern  der  Offentlichkeit  für  Ver-

ständnis  und  Entgegenkommen,

welches  in seiner  Kommandanten-

ära ihm  und  allen  Tiro1er  Soldaten

entgegengebracht  worden  sei. Sein

besonderer  Dank  galt,,seinen"  Sol-

daten,  die  in treuer  Pflichterfüllung

enorme  Leistungen  insbesondere

für  das Land  Tirol  erbracht  hätten.

Oberst  dG  Seyer

Stelle.

,,In  der  Furt  soll  man  die  Pferde  nicht

wechseln",  sagte der Reiter,  als er

uierkäei  daß er sich  auf  ein Flußpferd

gesetzt  hatte.
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Haus  der  Mode

6500  Landeck  Malser  Straße  43-45

Ehnungsfeier  für  Land-  und

forstwirtschaftliche  Dienshiehmer

«inige  der  45 Geehrten

Die  Landarbeiterkammer  fürTirol

ieranstaltete  am  vergangenen  Sams-

ag, 5. Nov.,  im  Landecker  Gasthof

,Greif"  eine  Ehrung  fiir  46 Dienst-

iehmei"  mit  langdauernder  Dienst-

:eit  in der  heimischen  Land-  und

:orstwirtschaft.

- irüßt  wurden  die zur Feier

Er.viienen  vom  stellv.  Obmann  der

-andarberterkammer,  Adolf  Wild-

tuer.  Zur  Situation  der  Land-  und

'orstarbeiter  des Bezirkes  äußerte

:ich Bezirkskammerobmann-Stellv.

-udwig  Nigg,  der  die  Hoffnung  auf

iine  weitere  gute  Zusammenarbeit

:wischen  Dienstnehmern  und

)ienstgebern  anschloß.  Die  Partner-

:chaft  in  der  Arbeitswelt  funktionie-

'e kaum  woanders  so gut  wie  in die-

:em Bel'eich,  meinte  Wildauer.  Dies

iabe  einen  Grund  darin,  daß ,,die

)ienstnehmer  nie  maßlos  geworden

iind".  Die  Land-  und  Forstarbeiter

:eien  vor  allem  auch  deshalb  dazu

ieföhigt,  das rechte  Maß  zu finden,

yeil  sie  in  der Natur  arbeiteten,

neinte  Bez.-Sekretär  Bundesrat  Ing.

V{ax Juen.  Im  Sinne  der  Chancen-

;leichheit  für  alle  Bürger  forderte

Juen die  Erschließung  aller  Höfe  des

3ezirkes  durch  einen  sicheren  Ver-

<ehrsweg.  Bezirkshauptmann-

;tellv.  Dr.  Helmut  Moser  meinte,

fieserBerufsei  trotz  der  Mechanisie-

'ung  schwer  und  geföhrlich  geblie-

ben.  Eine  seiner,,Sonnenseite"  sei  je-

doch  darin  zu sehen,  daß der  ihn

Ausübende  mit  der  Natur  eng ver-

bunden  bleibe.

Die  Festrede  hielt  LAbg.  Albert

Handle.  ErdrücktedenJubilarensei-

neAnerkennung  darüberaus,  daß  sie

dem  erwäh1ten  Beruf  trotz  mancher

widriger  Umstände  die  Treue  gehal-

ten  hätten.  In  den  letzten  Jahrzehn-

ten  sei in dieser  Berufssparte  ein

Strukturwandel  vollzogen  worden,

wie  er sich  früher  in Jahrhunderten

nicht  ereignet  habe.  Aus  dem  Knecht

Zangerl  Vinzenzia  aus  Schnann

Fotos  Zeins

sei  ein  Facharbeiter  geworden.

Osterreichweit  gab  es vor  30 Jahren

30.000  Traktoren  und  300.000  Arbei-

ter  in  dieser  Sparte,  heute  ist  es genau

umgekehrt.  Vor  30 Jahren  waren

noch  25')'o der  Bevölkerung  in der

Land-  und  Forstwirtschaft  tätig,  heu-

te sind  es noch  8!'o. InTirol  gibt  es zur

Zeit  6000  Dienstnchmer  in  der  Land-

und  Forstwirtschaft.  Seit  1974  ist

hier  keine  Veränderung  eingetreten.

In Osterreich  wären  in diesem  Be-

reich  30.000  zusätzliche  Arbeits-

plätze  möglich,  wenn  eine  richtige

Agrarpolitik  sich  u. a. mit  Olsaaten-

produktion  und  Biomasseerzeugung

befassen  würde.  Diese  andere  Agrar-

politik,  so Handle,  müßte  auch  um

eine  gerechte  Preis-  und  Einkom-

menspolitik  für  die  Land-  und  Forst-

wirtschaft  bemüht  sein.  Der  Arbeits-

platz  in der Land-  und  Forstwirt-

schaft  sei einer  der  sichersten.  Hand-

1 ,,WirhättennochfürvieleArbeit,

wenn  wir  die  Arbeitsplätze  vor  der

Haustür  in  Anspruch  nehmen  könn-

ten."  Dies  sei  jedoch  infolge  fehlen-

der  Mittel,  etwa  für  den  Güterwege-

bau,  nicht  möglich.  In Tirol  sind

immer  noch  1500  Bergbauernhöfe

nicht  erschlossen.  Grundzusam-

men)egung,  Hochlagenaufforstung,

Waldwege,  Wildbach-  und  Lawinen-

verbauung  wären  weitere  Gebiete

mit  vielen  möglichen  Arbeits-

ßlätzen.

Im  Namen  der  Geehrten  dankte

KR  Albert  Wiestner.  Die  Dienstneh-

mer  wollten  durch  ihre  Leistung

nicht  nur  die  Dienstgeber,  sondern

auch  sich selbst  zufriedenste1len.

Partnerschaftliche  Zusammenarbeit

müsse  wie  bisher  gepflegt  werden.

Folgende  Dienstnehmer  erhielten

Treueprämie,  Diplom.e  und  An-

stecknadeln:

Zangerl  Vinzenzia,  Pettneu,  für  45

Jahre;  Greil  Richard,  Pfunds;  Moritz

Eduard,  Nauders;Moritz  Josef,  Nau-

ders;  Netzer  AJois,  Pfunds;  Rudigier

Oskar,  Kapp1;  Salzgeber  Gottfried,

Nauders;  Schlatter  Franz,  Fließ;

Schlögl  Hermann,  Pfunds;  Schnitz-

ler A]bert,  Grins;  Schranz  Peter,

Prutz;  Walch  Anton,  Fließ;  Wiestner

Albert,  Strengen;  Zangerl  Edwin,

See; Zauser  Herbert,  Kappl,  für  35

Jahre.

Fritz  Jakob,  Ried;  Illmer  Augu-

stin,  Fiss;  Köh1e  Herbert,  Ladis;

Mallaun  Edwin,  See;  Purtscher

Franz,  Serfaus;  Tilg  Alois,  Fiss;

Traxl  Otto,  Strengen;  Wallnöfer

Franz,  Prutz;  Zangerle  Otto,  Kappl;

Zegg  Lorenz,  Tösens,  für  25 Jahre.

Buchhammer  Franz,  Prutz;  F:i1ch

Barbara,  Flirsch;  File  Alfons,  Fließ;

Förg  Augusta,  Faggen;  Frank  Eugen,

F1ief3;  Geiger  Franz,  Flirsch;  Greil

Karl,  Pfunds;  Illmer  Angelika,  Fiss;

aJäger Bruno,  Fließ;  Jehle  Albert,

Kappl;  Knabl  Josef,  Fließ;  Mair

Anton,  Faggen;  Netzer  Adolf,  Ladis;

Ruetz  Paul,  Tobadill;  Siegele  Karl,

Pettneu;  Schmid  Gebhard,  See;

Schönherr  Alois,  Ried;  Waldner

Walter,  Ried;  WalserKonrad,  Ischgl;

Wolf  Eduard,  See;  Zegg  Anton,  Tö-

sens,  fiir  lO Jahre.

ner  Herbstist  auch  die  Jahreszeit  der  Frucht-Kuriositäten.  Diese  zwei  Figuren-

erdäpfel  förderte  Alfred  Eberl  ans  Tageslicht.  Abge1ichtethatsiedann  das  Perje-

ner  Fotostudio.



Nr.  45 GEMEINDEBL  ATT l1.  November  1983

Bezirkshubertusfeier  in  Pnutz

Der  heurige  Huberfüshirsch,  ein ungerader  Vierzehnender,  wurde  von  Oskar

Pfeifer  im  Radurschl  er}egt.  Foto  PerktoJd

Die  Bezirkshubertusfeier  Landeck

des Tiroler  Jägerverbandes  hielt  die

heurige  Hubertusfeier  in Prutz  ab.

Der  beeindruckende  Jägerzug,  bei

dem  an die  400 Jäger  und  der  Jagd

nahestehende  Personen  mitgingen,

bewegte  sich  vom  Parkplatz  der

Hauptschule,  angeführt  von  Haflin-

ger-Reitern  und  der  Musikkapelle

Prutz  durch  das  Dorfzur  Pfarrkirche.

Pfarrer  Hubert  Rietzler  zelebrierte

die  Hubertusmesse.  Er sagte  in sei-

ner  Predigt,  eine  Hubertusfeier  sei

der  Entekank  der  Jägerschaft.  Sie  sei

auch  dazu  da, ,,ein  paar  Gedanken

der  Besinnung  über  dän  Alltag

hinaus"  zu tun.  Die  Jagd  sei vie1

mehr  a1s Hobby.  Sie sei ein  Beruf,

,,den  man  nicht  mit  der  Jagdprüfung

erlernt".  Das  Stille  und  Nachdenkli-

che,  das  zum  wahren  Menschen  ge-

höre,  sei in  unserer  Zeit  vielfach

abhanden  gekommen.  Für  den  Jäger

gelte  es auch,  sich  gegen  Versuchun-

Landesrat  Greiderer

besuchte  Rotes  Kreuz  und

Stadtapotheke

Die  Perjener  Fasnacht  84 soll  im

wesentlichen  g1eich  ver)aufen  wie

die  Fasnacht  82. Es werden  natürlich

einige  Verbesserungen  eingeführt

werden.  So z. B., daß zusätzlic  l

Damen  eingekleidet  wurden,  5irie

Schwegelpfeifengruppe  aufgestellt

werden  soll  und  die  Rittersleute  mit

Schwert  und  He1lebarden  ausgerü-

stet  sind,  sowie  Ritter  Hubert  der  I.

seine  Kunigunde  die  IL  erhalten  hat.

Weiters  sollte  die Aufstellung  des

Faschingszuges  1984  bei  Stahl  Kris-

mer  erfolgen  und  dann  über  den

Lötzweg  - Römerstraße  - Kirchen-

straße  - Kreuzung  Cafe  Freddy  -

Schrofensteinstraße  bis  Maler

Fleisch  erfolgen.  Dort  wird  dann  das

bunte  Treiben,  das um 12 Uhr  be-

ginnt  bis  22 Uhr  fortgesetzt.  Es sind

diese  Straßenzüge  während  dieser

Zeit  für  deil  Verkehr  gesperrt.  Für

Umleitungen  wird  bestens  gesorgt

werden.  Die  Tafelrunde  rechnet  wie-

der  mit  reger  Beteiligung  aller  Verei-

ne und  insbesondere  der Bevölke-

rung.  Die  anfallenden  Unkosten  will

die  Tafelrunde  mit  diversen  Spenden

sowie  dem  Verkauf  von  kleinen

Schellen  zum  Preis  von  S 20.-  bestrei-

ten.  Es soll  dies  auch  der  Perjener

Gatterzoll  sein.

In  der  vergangenen  Woche  weilte

der  für  das Gesundheitswesen  in  Ti-

ro1 zuständige  Landesrat  Dr.  Grei-

derer  wieder  einmal  in  Landeck,  um

mit  dem  Roten  Kreuz  und  der  Stadt-

apotheke  zwei  Einrichtungen  zu  be-

suchen,  die  in  seinen  Zuständig-

keits-  oderInteressensbereich  fallen.

Nach  den  Besuchen,  bei  denen  ihm

SPÖ-Bezirksobmann  Mag.  Walter

Guggenberger,  dem  Landecker  Vize-

bürgermeister  Hans  Holzer,  ÖGB-

Bezirksobmann  Müller  und  AK-

Amtsstellenleiter  Willi  Traxl  beg1ei-

teten  sprachen  wir  mit  dem  Landes-

rat über  seine  Eindrücke  und  die

Situation  der  medizinischen  Versor-

gung  des  Bezirkes  Landeck,  die

Voll  des Lobes  war  Greiderer  über

den  Einsatz  und  die  Leistungen  von

Zivildienern  beiin  Roten  Kreuz.

Auch  in  Imst  habe  man  mit  ihnen  be-

ste  Erfahrungen  gemacht.  

Von  der  Stadtapotheke  sprach  er

als von  einer,,exzellent  ausgestatte-

ten  Apotheke':  die  sich  nicht  darauf
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Die  Zammer  Dorfmusikanten  spielten

im  Altersheim  auf

DieZammerDorfmusikanten  unter  Leitung  von  Helmut  Brunelli.  Foto  Perktold

nei  einem  gemütlichen  Törggele-

abend  konnte  man  am  vergangenen

Samstag  die  Bewohner  des Landek-

ker  Altersheimes  antreffen.  Zu  den

,,Heißen"  lieferten  die  Zammer  Dorf-

musikanten  die  gemüt1ichen  Klänge.

Die  Dorfmusikanten  wurden  im

heurigen  Jahr  wieder  reaktiviert  und

hatten  bereits  etliche  Auftritte.  Die

Gruppe,  die  von  Helmut  Brunelli  ge-

leitet  wird,  besteht  aus  16  Mitglieder.

Wir laden  zur  Schlachtschüssel!
Familie  Karl  Graber

Hotel  Sonne,  Landeck

Abschlußfeier  des

Lehrlingswettbewerbes  1983
In feier1ichem  Rahmen  fand  am

vergangenen  Freitag  irn  Festsaal  des

Tourote)  ,,Post"  in Landeck  die  Ab-

sch)ußveranstaltung  zum  diesjähri-

g .ehrlingswettbewerb  statt.

oer  Bezirksstellenobmann  der  Ti-

roler  Handelskammer,  KR  Ing.  Wil-

fried  Huber,  gap bei  seiner  Be-

grüßung  einen  Uberblick  über  die

derzeitige  Situation  der  Lehrlings-

ausbildung  im  Bezirk  Landeck.

Stichtag  31.12.1982  wurden  in 446

Lehrbetrieben  1220Lehr1ingeausge-

bildet.  Gegenüber  1981  bedeutet

dies  eine  Abnahme  um  9 Lehrlinge.

Der  Bezirk  befindet  sich  damit  im

Durchschnitt  der  Entwicklung  in  Ti-

rol.  Mit  einem  Anteil  von  56 "/o ist  das

Foto  ZeinsDie  Landessieger  mit  ihren  Lehrmeistern.

Mit  Lions  für  Landecks

Kleinod,,Burschlkirche"

Unter  diesem  Motto  steht  der  dies-

jährige  2. Wohltätigkeitsball  des

Lions-Cltib  Landeck-Schrofenstein.

Damit  haben  sich  die  Landecker-

Lions  mit  anderen  Vereinigungen

zum  Ziele  gesetzt,  an der  Renoyie-

rung  und  Wieder-Instandsetzung

der  Landecker  Burschlkirche  mitzu-

helfen.

Gewerbe  der  größte  Ausbilder,  ge-

folgt  vom  Fremdenverkehr  mit  2'2 o/o

und  dem  Handel  mit  18 "/o. In  59 ver-

schiedenen  Lehrberufen  wird  ausge-

bildet,  der Schwerpunkt  ließt jedoch
auf15  Berufen.

Beim  Lehringswettbewerb  1983

konnLe  der  Bezirk  Landeck  138  Preis-

träger  erreichen:  6 erstmalige  Lan-

dessieger,  69 Große  Leistungsabzei-

chen  und 63 Leistungsabzeichen.

Sektionsobmann  Komm.-Rat  Karl

Geiger  bezeichnete  die Berufsent-  Die  Aufgabe  der  gesamten  inter-

scheidung  in so frühem  Aater als  nationalen  Lions-Bewegung  ist es,

schwierig.  Die  zweigeteilte  Ausbil-  zu helfen.  Es gehört  zu den  Richtli-

dung  in  Betrieb  und  Berufsschule  sei  nien  des Lions-C1ubs,  daß  nicht  die

die günstigste,  da ,,man  nicht  alles  Mitglieder  aus eigener  Tasche  Geld

aus Büchern  lernen  kann".  Die  Ge-  spenden,  sondern  über  verschiedene

sellenprüfung  lege  das Fundament,  ,  Aktivits  sich  die  finanziel1en  Mittel

ein weiteresArbeitenansichse1bst"  erarbeiten.

sei jedoch  erforderlich.  Fachkräfte

mit  guter  Einstellung  zur  Leistung

seien  nach  wie  vor  gesucht.,,Warum

nagelt  man  an  uns  so herum,  an Leu-

ten,  die  das Geld  bringen,  Mitarbei-

ter  beschäftigen  und  Jugend  ausbil-

den':  beklagte  der  Sektionsobmann

offenbar  fehlendes  Verständnis  der

Regierung  für  diese  Wirtschaftsspar-  '

te.  a *i

In Vertretung  des Bezirkshaupt-

mannes  war  Gewerbereferent  OR

Dr.  Moser  zur  Feier  erschienen  um

zu sehen,,,wie  die  Chefs  der  Zukunft

ausschauen".  Das  Wettbewerbser-

gebnis  zeuge  vom  Leistungswillen

und  der  Leistungsföhigkeit  der  Lehr-

linge.  Auch  der  Abgeordnete  z. Na-

tionalrat,  Hugo  Westreicher,  drücktc

Lob  und  Anerkennung  aus.

Im  Beisein  der  Bürgermeister

Hans  Eiter  aus  Wenns,  Vinzenz

Gstrein  aus See,  Jakob  Rudigier  aus

Kappl  Herbert Sprenger  aus St.
Anton,  in Vertretung  von  Bürger-

meister  Walch  aus Imst  Gemeinde-

rat  Unsinn,  der  Vertreter  des  Arbeits-

amtes  Amtsleiter  Franz  Geiger  und

Alfred  Tilg,  des Obmannes  der  Jun-

gen Wirtschaft,  Gustav  Ragg1, des

Direktors  der  Kaufm.  Berufsschule,

Walter  Ebenbichler,  Dir.  Helmut

Holzmanns,  der  Mitglieder  des

erweiterten  Bezirksstellenausschus-

ses, der  Bezirksinnungsmeister  und

Bezirksvertrauensmänner,  der  Lehr-

lingswarte  und  Ausbildungsberater,

fand  dann  die  Preisvertei1ung  statt.

Landessieger  wurden  heuer  Bund-

schuh  Dietmar  aus Wenns,  Lehrfir-

ma  Fritz  Fraggalosch;  Bernhard

Dobler  aus  See,  Lehrf.  Martin

Fleisch;  Robert  Parth  aus  See,  Lehrf.

Dietmar  Plattner;  Bernhard  Partl  aus

Imst,  Lehrf.  Fritz  Fraggalosch;  Rein-

hard  Pfeifer  aus St. Anton,  Lehrf.

Kurt  Strauß,  St.  Anton;  Franz

Schranz  aus  Kappl,  Lehrf.  JosefZan-

gerle.

Die  musikalische  Umrahmung

der  Feier  erfolgte  durch  die,,Hellys".

Im  Anschluß  an die  Preisverteilung

wurden  die  Lehrlinge  und  Gäste  zu

einem  Imbiß  eingeladen.  red.

Um  für  die  Renovierung  der

Bursch1kirche  finanzielle  Mittel  zu

erhalten,  veranstaltet  der  Landecker

Lions-C)ub  am  Samstag,  19. Novem-

ber  1983,  um  20 Uhr,  im  Tourotel

,,Post"  Landeck,  den 2. Wohltätig-

keitsball.  Dazu  möchten  die  Mitglie-

der  des Clubs  die  Bevölkerung  herz-

lich  ein1aden.

Der  gesamte  Reinerlös  aus den

verkauften  Eintrittskarten  aus Spen-

den  und  aus einer  großen  Tombola,

kommt  ausschließlich  der  Renovie-

rung  der  Burschlkirche  zugute.

Was  erwartet  die  Besucher  am 2.

Wohlfötigkeitsball?  Ein  schönes  Da-

menpräsent,  ein  mit  B1umen  festlich

geschmückter  Saal,  die  bekannte  7-

Mann-Kapelle  TYROL-EX-

PRESS':  eine  RIESEN-TOMBOLA

(Hauptpreis  eine  Flugreise  für  2 Per-

sonen  nach  London  - und  weitere

viele  schöne  Preise).

Den  Ehrenschutz  zum  diesjähri-

gen  Lions-Ball  haben  Bezirkshaupt-

mann  Hofrat  Dr.  Heinrich  Waldner

und  der  Bürgermeister  der  Stadt

Landeck  Anton  Braun  übernom-

men.
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Grazer  Studentenchor,,Pro  Musica"

a - Äonzertierte  in  Land1eck

Das  Miklin-Trip  wur,de  seinem

nuf  voll  gerech't.  Miklin,  der  einen  -

eigen  Jazz-Stil  entwickelt  hat, ir4dem

er  viele  Elemente  fusioniert,  ver-

mochte  mit  seinen  Partnern  Ewald

Oberleitner  (Baß)  und  Gerhard  Wen-

nemuth  (Schlagzeug)  das Publikum

zu  Begeisterungsstürmen  hinzu-

reißen.  Den  Abschluß  bildeten

' Pircher/Pepl,  die  ja in  unserem  Be-

zirk  schon  fast  Heimatrecht  ge-

nießen.

Dieser  Landecker  Jazz-Herbst

kann  ohne  weiteres  auch  als Frie-

densbeitrag  genommen  werden.  Je-

füInstrÜmentalpassage,  jedes  rhyth-

mische  E1ement  ist doch  letztlich

eine  Friedensaufforderung:  Was

rüstet  und  streitet  ihr  - wo  es doch  so

viel  Schönes  auf  der  Welt  gibt.

Im  musikalischenaber  auch  ir'i die-

sem  Sinne  kann  man  Hermann  Dela-

go und  das Landecker  Kulturreferat

nur  ermuntern,  diesem  ,,Landecker

Jazzherbst"  einen  weiteren  folgen  zu

lassen.  o.p.

SÖ]ten  noch  hörte  man

einen  gemischten  Chor,dieses  For-

.I"  s in Landeck. Ermöglicht wurde
'ciieffier  Kunstgeniiß,  zu  dem  sich

erstaunlich  viel  Publikum  eingefun-

den  hatte,  durch  die  Initiative  des  Be-

iirkslehrerchors  und  desseri  Lejter's,

Bruno  Öttl, der  auch  durch  den  mu-

sikalischen  Abend  führte,  in dessen

erstem""Teil  man  klassische  Werke

von  Or'1ando  di  Lasso,  Isaak,  Jakobus

pallfü,  Schein  bis  Bach,  Mozart  und

Brahms,  sowie  Werke  der  Gegenmart

von  Strawinsky  bis Zoltan  Kodäly

und  im  zweiten  Teil  Volkslieder  hör-

Schon  das Echolied  von  Orlando

' di  Lasso  als Aufiakt  deutete.die  Qua-

liföten  deis Chors  an, der  unter  Lei-,

tung  von  Chormeister  Wolfgang

Wulz  das hohe  Niveau  durch  das  ge-

samte  zweistündige  Konzert  halten

konnte.  Begeisterter  Applaus  des

aufmerksam  mitgehenden  .Publi-

kums  erforderte  Zugaben.  Viel]eicht

hört  man  den  Chor,  der  seit  fünfJah-

ren  besteht,  wieder  einmal  bei  uns.

Mit  diesem  ersten  Auftritt  hat  er  sich

aufjeden  Fall  bereits  eineAnhänger-'

-pemeinde  in  Landeck  geschaffen.

red.

Der,,LandÖcker  Jazzherbst" war ein
völler  Erfolg

Der  erste,,Landecker  Jazzherbst"

wehte  vier  Gruppen  ins Oberland,

die  zu  den  Spitzenformationen

Österreichs  zählen.  Prof.  Hermann

lago,  der  für  diese,,Herwehung"

verantwortlich  zeichnet,  hat  -wie  das

große  Interesse,  das  für  diese  Veran-

staltungen  gezeigt  wurde,  bewies  - ei-

nen  guten  Griff'getan.

Den  Beginn  des  herbstlichen  Jazz-

Reigens  wurde  vom  Charly  Aug- tem  Saal.

schöll,Quartett  gemacht.  Hier  hörte

manvorwiegend  eigeüeKompositio-

nen,  aber  auch  Standards  von  Miles

Davis,  Thelonius  Monk,  Cick  Corea

oder  Charles  Mingus.  .

Beim  Wolfgang'  Reisinger-Quar-'

tett  mußte  der Schweizer  Roman

Schwaller  Wolfgang  Puschnig.am.

Saxophon  ersetzen.  Es war  trotzdem

ein  starkerJazzabendvorvollbesetz-

Das  Wolfgaiig  Reisinger-Quartett

Das  Jazzzwio  Pirchner-Pepl Fotos  Perktold.

Das  alles,  damit  Burschl

endlich  fertig  wird
Ball  der  Begegnung  und  30.000  S

för  Burschl

Über  400,  meist  jugendliche  Ball-

besucher  bevölkerten  am  ersten  No-

vember-Samstagabend  die  festli-

chen  Räume  des Tourotel  Post  und

machten  die von  den Pfadfindern

organisierte,,Begegnung"  zum,,Ball

des Jahres".a Gegen  manche  Erwar-

tung  nicht  nur  das  gewaltigeInteres-

se zu solcher  Jahreszeit,  auch  die

Tatsache,  daß  sich  immer  mehr

Erwachseneunter  die  vielen  Jugend-

liche  wagen.  Erstaunlich,  daß von

den  ,,Offiziellen"  - die  heuer  nicht

mehr  persönlich  eingeladen  wurden

-,,,weil  sie  eh nicht  kommen"  -  gera-

de wieder  die  da waren,  die's  immer

schon  waren:  Stadrat  Holzer,  Ge-

meinderat  Mag.  Norbert  Auer  (Wze-

bürgermeister  Spiß ließ sich ent-

schuldigen)  und  der  Obmann  des  Ju-

gendausschusses  Mag.  Walter  Gug-

genberger.  Völlig  überraschend

dann,  daß der  Nationalrat  in  spe

schließlich  auch  den  Hauptpreis  der

Tombola  (S (S 2000.-)  gewann  (Los

Nr.  85)  den  eraugenblicklich,,dergu-

'ten  Sache  Burschl"  zur  Verfiigung

stellte.  Nicht  erstaunlich,  daß  da  und

d.ort  derVerdacht-aufeine  geschickte

Strate@ie der Veranstalter  auftauch-
te. Die  versichern  glaubwürdig,  daß

natürlich  auch  hier  der  Zufall,  aller-

dings  besonders  glücklich,  Regie  ge-

führt  hat.  (Die  sonstigen  Gewinne

waren  heuer  übrigens  fast  zur  Gänze

vgn der  PfadfindergruppÖ  erstanden

und  produziert  worden!).

Zuletzt,  aber  nicht  als letzter'ist

das Blumenhaus  Hammerle  zu nen-

nen,  von  dem  das ,,Meer  roter  Ro-

sen"  stammte,  und  selbstverständ-

lich  die  ;:wei  hervorragenden  Kapel-

len,  die  für  ausgezeichnete  abwechs-

Iungsreiche  Stimmung  sorgten,  der

,,Michigan  Express"  und  die,,Shun-

shines':  die  beide  ohne  jegliches

Entgeld  bis  fast  in den  frühen  Mor-

gen  spielten.  Nur  so wurden's  wieder

gute  30.000  S, die  die  Pfadfinder  auf

das  Burschlkonto  legen  können.

Dank  allen  Besuchern!
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Die  Oberlandliga  schloß  die

Spielsaison  mit  der  Preisverteilung
Alle  Bezirke  erhalten

Erziehungsberatungsstelle

lO Jahre  Beratungsstelle  für  Erziehungs-  und  Schulfragen

Preisverleihung  an die  Kappler  durch  (von  links)  Emil  Weißkopf,  Konrad  Bock

(Obmann  der  Oherlandliga)  und  Bürgermeister  Erwin  Pfeifer.

Arn  vergangenen  Samstag  fand,

organisiert  vom  FC  Piäns,  die  Preis-

verteilung  bei  der  Oberlandliga  statt.

Diese  Liga,  deren  Obmann  Bock

Konrad  ist, bestelit  seit 13 Jahren.

[mmer  mehr  Vereine  konnten  die

Voraussetzung  erfüllen  und  beitre-

ten. Jetzt  hat  die  Oberlandliga  eine

Stärke  von  17 Vereinen  erreicht,  die

m zwei  Gruppen  spielen.  Ein  Vercin

übernimmt  jeweils  für  eine  Spie1sai-

son  die  Organisation.  Heuer  war  dies

:ler  FC  Pians  mit  seinem  Obmann

Emil  Weißkopf.  Deshalb  fand  die

Preisverteilung  auch  im  Pianner,,A]-

üenhof"  statt.

Bürgermeister  Erwin  Pfeifer,  der

sehr  viel  für  den  Sport  übrig  hat,  rich-

tete  vor  der  Preisvergabe  das  Wort  an

die Fußballer  und  spendierte  auch

:inen  Ehrenpreis  für,,seinerf'Verein,

fer  sich  in den  letzten  vier  Spielen

jurch  gute  Leistungen  vor  dem

Abstieg  in die  untere  Gruppe  hatte

retten  können.

Sieger  dieser  Gruppe  wurde  Kappl

vor  Kauns,  Stanz,  Tösens,  Elan  See,

Nauders,  St. Anton  und  Pfunds.

Der  FC  Pfunds  wurde  Meister  der

ersten  Gruppe  vor  Kaunertal,  Voll-

dampf  Perfuchs,  Fließ,  Pians,  Stren-

gen,  Lokomotive  Landeck,  Grins

und  Pettneu.

Ligaobmann  Konrad  Bock  dankte

den  Organisatoren  Dir.  Hans  Schatz

(für  die  zweite)  und  Emil  Weißkopf

(fiir  die  erste  Gruppe  ). o.p.

Die Naturfreunde
Ortsgruppe  Landeck-Zams

ladet  alle  Mitglieder  am  Samstag,  19.

November1983,zum  Törggelen  nach

Go1drain  in  Südtirol  ein.  Abfahrt:  14

Uhr  beim  Autobahnhof  Landeck;

Unkostenbeitrag  120.-  Schil)ing;

Anmeldungen  sind  bis 15. Novem-

ber1983  erbeten  an:  Herrn  Rabanser

Oswald,  Landeck,  Sa)urnerstraße  14,

Tel.  37495  oder  bei  Frau  Steinkellner

Paula,  Landeck,  Lötzweg  51,  Telefon

37013.  Reisepaß  nicht  vergessen!

(LPD)  - Gesellschaftliche  Ursa-

chen,  Wohlstandsprobleme  und

neuerdings  ein  gewisser  Selektions-

druck  auf  Grund  des zunehmenden

Arbeitsplatzmangels  führen  heute

oft  dazu,  daß  bereits  bei  Volksschü-

lern  Lernstörungen  festgestel1t  wer-

den  müssen.  Weitere  Gründe  liegen

in einem  immer  sförker  werdenden

Leistungsdruck  überehrgeiziger

Eltern  und  übereifriger  Lehrperso-

nen.  Dazu  kommt  in manchen  Fäl-

len,  daß die Mütter  die Bürde  der

Erziehungsprobleme  nicht  tragen

können,  während  die  Väter  im  päda-

gogischen  ,,Abseits"  stehen.  Nicht

gerade  positiv  wirkt  sich  die  Tatsache

aus, daß es an den Volksschulen

praktisch  den,,Herrn  Lehrer"  nicht

mehr  gibt,  da er dort  in den  meisten

Fällen  von  einer  Kollegin  abgelöst

wurde.

Kommt  es nun  zu  erheblichen  Lei-

stungsstörungen  bei  den  Kindern,  so

bietet  sich  als  wertvolle  Hilfe  die  seit

zehn  Jahren  bestehende  Erziehungs-

Beratungsstelle  in der  Anichstraße

40 in Innsbruck  an oder  einer  ihrer

Außenstellen  in Imst,  Landeck  und

Kufstein.

Wie  der  zuständige  Leiter  des Lan-

desjugendamtes  Tirol,  Hofrat  Dr.

Ekkehard  KNECHT  und  sein  Mitar-

beiterDr.  HeinzZANGERLEbei  der

Landespressekonferenz  am 2. No-

vember  1983 erkförten,  steht  diese

bewährte  Seracestel)e  des Landes

der  ratsuchenden  Bevölkerung  ko-

stenlos  uns  anonym  zur  Verfügung.

Vor  allem  macht  davon  die  mittlere

und  ä1tere Generation  häufig  Ge-

brauch,  da sie  in ihrem  Erziehungs-

verhalten  in stärkerem  Ausmaß  ver-

unsichert  ist.  Wahrgenommen  wird

diese  wichtige  Arbeit  im  Rahmen  der

Jugendwohlfahrtspflege,  die  alle  je-

ne Maßnahmen  umfaßt,  die  zur  kör-

perlichen,  seelischen,  geistigen  und

sittlichen  Entwicklung  des jungen

Menschen  notwendig  sind.  Wie

wichtig  e'ine solche  Einrichtung  ist

beweist  wohl  die  Tatsache,  daß be-

reits'20  Prozent  der  Kinder  vor  allem

im  Alter  von  6 bis  lO Jahren  als Pro-

blemkinder  zu  bezeichnen  sind.

Abgesehen  von  Leistungsstörungen

machen  sich  bei  den  Kindern

Schwierigkeiten  im Sozialverhalten

und  psychosomatische  Symptome

auf  Grund  psychischer  Dauerbela-

stungen  wie  vor  allem  Bettnässer,

Nägelbeißer  oder  Schlafstörungen

bemerkbar.

Die  Verleihung  des Siegerpokals  an  den  SVPfunds.

keit,  ihr  Pr6b1em  vorzubringen.  Der

Berater  kann  die Hintergründe  der

Schwierigkeiten  bereits  erkennen

und  bei Bedarf  durch  den  Einsatz

verschiedener  diagnostischer  Hilfs-

mittel  das  Kind  in  seiner  gegenwärti-

gen  Lage  verstehen  und  beurteilen.

Nach  dieser  ersten  Aussprache  und

Untersuchung  werden  mit  den

Eltern  gemeinsam  weitere  Schritte

der  Behandlung  erarbeitet.  Für  die

Behandlung  kindlicher  Verhaltens-

und  Lernstörungen  ist  eine  einmali-

ge  Untersuchung  und  Beratung

nicht  immer  ausreichend,  vielfach

sind  weitere  Kontakte  oder  eine  the-

rapeutische  Betreuung  notwendig.

Für  diese  Zwecke  sind  die  Bera-

tungsstellen  modernst  eingericha

und  verfügen  über  Spie1zimmer  - - 

wie  über  genügend  Spiel-  und  Lern-

material.  In  Innsbruck  ist  auf

Wunsch  der  Eltern  Verhaltensbe-

obachtung  durch  eine  Video-Anlage

über  eine  Einwegscheibe  möglich.

Gemeinsam  mit  den  andern  sozia-

len Beratungsdiensten  des Landes

Tirol  wie  der  Behindertenberatung,

logopädischen  Beratung  oder  Dro-

genberatung  ist  geplant,  in a!len  Be-

ziksstädten  des Landes  Beratungs-

zentren  einzurichten.

Dr.  Heinz  Wieser

1l.  Orientienungsmarsch

der  Bergwacht  in  Flirsch

Nicht  die  Orientierung  verloren  - nur

etwas  ermüdet.  Foto  Zeins

Am vergangenen  Sonntag  wurde  in

Flirsch  der 11. Orientierungsmarsch

der  Bergwacht  druchgeführt.  Einen

ausführlichen  Bericht  darüber  brin-

gen  wir  in  unserer  nächsten  Ausgabe.

red.
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Hemingway  und  Gmtiir
Steinsberg (heute  Ardez)  im  Un-

terengföin  war  die  Mutterpfarre  der "
Galtürer.

Die To!en mußten  daher  von  den

Galtüre-in-über  die Silvrettapässe  in,

den Friedhof  von Ardez  getragen
werden.

(Ers€ vor wenigen  Jahrzeihnten-

wurde  in-Ardez  der,,Galtürer  Fied-

hot" im  Zuge  einer  Straßenerweite-

rung  aufgplöst,)  Starb  in Galtür  je-  -

mand  im  Winter  oder  zeitig  irÖ Früh-

jahr,  wen,n der Fuischölpaß  nach-

Ardez  noch  =nicht passierbar  war,

wurden  die Verstorbenen  in-Kapel-

]erü,.aufDachböden  oder  in  Schnee-

wächten  eingefroren,-  um im Som-,

mer  dann  beerdigt  zu werden.

Diese  groteske  Situation  'hat der

große  amerikanische  Erzähler

Ernest  Hemingway  auf  recht  maka-

h-§t  in  seiner  Story,,Ein  Gebirgs-  '
( l" verewigt.  '

Hemingway  hielt  sich  in  den  Wiri-

tern  1924/25  -und 1925/26  mit  seiner

Familie  im  Montafon  auf.  Im  gemüt-

lichen  Schrunser  Gasthof  Traube

hatte  er sich  einquartiert.-(Die  Gast-  

wirtsfamilie  Nels zeigt  sich heute

stölz  im  Besitze  des Gästebuches,  in

dem  auch  Heföingway  seine  S6hrift-  i

züge  verewigte.)

- Als begeisterter  Schifahrer  und

Tourengeher  nahm  er mehrmals.an

Schikursen  in der  Hochsilwe €ta teil.

Auf  seinen  Schitouren  kam  er auch  '

ins  Sifürettadorf  Galtür.

Kaiser  Josef

Ernest  Hemingway  (1899-1961)

Heute  wird  behauptet,  die.nach

alter  Brauöh  bemalten  und.'be-

schrifteten  Totönköpfe  im  Beiinhaus

von  Galtür  -  'seit  1968 befinden  sie

sich in  der  1967/68  neuerbaute:n

Krieger-Gedächtnis-Kapelle  -  hät-

ten  Hemingway  zum  Schreiben  die-

ser Story  angeregt.

Krieger-Gedächhiis-Kapelle  beim

Vorhaus  der Pfarrkirche  von Galför.

(Foto:  Maföis)

Ein  Gebirgsidyll

Selßst  am frühen  Morgen  war  es

heiß,  wenn  man  ins Tal hinunter

kam.  Die  Sonne  schmolz  den  Schnee

auf  unseren  Skiern,  die wir  trugen,

und  trocknete  das Holz.  Es warFrüh-

fing  im  Tal,  aber  die Sonne  war  sehr

heiß.  Wir  gingen  die Straße  entlang

nach  Galtür  hinein  und  trugen  unse-

re Skier  und'Rucksäcke.  Als  wir  am

Kirchhof  vorbeikamen,  war  gerade

eine  Beerdigung  zu Ende,  Ich  sagte

,Grüß  Gott"  zu dem  Priester.  der  an

uns  vorbeikam.  als er den  Kirchhof

verließ.  Der  Priester  neigte  den
Kopf.

;Es ist  komisch,  daß kein  Priester

lje  ein Wort  zu einem  sagt':  meiinte

,Man  söllte  denken,  daß sie gern

«Grüß  Gott»  sagen.

,Sie  antworten  nie':  sagte  John.

Wir  blieben  auf  der  Straße  stehen

und  sahen  dem  Totengräber  zu,  wie

er die  frische'Erde  hineinschaufelte.

Ein  Bauer  mit.  einem  schwarzen  Bart

und  hohen  Lederstiefeln  stand  ne;

ben  dem  Grab.  DerTotengräber  hör-

te auf  zu schaufeln  und  'reckte  sich.

Der  Bauer  in den hohen  Stiefeln

nahm  dem  Totengräber  den Spaten

ab und fuhr  fort.  das Grab'  zuzu-

schaufeln,  wobei  er  die  Erde  so

gleichmäßig  verteilte,  wie  ein Mann

Dünger  im  Garten  verteilt.  An  dem

stra0lenden Maimorgen  sah das Zu-
schaufeln  des  Grabes  unwirklich

aus. Ich  konnte  mir  nicht  vorste]len,

daß irgend  jemand  tot  war.

,Stell  dir  ma]  vor,  an einem  Tag

wie  5eute  beerdigt  zu werden':  sagte
ich  zu John.

,Möcht  ich  nicht.

Wir  gingen  wKiter  die: Straße  hin-

.auf  an den Häusern  des Ortes  vor-

bei zum  Gasthöf.  Wir  waren  in der

Silvretta  einen  MqnaElang  Ski  gelau-

fen,  und  es wa?  anjeriehm,  unten  im

Tal  zu sein.  In dar: Silvretta  war  das

Skilaufen  gut  gewesen,  aber  es war

eben,  Frühlings-Skilaufen;  ' der

Schne'e  war nur  frühmorgens  und

dann  wieder  abends  gut.  Die  übrige

Zeit  wurde  er von  der  Sonne  verdor-

ben.  Wir  hatten  beide  die Sonne  satt.

Man  konnte  sich  vör  der  Sonne  nicht

retten.  Nur,die  Felsen  und  die  Hütte,

die.neben  einem.  GlÖtscher  im

Schutz  eines  Felsens  errichtet  war,

gaben  Schatten,  und  im  Schatten  ge-a

fror  einem  der Schieiß  im Unter-

zeug.  Außerhalb  der  Hütte  konnte

man  nur  mit  einer  dünklen  Brille  sit-

4en. Es war angenehm,  schwarz  zu
brennen,  aber  die Sonne  war sehr

ermüdend  gewesen.  Man  konnte

sich nicht  in ihr  ausruhen.  Ich  war

froh;  wieder  unten  und aus  dem-

Schnee  heraus  zu sein.  Für  die Sil-

'vretta  war  es zu spät  im  Jahr.  Ich  hat-

te das Skilaufen  ein bißchen  über.

Wir  waren  zu lange  geblieben..  Ich

konnte  noch  das  Schneewasser

schmecken,  das vom  Blechdach  der

Hütteabschmolz  und  das wirgetrun-

ken hatten.  Dieser  Geschmack  ge-

hörte  mit  zu meinen  Gefühlen  über

Skilaufen.  Ichwar  froh,  daß es neben

Skilaufen  noch  andere  Dinge  gab,

und  ich war  froh,  daß ich  aus dem

unnatürlichen  Hochgebirgsfrühling

in diesen  Maimorgen  hinein  ins Tal
hinunter  kam.

Der  Wirt  saß vor  dem  Gasthaus;

sein-Stuhl  kippte  nach  hinten  gegen

äie  Mauer.  Neben  ihm  saß der  Koch.

,,Na':  sagte ich, ;jetzt  habeH
wir's  ja."

,,Man sollte  nie  was,zu  1an4e  tun."
,,Nein,  wir.  waren  zu  lange:  da

-oben."

,,Verdammt  zu lange':  sagte  John.

,,Es, hat  keinen  Sinn,  was zu lange  zu
tun."-

Die  Sonne  kam  durch  das offene

Fenstec  und  schien  durch  die Bier-

flaschen  auf  dem Tisch.  Die Fla-

schen  waren  ha]b  vo]l.  Aufdem  Bier

in den Flaschen'war  ein bißchen

Schaum,  nicht  vie1, wei)  es sehr  ka1t

war.  Es schäumte  auf,  wenn  man  es
in die hohen  Gläser  goß. Ich sah

durch  das öffene  Fenster  auf  die

weiße  Straße.  Die  Bäume  am

Straßenrand  waren  staubbedeckt.

Je'nseits  war  ein  grünes  Feld  und  ein

Fluß.  Am  Fluß  waren  Bäume  und  ei-

ne Mühle  mit einem  Wasserrad.

Durch  die  offene  Seite  der,Mühle  sah

ich einen  langen  Baumstamm  und

eine  sich  in  ihm  auf  und  ab bewegen-

de Säge. Niemand  schien  sie zu füh-

ren.  Vier  Krähen  stolzierten  auf  dein

grünen  Feld  umher.  Eine  Krähe  saß

auf  einem  Baum  und  äugte  um  sich.

Draußen  vor  der  Haustür  stand  der

Koch  von  seinem  Stuh1 auf  und  ging

durch  den Gang,  der hinten  in die

che fiihrte.  Drinnen  schien  das Son-

nen)icht  durch  die  leeren  Gläser  auf

dem Tisch.  John  saß vornübe,rge-

beugt  mit  döm  Kopf  auf  den  Armen.

-Durch  das Fenster  sah ich zwei

Männer  die Vorderstufen  harauf-

kommen.  Sie kamen  in die Trinkstu-

be. Der  eine war  der bärtige  Bauer'

mit  den  hohen  Stiefe1n.  Der  andepe

war  der  Totengräber.  Sie setzten  sich

an den  Tisch  unter  dem  Fenster.  Das

Mädchen  kam  herein  und  stellte  sich

an ihren  Tisch.  Der  Bauer  schien  sie

nicht  zu sehen. Er saß da mit  den

Händen  vor  sich  auf  dem Tisch.  Er

trug  seine alten  Mi]itärsachen.  Er

hatte  Flicken  auf  den  Ellbogen.

,Ski  Heil':  sagte  der  Wirt.

,Heil':  sagten  wir  und  lehnten  die

Skier  gegen  die Mauerund  nahmen
unsere  Rucksäcke  ab.

,Wie  war es oben?"  fragte  der
Wirt.

,Schön.  Ein  bißchen  zu viel  Son-

,Ja,-  in dieser  Jahreszeit,  gibt's  zu
viel  Sonne.

Der  Koch  blieb  auf  seinem  Stuhl

itzen.DerWirtgingmitunshinein,  ,,Wassollichbestellen?"fragteder

sch1oß sein Bureau  auf und  brachte  , Totengräber.  Der  Bauer  beachtete  es
uns  unsere  Post.  Ein  Sföß Briefe  und  nicht.

einige  Zeitungen.  ,,Was  willst  du trinken?

John. ,,Und  ein Viertel  Roten':  sagte der

,Gut. Wir  wollen's  drinnen  trin-  Totengräber  zu dem  Mädchen.

ken."  Das  Mädchen  brachte  die  Geträn-

Der Besitzer brachte zwei Fla- ke,undderBauertrankdanSchnaps.

schen, und wir tranken  sie, während  Er  blickte  aus dem  Fenster.  Der  To-

wir  unsere  Briefe lasen. tengräber  beobachtete  ihn.  John  hat-

,Wir trinken wohl noch mehr  te den"Kopf  auf  dem  Tisch.'Er
Bier",sagteJohn.Diesmalbrachtees  schlief.

ein Mädchen. Sie lächelte,  als sie die   Der  Wirt;.kam  herein  und  ging  an

Flaschen öffnete. - den Tis,ch hinüber.  Er sprach  Dia-

,Viele Briefe':  sagte sie. 1ekt,  und  derTotengräberantwortete

,Ja viele.'! ihm.  Der-Bauei  blickte  aus dem  Fen-

,ZumWohl",'sagte'sieund'nahm  ster.DerWu'tgingausdemZimmer.

die ]eeren Flaschen mit hinaus.    Der  Bauer  stand  auf. Er nahm  eine

,rch hatte vergessen, wie.Bier  zusammengekniffte  Zehntgusend-
schmeckt."-  "  .kronennoteauseinerledernenBrief-

,Jch  nicht':  sagteJohn..,,Oben  in  tasche  und  eritfaltete  sie. Das Mäd-

der  Hütte  hab  ich  sehr  viel  dran  ge-  chen  kam  heran.

dacM."  ' ,,A1les?"fragtesie.
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,,Alles': sagte  er.  ,,Nichts."  Franz  bewegte  vernei-  1cgte sie in den Schuppen oben auf  HerbStgesang
,,Laß mich  den  Wein  bezahlen':  nend  seine  Finger.  die großen Holzscheite  drauf. Als ich Von JoSe' Le"geb - Se'nen 

agte  der  Totengräber.  ,,Noch  ein  Viertel?"  von den Holzscheiten zum ersten- Freunden geW'dme'
,,Alles",sagtederBauernochmals  ,,Schön."  . ma1holenkam,warsiesteif,undich  Denk(me'nerdere'ns'oWennjChn'Ch'

u dem  Mädchen.  Sie steckte  die  ,,VerstehenSieDialekt?"fragteder  lehntesiegegendieWand.IhrMund  mehrb'n
{and  in  die  Schürzentasche  und  Wirt.  klaffte, und wenn ich nachts in den und de' HerbS" n d'e wä'de' "era"-
irachte  sie mit  Münzen  gefüllt  wie-  ,,Nein."  Schuppen kam, um das große Holz  kommi
ler zum  Vorschein  und  zählte  das  ,,Was  ist denn  los?" frrigte John, zu zerkleinern,  hängte ich die Later-  daS TaunaSSe MOoS von P"Zen Qu"'i
Vechselgeld  ab. Der  Bauer  ging  zur  ,,Er  wird  uns von dem  Bauern ne dran auf,» Wenn der Farn S!Ch bräLlnT Llnd dre
aür hinaus.  Sobald  er weg  war,  kam  erzählen,  der  das  Grab  zuschaufelte,  «Warum hast du das getan?» fragte Brombeeren
ler Wirt  wieder  ins Zimmer  und  als wir  in den  Ort kamen."  der Priester. faST laTZen VOr Saff. Wenn der HOller
prach  mit  dem  Totengräber.  Er  setz,  ,,Ich  verstehe  doch  nichts':  sagt(H «Ich weiß nicht», sagte Olz. g'änZ'
esichanseinenTisch.SieunterhieI-  John.,,Esgehtmirzuschnell."  «Hastdudasoftgetan?»  von TroQfen SChWa'Z stoCkenden
ensichimDialekt.DerTotengräber  ,,Dieser  Bauer!"  sagte  der Wirt,  «Jedesmal,  wenn ich nachts  im  HerZb'ufSo
var belustigt.  Der  Wirt  war  ange-  ,,Heute  brachte  er  seine  Frau  her,  üm  Schuppen arbeitete.»  die Berberitze den S(e'g en"ang
kelt.  Der  Totengräber  stand  vom  sie zu  begraben.  Sie  starb  im  vorigen  «Das  war sehr unrecht von  dir»,  we'nfarbene STäubchen 'nS Laub
-isch auf.  Er  war  ein  kleiner  Mann  November."  sagte der Priester, «Hast  du deine  S/"r"Z"
nit einem  Schnurrbart.  Er lehnte  ,,Dezember':  sagte  der  Totengrä-  Frau geliebt?»  wenn d'e Hagebu" g/Üh'- wenn de'
um  Fenster  hinaus  und  sah die  ber,  «Ja, ich habe sie geliebb>,  sagte K'SChbaum brenn'
itraße  hinauf.  ,,Das  kommt  aufs  selbe  raus.  SiB  Olz. «Und  wie ich sie geliebt habe!i»"  und de' Ahorn zu go'den beg'nnL

starb  also  vorigen  Dezember,  und  er  ,,Haben  Sie  alles  verstanden?"  Der Wein ist gewimmt und die Pergln
,,Eben  geht  er  rein':  sagte  er.  benachrichtigte  die  Dorfbehörde."  fragte der Wirt. ,,Haben Sie all das  Stehn leer.
,,Inden«Löwen»?"  ,,Am  18. Dezember':  sagte  der  überseineFrauverstanden?"  esblautdurchdasschüttereLaubnetz
,,Ja."  Totengräber.  ,,Ichhab'sgehört."  )enseitigerHimmel,unirdischesBlau,
Sie  unterhielten  sich  wieder,  und  ,,Auf  keinen  Fall  konnte  er sie  her-  ,,Wie  wär's mit Essen?" fragte Entschwundenes geistert im Wein-

1annkamderWirtanunserenTisch.  bringen,umsiezubeerdigen,eheder  JO)]n.  berg.
Der  Wirt  war  ein  großer  alter  Mann.  Schnee  weggeschmolzen  war."  ,,Bestell du':  sagte ich.,,Halten  Sie es fkrt in den Espen ejn golderr.-r
Er blickte  auf  den  schlafenden  John.  ,,Er  lebt  auf  der  andern  Seite  vom  das für wahr?" fragte ich den Wirt.  Wind

,,Er  scheint  müde  zu  sein."  Paznaun':  sagte  der T  otengräber.  ,,Natür1ich ist's wahr': sagte er.  und eS StreiCht dUrCh die Dörter der
,,Ja,  wir  waren  früh  auf."  ,,Aber  er gehört  zu  unserer  Gemein-  ,,Diese Bauern sind Viecher."  Gärdunst:
,,Wünschen Sie  bald  zu  essen?"  de."  ,,Wo  ist er jetzt  hingegangen?" doch im Anger, da hängen die Äpfel

,,EristzumeinemKollegeninden  nOChSChWer.

"JederZeit': sagte ich"'Was gibtes ,,Er konnte sie überhaupt nicht  «Löwen»  gegangen,"  frOh SeufZend  VOr Seligem  SChWer-Ztl  essen?"
herschaffen?" fragte ich. ,,Er wollte  nicht  mit  mir  trinken':  Se:n.

Was  Sie  wünschen.  Das  Mädchen  iiNe!n, Ö!S der ScEnee S(bm!lZi,  sagte der Totengräber.  die Kastanien fallen. und Schrm auf
rvi;dIhnendieSpeisekar1ebringen."  kannervonda,woerwohnt,nurauf ,,Mitmirwollteerauchnichttrin-  Trm

Das  Mädchen  brachte  das Menü.  Sk!ern herkommen. Also, heute ken, wo er doch die Geschichte von springt die funkelnde Frucht aus dem
John  wachte  auf.  Das  Menü  war  mit  5raCbte er S!e Zur Beerd!gung, und seiner Frau wußte':  sagte der Wirt,  Pelz.
Tinte  auf  eine  Karte  geschrieben,  der Priester wollte sie nicht beerdi- ,,Hör mal':  sagte John.,,Wie  wär's Wenn wie Rauch aus dem Weiher der
und  die  Karte  steckte  in einem  höl-  gen, alS er ibr GeS!Ctlt Sabl MaCb dll  mit Essen?" Abend Sfeigf
zernenStänder.  weiterunderzähl's!"sagteerzudem ,,Schön",sagteich. und hinter dem nachtenden

Totengräber. ,,Sprich hochdeutsch  Aus:  Männer  ohne  Frauen,  Ham-  HOChWald
,,Da lSt dle  Speisekarte':  sagte  lCh  und nlCht Dlalekt!"  5p1'g 1967, 8, 109114,  daS brennend GOld ZLI Steln ergrElLlt,

zu John.  Er  besah  sie sich.  Er  war  I)ES War Sebr kOmiSCh mit dem und über die Täler der Schlaf kommt,
noch  schläfrig.  Priester': sagte der Totengraber.  dann ZUndet das LiCht in den Stuben

,,Wollen Sienichtwas  mit  unstrin-  ,,Nach dem Bericht an die Dorfbe-  Bergrettung Landeck B(I, /-
ken?"  fragte  ich  den  Wirt,  Er  setzte  hörde starb sie an einem Herzleiden.  Für einen ausgeZeichneten VOr- maCht ein FeLler aLlS ReiSig md Reb-
sich.  ,,Diese  Bauern  sind  Viecher':  Wir wußten hier, daß sie herzkrank  trag bzw. ei'ne Schulung konnte die holz
sagtederWirt.  war.ManchmalwurdesieinderKir-  BergrettungLandeckdenbekannten undlegtdenReizkerinsrauchendr "'

,,Den sahen  wir  vorhin  bei einer  che  ohnmächtig.  Sie kam schon lan- Meterologen und Bergsteiger Dr. und beizt ihn mit Pfeffer und Wll..{

Beerdigung,  als wir  in den  Ort  ka-  geZeitnichtmehr.Siehattenichtdie  Karl Gabl gewinnen. Im überfüllten iff(l
pBB,"  Kräfte Zum  Steigen. Als der Priester Saal, !m HOtel ,,Schwarzer Adler': mit ZWieblauCh Llnd PeterSilienkraLjt

,,Das war  seine  Frau."  ihr Gesicht enthüllte,  fragte er Olz: hielt Dr. Gabl ein interessantes Refe- (l(ld fl@l( B55 dB(7'1 [BHB( 5B(1'HB4(17
,,Ach!"  «Hat  deine Frau viel gelitten?» rat über das Wetter und die Wetter-
,,EristeinViech.A1ldieseBauern  «Nein»,  sazte Olz. «A]s  ich nach kundeirHallgemeinen.  rhrreoetvom.iahr,wieesarrwrrouna

sind  Viecher."  Hause kam, lag sie tot quer überm  Verständlich sind nun die oft fal- 3(i(f)(
,,WiemeinenSiedas?"  Bett.»  schenVorhersagen,wennmanweiß, (,l(ld yyyB ipnig dBs 8(B(f)e(1 B(dl
,,Sie würden  es nicht  für  möglich  Der Priester sah sie nochmals an; wie unberechenbar die Strömungen B(1(;3(1(1.

halten.  Sie  würden  es nicht  ftir mög-  er gefiel lhm niCh(. im Tal, Gebirge biS in dle Sphären ifl( (BdB( y(Hl 055( (l(ld y@(71 flBiB (l(ld
lich  halten,  was  mit  dem  da passiert  «Wieso sieht denn ihr Gesicht so sind. Die Witterung ist zweifelsohne y(yB 'HH0
ist."  aus?» einederwichtigstenFaktorenfürdas (lnd wie innig das Leben euch

,,Erzählen Sie!"  «Ich  weiß nicht»,  sagte Olz. Gelingen einer Bergfahrt. Die Aus- B(l(ijfl(l,
,,Sie würden's  nicht  fiir  möglich  «Dassolltestdulieberfeststellen»,  wirkungen meteorologischer Ele- (,i(1d5,ctl'HBig(ifl(B(1(Bi(1('7Blu(1d'Hiß(

halten."  Der  Wirt  sagte  zu dem  To- sagte der Priester und deckte das La- mente auf die Verhältnisse im Gebir- (li(Jl( yBp4(p
tengräber:  ,,Franz,  komm  mal  rü-  kenwiederübersie.Olzsagtenichts.  gesindhäufigUrsachealpinerUnföl- (B15, 153(;B(B 5B( H;y,0(yy;(l0B;(l (3(,(1(
ber."  Der  Totengräber  kam  und  Der Priester blickte ihn an. Olz er- le.EinemehrjährigeAnalysederwit- ayB),
brachte  sein  Glas  und  seine  kleine  widerte den Blick des Priesters. terungsbedingten Bergunfölle ergab, s0 wisset deün, Freunde, dies
Flasche  Wein  mit.  «Wollen  Sie's wissen?»  daß an knapp 80 '/o dieser Unfölle die 8d1weigBr1 5in i(Jl,

«Ich  muß  es wissen»,  sagte  der  meteorologische Prognose richtig  0 schweigt und laßt mich bei euch
,,DieHerrenhierkommengerade  Priester."  war. - sein

von  der  Wiesbadener  Hütte':  sagte  ,,Jetzt  kommt's':  sagte  der  Wirt.  Die  Bergrettungsmänner  von SO IB(lgB plB, yyiB (71B(1 z4(p) f4B(J1-
der  wirt.  wir  sch'üttelten  ihm  die  ,,Hören  Sie  sich  das  an. Weiter,  Landeck, sowie BRG-Kameraden  SChenken brauCht
Hand.  Franz!"  aus Flirsch und Fiss bedanken sich und im Lächeln sich stumm zu ver-

,,Was wollen  Sie trinken?"  fragte  ,,<«AISO)), sagte  Olz,  «als  sie starb, noch einmal herzlich bei Dr. Karl  3(B(-H)7

ich  ihn.  meldete ich  es der Dorfbehörde  und Gabl. S.G. (Eingesandt von Ida Rief-Aloys)



-Krit-ische Anmerkungen  zu-

Volkmar  Hauser's,,Der

Hunger  und  die Schweizer

Konten"

Vo1kmar  Hauser  kündrgt  rm Leitarti-

kel des le1zten Gemeindeblanes  -

,,Der  Hunger  und  die  Schweizer  Kon-

ten"  - in fetten  Lettern  ein herkles  The-

ma über  den  Hunger  in der  Welt  an.

Was folgt?  Ein chaotisches  Durch-

einander,  wenig  Sachkenntnrsse  über

die Prob1eme  der  Dötten  Welt, Denk-

'  ilhert  und  ein völlig  verfehltes  The-
d

Da wird  alles durcheinander  ge-

mrxt, von Coca-Cola-Zivilisa[ion  der

Amerikaner  ist die Rede, von Bana-

nenrepubliken,  Diskriminierung  der

Famrlie,  Absrnken  der  Bauern  in der

sozialen  Pyramide,  Unmoral  der

Sowjetunion  und  progressiven  Ideen,

von Geldern  Saudi-Arabiens  und  der

Öl-Emirate,  welche  für die Weltwirt-

ljt  ui  IU

ß,8(4-  DerDebütfilmvonVolkerSchlön-

all-Plan  dorff,  der  bereits  bei  seinem  Erschei-

pen als Meilenstein  der deutschen

)mBl')  -  Filmgeschichte  bezeichnet  wurde.

trkel  Bi- Mit  kühler  Distanz  und  in exakt  kal-

7gestri-  kulierten Bildern schildert Sch1ön-
ing nur  dorff  nach der Romanvorlage  von

'erktold  Robert  Musil  anhand  von  Internats-

' schülern  in der Zeit  kurz  nach  der

Jahrhundertwende  das Vorhanden-
Nichtsdestotrotz

In der  Ausgabe  vom  28. Oktober

1983  haben  Sfe im Arbkel  über  den

Schauspieler  Dretmar  Mössmer  das

Wort,,nrchtsdestotrotz"  gebraucht.

Ich möchte  Sre daraufaufmerksam

machen,  daß dieses  Wort  ein grober

Fehler  gegen  die deutsche  Sprache

ist.

Auch  wenn  es noch  soviele  promi-

nente  Leute  benutzen.

Das Niveau  des  Gemeindeblattes

wird  mit diesen  Modewörtern  nicht

gehoben.

Annr  Rieder

sein,  den  Ausbruch  sowie  die  Befri(5-  sterstelfüertreter.  In diesen  Jahren

digung  latenter  Gewamätigteit.  stand. Ing.  Franz.  Neudeck  unter
anderem  dem  Uberprüfungsaus-

Heiraffibeföilfemrdauch  schuß, derri Wi'rtschaftsausschuß
und  dem  Schul-,  Sozia1-  und  Kinder-

weiterhin in voller Höhe gartenausschuß  vor.  In  der  Gemein-

geleistet  deratsperiode  1968 bis 1974widmete

Auch  in  vielen  Tiroler  Gemeinden  er sein  Hauptaugenmerk  der  Errich-

ist in den letzten  Wochen  eine  weit  tung  des städt.  Altersheimes.  Seine

über  dem langjährigen  Durchschnitt  Verdienste  wurden  im Jahre  1967

liegende  Zahl  von  Eheschließ-ungen  durch  die Ver1eihung  des Ehrenzei-

zuverzeichnen.InderÖffentlichkeit  chens  und  im Jahre  1973 durch  die

rührt man  den gegenwärtigen  Hei-  Verleihung  des  -Ehrenringes  der

ratsboom  darauf  zurück,  daß nach-  Stadt  Landeck  dokumentiert.

derH Inkrafttreten  des Maßnahmen-  Seine  große  Erfahrung  und sein

paketes  der Bundesregierung  ab 1. umfangreichesWissenumalleAgen-

Jännerl984angeblichkeineHeirats-  den der  Gemeinde,  verbunden  mit'

beihilfemehrausbezahltwird,sodaß  seinemkonziliantenWesen,seinem

Hochzeiten  vielfach  zeitlich  vorge-  Einfühlungsvermögen  in allen  Be-

zogen  würden.  reichen  des öffentlichen  Lebens,  sei-

Sehr  geehrte  Frau Rieder,  Sie ha-

ben  vollkommen  recht.  Ich danke  für

den Hinwers.  O.P.

Hat's  die  Post  so  eilig?  -
schaff  gerährlich seien (haben  sre  Der  Post-Bus-Fahrer.  ein gew. Hr. In  einer  Aussendung  der  SPÖ-Ti-

nicht  etwa  auch  die Weltwirtschafts-  Grünauer,  muß  es  am  Montag,  rol  stel1t  nun  der  Landecker  SPÖ-Be-

köse  verursacht?)  - alles  Blabla  - Bla-  7.11.1983,  besonders  eHig gehabt  zirksobmann  Mag.  Wa)ter  Guggen-

bla!  haben,  als er schon  um Punkt  6.47  berger  klar,  daß die Heiratsbeihilfe

0B  yyi(d d;3p3 p(Of)1B(71 ,((1(yyi(3%- (nOrmale  AbfahrtSZeit  6.50  Uhr) VOr VOn S 15.000.-  auch  weiterhin  in vo)-

lungshilfe"  mit Berichten  aus  den  den  verwunderten  Augen  einrger  lerHöhegewährtwird.

Vorarlberger  Nachrichten  abgehalf-  ..Nachzügle(a  mit  Vollgas  unser  Dorf

tert, da(3 Politiker  aus  der  Drmen  Welt  verHeß. Wrr alle  wu(3ten  nrcht, was  Hr. Lediglich  die steuerliche  Begün-

ca. 400  vmraroen  schyiing  aut  crünauer  oazu  getrieben  hat, aber  stigungfürdieGewährungeinerMit-

Schwerzer  Banken  gehonet  hätten.  wenn  er schon  von Schnann  weg-  gift  wird  künftighin  wegfallen.  Da-

Emotionen  auf  Kosten  von  fachlicher  fährt, soll  er doch  ALLE  mitlassen!  von  haben  aber  fast ausschließlich

vompetenzr  xein  wort  oarüber,  oas  crmverier  ist rier  genannte  chaut-  Bezieher  hoher  Einkommen  profi-

dieser  Tatbestand  für die Schweiz  feur  ein Frühaufsteher  oder  er hat er-  tiert.  Die  große  Mehrheit  insbeson-

kernAushängeschildist,  daßsiesich  nen,,Granrgehabt,wasunsamMon-  derederArbeitnehmeristvondieser

aIsodurchdreArmutderDrmenWelr  tagbeidenvielenKanenkäufernnicht  NeuregelunginkeinerWeisebetrof-

bereichen.  wunderriwürde.  fen.

1956 bis 1968 als Stadtrat  und von

1968 bis 1974 als erster  Bürgermei-

ne Sach1ichkeit  und Gründlichkeit

haben  ihn  zu einem  der  wertvollsten

Mitarbeiter  im  Gemeinderatgestem-

@elt und  ihm  a)lseits  Hochachtung
eingebracht.

ARBÖ-Herbstausflug
Am  Samstag,  19. November  1983,

fahren  wir  zum  TÖRGGELEN  nach

Goldrain  (Bruggenwirt).  Abfahrt:

Autobahnhof  Landcck14  Uhr;  Fahr-

preis  pro  Person:  S 70.-;  Anmeldun-

gen bis spätestens  15.  November  1983,

bei Albert  Fritz,  Tel.  2366 oder29054

Alle  Mitg1ieder  sind  dazu  herzlichst

eingeladen!
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ÖVP-Sprechtage
Der  ÖVP-Sprechtag  mit  LA  Mag.

(urt  Leitl  findet  am  Montag,  14. No-

iember  1983,  im  ÖVP-Sekretariat

.andeck,  Malserstraße  44, II.  Stock,

ron  9-11.30  Uhr  statt.

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Referent

Werner Dob1ander findet arB Diens-
ag, 15. November1983,  im  OVP-Be-

:irkssekretariat  Landeck.  Malser-

:traße  44, II. Stock,  von  9-12 Uhr

:tatt.

Martinimarkt
Am  Montag,  14. November,  wird

n  Landeck  der  heurige  Martini-

narkt  abgeha1ten.

Bauernrege):  Auch  wenns  zu  Mar-

ini  nicht  schneit  übern  Inn,  ist der

ialbe  Inn  doch  hin.

Schafball
D:r  Schafzuchtverein  Grins/-

.andeck  veranstaltet  -am Samstag,

9.11.83,seinen  traditionellen  Schaf-

:üchterbal1  im  Gasthof  Arlberg/Pir-

:her  Landeck.  Dazu  sind  alle  Züch-

er, Freunde  und  Gönner  herzlichst

iingeladen.  Große  Tombola.

Der  Ausschuß

SPÖ-Bürgersemce  in  Grins

Einladung
Rat  und  Hilfe  bei  den  Fachleuten

n den  verschiedensten  Bereichen!

Sozialversicherungsangelegenhei-

en: Dr.  Leopold  Helfer,  Leiter  der

kechtsabteilung  der  Tiroler  Gebiets-

:rankenkasse.

Arbeits-,  Sozialrecht  und  Kaminkeh-

'erangelegenheiten:  Willi  Traxl,  Lei-

er der  Arbeiterkammer  Landeck.

Behindertenprobleme:  Mag.  Wal-

er Guggenberger,  Stellvertretender

-eiter  des  LandesinvaIidenamtes  für

SPÖ-Bürgerservice  in  Zams
Jeden  Samstag  von  10 - 12 Uhr

Sprechtag  der  Zammer  SPÖ Ge-

meinderäte  im  Gasthaus  Egg,  klciner

Saal,  Eingang  durch  den Schankgar-

ten.

Samstag,  12.11.  1983:

Sprechtag  mit  GV  Pauli  Wolfgang

Samstag,  19.11.1983:

Sprechtag  mit  Vize-Bgm.  Sordo

Othmar

Samstag,  26.11.1983:

Sprechtag  mit  GR  Weißkopf  Rudolf

Vorschau:

Arn  Samstag,  4. 12. 1983,  veran-

staltet  die  Junge  Generation  der  SPÖ

Zams  im  Gasthaus  Schwarzer  Adler

Zams  ein  Nikolowatten;

Beginn:  9.30  Uhr.

Tiroler  Seniorenbund
Ortsgruppe  Landeck

Am  Dienstag,  22. November  1983,

veranstalten  wir  eine  Halbtagesfahrt

nach  Reschen  - Graun.

Abfahrt:  13 Uhr  Parkplatz  Gymna-

sium;  13.10  Uhr  Kino  - Vereinshaus.

Anmeldungen  sind  erbeten  bis

Donnerstag,  17. November,  17 Uhr

bei Kiosk  Matt.  Diese  Fahrt  ist nur

für  Mitglieder  der  Ortsgruppe  vorge-

sehen.  Reisepaß  nicht  vergessen!

Der  Obmann:  Schrötter  Hans

Briefparhier  von heute  '

Freunde  im  Europa  von

morgen

Junge  Menschen  aus  unseren

europäischen  Nachbar)ändern  zwi-

schen  12 und  30 Jahren,  vornehmlich

aus  Deutschland,  Frankreich,  Italien

und  der Schweiz  suchen  Briefkon-

takte  zu gleichaltrigen  Partnern  in

Osterreich.  Wer  hat  Interesse  sich  an

einem  solchen  Gedankenaustausch

in  Europa  zu  beteiligen?  Sprach-

kenntnisse  sind  für  das frz.-sprach.

Ausland  von  Vorteil  aber  keine  Be-

rin  Elvira  Pichler,  findet  statt  Freitag,

25. November,  Freitag,  2. Dezember

und  Freitag,  9. Dezember  1983,  um

20 Uhr,  Gymnasium  Landeck.  Bei-

trag  160.-  S; Materialbeitrag:  70.-S.

Mitzubringen:  Zwirn,  Schere,  Uhu,

Lineal,  Klipse,  Schiebeklammern,

Kombizange  und  Bleistift.

Agrargemeinschaft
Zehentschaft  Landeck-Stanz

Einladung
Die  diesjährige  Volfüersammlung

der  Agrargemeinschaft  - Zehent-

schaft  Landeck  Stanz  findet  am  Frei-

tag,  18. November  1983 um-19.30

Uhr  im  Hotel  Sonne  Perfuchs  statt.

TAGESORDNUNG:

1. Eröffnung  und  Begrüßung  durch

den  Obmann

2. Feststellung  der Beschläßföhig-
keit

3. Bericht  des Obmannes

4. Einräumung  der  Dienstbarkeit  an

die  TIWAG  der  1lO  KV-Leitung

5. Antrag  für  Auszahlung  von  E-r-

tragsüberschüssen

6. Entschädigung  der  Funktionäre

7. Neuwah1en  des Ausschusses

8. AJlf?illiges

Sol1te  die Volfüersammlung-zum

angegebenen  Zeitpunkt  nicht  be-

schlußföhig  sein,  wird  eine halbe

Stunde  später,  ohne  Rücksicht  auf

die Anzahl  der  Anwesenden,  eröff-

net und  die Versammlung  ffir  be-

schlußföhig  erklärt.

Der  Obmann:  Franz  Seeberger

Adventmarkt
Wir  haben  für  Sie schöne  Advent-

kränze  und  Adventgestecke  herge-

stellt  und  laden  Sie  zum  Kauf  ein.

Pfarrsaal  Landeck,  Freitag,

25. 11.83,  13-18  Uhr;  Samstag,

26. 11.83.  9-18  Uhr.

Ost.  Frauenbewegung,

Ortsgruppe  Landeck

Schützenkompanie  Landeck
Die  Schützenkompanie  Landeck  fülirl

am Samstag,  19. November  ab 18 Uhr  im
Schützenlokal  ihr  Kompanieschießen
durch.  TrainingsmögIichkeilen  jeden
Montag  und Mitlwoch  ab ]9 Uhr.

Der  Obmaim  Al('red  Spiss

BFI-Kursprogramm
Anmeldungen  und nähere  Aus-

künfte  Arbeiterkammer-Amtsstel1e

Landeck,  Malser  Str.  41,

Te1. 05442/2458.

Einführung  in die  Lohnverrechnung

Kursort:  Landeck,  AK-Amtsstelle

Kurskosten:  S 1.OOO.-,  ffir  OGB-

Mitglieder  S 700.-

Termin:  bei  geifügender  Teilneh-

merzahl  (mind.  12)

Kursleiter:  Mag.  Robert  Dorn,  Han-

delsschulprofessor

Die  SPÖ-Grins bietet  Ihnen die dingung.
Jöglichkeit,  sich  unentgeltlich  von Bauen Sie mit am Europa von

I
'achleuten  beraten  zu  lassen.  morgen.

Nützen  auch  Sie die  Gelegenheit  Interessenten bitten wir uns zu
tm Donnerstag,  17. November1983,  schreiben, dabei Alter, Interessen
im 20 Uhr  im Hotel  Maultasch - und Sprachkenntnisse anzugeben. Maschinschreiben für Anfünger
31i115, Internat. Kathol. Korrespondenz-  Kursort: Landeck, Kaufmännische

dienst-CCI,  Postfach  2041,  D-6630 Berufsschule
Kriegsopferverband  Saar!ouis  l, Te1.:06831-60638.  Kurskosten: S 720.-, für ÖGB-Mit-

Am  17. Landeskongreß  des  Tiroler  glieder S 500.-
«iegsopferverbandes  wurde  dem VolkshochschuleLandeck Termin: bei genügender Teilneh-
)bmann  der  Kriegsopferkamerad-  Neue Kurse merzahl (mind. 12) -
(4%Bf( 5(,  Anton  a. A,  7!(pgp5i  GF ALL  Der Kurs WeihnaCh(Sbillet SelbSf Kursleiter: Josef SCherl, HandelS-
ürseinelangjährige,überauserfoIg-  gebastelt mit Fachlehrerin Elvira  5(hp1eLandeck
eiche  Tätigkeit  die  Verdienstme-  Pichler findet in Atfönäerung des
laille  des Landes  Tirol  verliehen.  ursprünglich vorgesehenen Termi-

Gleichzeitig  erhielt  der  Obmann  nes am Dienstag, 6. Dezember und
ler Kriegsopferkameradschaft  Ried am Montag, 12. Dezember 1983 um
.O., Hermann  GRIESSER, für seine 20 Uhr im Gymnasium Landeck
nehr  als 25jährige  Führung  der Ka- statt. Nähere Ankündigung  folgt.
neradschaft  das Verdienstzeichen  Der Kurs Bäuerlicher Christ-
les Tiroler  Kriegsopferverbandes.  baumschmuck, Leitung Fachlehre-

Praktisches  Nähen  für  Anf?inger

Kursort:  Landeck,  AK-Arntsstelle

Kurskosten:  S 750.-,  für  ÖGB-Mit-
glieder  S 525.-

Termin:  bei  genügender  Teilneh-

merzahl  (mind.  12)

Kursleiter:  Rosmarie  Karlinger



4ß. Folga vüm

13. 11. t»k

19. 11. 19&1

Auf öen  Blick

Freitag,  18.  Nov.,  10.30  FS 1

Photoi  ORF,«

IVANHOE,
DER  SCHWARZE  RITTER
Gegen  Ende  des  12.  Jahrhunderts  i5t  Eng-
land  Zankapfel  zwischen  Normannen  und
Angelsachsen.  Während  König  Richard  Lö-
wenherz  vom  3. Kreuzzug  noch  nicht  zu-
rückgekehrt  ist,  betreibt  sein  Bruder  John
ein  intrigantes  Spiel,  das  der  angelsächsi-

sche  Ritter  Ivanhoe  durchschaut...  Mit
Robert  Taylor,  Elizabeth  Taylor  u. a.

Freitag,  18. Nov.i  22.20 FS 2

TV-Höepunkte  der Woet»«

HERRENJAHRE
Eine  Co-Produktion  ORF/ZDF  nach  dem  gleichnamigen  Roman  von  Ge
not  Wolfgruber.  Zentrale  Figur  ist  ein  Lehrling.  Währqnd  der  Lehrjahi,
noch  voll  der  Hoffnung,  aus  der  Mittelmäßigkeit  seines  Lebens  einm
ausbrechen  zu  können,  erweist  sich  der  Traum  vom  Schmied  des  eigene
Glücks  schließlich  als  brüchige  Utopie:  Er  heiratet  eine  Zufansbekanr:
schaft.  Als  die  Frau  an Krebs  erkrankt  und  stirbt,  trägt  der  Mann  plötzlit
die  alleinige  Verantwortung  für  drei  Kinder...  Auf  unserem  Photo:  LO]
Krainer  (Mutter),  Peter  Simonischek  (Bruno  Melzer),  Josefin  Platt  (Mor.
Melzey),weitersspielenJohannesSilberschneider,Herrnine-C-zifün--ge-ru.

FS  1

FS  2

ARD

ZDF

Bayer.

TV

Schweiz.

TV

Photo:  ORF

MIT  PULVER  UND
KRüCKSTOCK
Ein  Polizist  und  seine  Familie  fallen  der
Blutrache  einer  Marseiller  Gangsterbande-
zum  Opfer.  Dfie  Recherchen  übernimmt  ein
Kommissar,  der  mit  den  Ermordeten  ver-
wandt  ist.  Befremdend  erscheint  ihm  das
Verhalten  seiner  Großmutter  und  deren
Schwestern,  die  diskret  die  Angelegerföeit
regeln...  Mit  Helene  Dieudonnö  (unser
Photo),  Fernand  Sardou,  Roger  Carel  u. a.

AUCH  DIE KLEINEN  WOLLEN  NACH  OBEN
Das  Herzogtum  Groß-Fenwick  wird  von  Gloriana  XIII.  (Margaret  Ruth«
ford)  regiert.  Eines  Tages  muJ3  för  Premierminister  bestürztfeststel1en,  di
die  Staatsfinanzen  ruiniert  sind,  weil  sich  das  Haupterzeugnis  der  Zwex
monarchie,  der  Wein,  nicht  mehr  veräußern  läßt.  Also  sucht  man  um  l:
nanzierungshilfe  -  für  ein  Mondraketenprojekt  -  bei  den  Amerikanern  EI'
füe  sich  spendabel  zeigen,  ebenso  die  Russen.  Währenddessen  betreibt  di
einzige  Wissenschaffier  des  Herzogtums  interessante  Forschungen.  Er  fi
det  heraus,  daß  sich  der  Wein  als  Raketenbrennstoff  bestens  eignet  ut
eine  unbrauchbar  gewordene  Rakete  auf  die  Reise  zum  Mond  gebrac
werden  kann...  Es  spielen  RonMoody,  Bernard  Cribbins,  JuneRitchie  u.



)GRAMM

1. OO Pressestunde

2. 00 Wir  wohnen  -

Wohnen  wir?
- 3. Folge: ,,Kinder"

Mit Bibiane  Zeller,  Heinz Pet-
ters, Gudrun  Velisek  u. a.

1.25  0liver
Filmmusical,  England,  1968
Mit Mark Lester,  Ron, Moody,
Oliver  Reed u. a.

3.45 Die  Kuschelbären

r.10  Don  und  Peter

7.15 Technik  für  Kinder
,,Achtung,  Laserstrahl!=

r.40  Helmi

7.45 Seniorenclub

!1.30 Wir  -  extra

i,pp  Österreichbild
am  Sonntag  aus  dem

Burgenland

i25  Christ  in der  Zeit

€.30  Zeit  im  Bild

9.50 Sport

[).15 Herrerqahre
Zentrale  Figur  ist  ein  Lehrling.

w»hrend  der Lehriahre  noch
voll  der  Hoffnung,  aus  der

Mittelmäßigkeit  seines  Lebens

einmal  ausbrechen  zu kön-

nen,  erweist  sich  der  Traum

vom  Schmied  des  eigenen

Glücks  sch!ießlich  ais  brü-

chige  Utopie

Mit  Peter  Simonischek,  Jose-

fin  Platt,  Lore  Krainer,  Johan-

nes  Silberschneider  u. a.

2.20 Sport  mit  WM  in der
Rhythmischen  Sport-

gymnastik

3.30  Schlußnachrichten

3.35  Sendeschluß

SONNTAG
13.  NOVEMBER

Der  Denver-Clan
,,Der Enkel=

22. 25 Eine  kleine  Nacht-

musik

23. 15 Hundert  Meisterwerke

23.25  Schlußnachrichten

23.30  Sendeschluß

4-  FS 1, 14.25
hz der  großen  Stadt  London  lernt
Oliver(  Mrxrk  Lester)  ei'en  nenen
Frenand  kertnen,  Artfnl  Dodger
(Jack  Wild)

$5 Luzie,  der Schrek-
ken der  Straße

)O Der Internationale
Frühschoppen

45 Tagessqhau
15 Dietrich  Fischer-

Dieskau  singt  Lie-
der von Ludwig  van
Beethoven

45 Magazln  der  Woche
25 Lemföi  und die

Schmöker
)Ü Weltmeist@rsehaft

der Amateure  im
Formationstanz
1983 -  Standard
und Latein  -

30 Unsere  kleine  Farm
30 Feierstunde  des

Volksbundes  -
Deutsche  Kriegs-
gräberfürsorge  zum
Volkstrauertag

3(} Taqesschau
33 Die Sportschau
15 Wir über  uns
20 Weltspiegel
[)O Tagesschau
15 Expeditionen  ins

Tierreich
10 Bruder  Martin  (2)
30 Tagesschau
35 Vom Bauhaus  zum

modernen  Manie-
rismus

20 Schaukasten

21.15  Blow  up
Englischer  Spiellilm
aus dem Jahre  1966

23.00  heute
Sport  am  Montag

23.15  Don  Carlos
Vorgesiellt  in Schau-
spiel  und Oper  von
Gerd  Albrecht
Regie:  Hugo  Käch-

General  Motor;s  Austria:  Alfred  Utsch
wird  Nachfolger  von  Gerald  Y. Glenn
als  Generaldirektor

41fred  Utsch,  62, seit  1979  Werks-  nelux,  ein  Angebot  der  ICD  (Ge-
i direktor  von  General  Motors  Au-  sellschaft  für  Industrieansiedlung

stria  und  vorher  unter  anderem  in  und  industrielle  Kooperation
leitenden  Positionen  für  Opel  öd  Ges.m.b.H.)  in  Wien  angenom-

I GunedneÜrabel Mrseoe'oträstiÄn, iDsteua'bscl'. aNno'; m,,Deanßhda'er Aufbau  von  Werk und
vember  zum  neuen  Generaldirek-  Belegschaft  sowie  die  Integration
tor  von  General  Motors  Austria  v-on  General  Motors  Austria  in  die
bestel1tworden.DasWerk,dessen  österreichische  Wirtschaft  von
Führung  er  übernimmt,  beschäf-  1979  bis  heute  so reibungslos  von-
tigt  derzeit  2600  Mitarbeiter  und  statten  ging,  ist  wesentlich  ein
ist  in  kurzer  Zeit  zu  einem  positi-  Verdienst  von  Herrn  Genn,  den
ven  Faktor  für  die  österreichische  wir  mit  Bedauern,  mit  Respekt
Wirtschaft  geworden.  und  mit  Dank  verabschieden",
Alfred  Utsch  ist  NacMoIger  von  erklärte  Dr.  Alexander  A. MeiIe,
Gerald  Y.  Genn,  56,  der  nach  Aufsichtsratsvorsitzender  von
30jähriger  erfolgreicher  Tätigkeit  General  Motors  Austria.
für  General  Motors,  u. a. als  Vez-  Nachfolger  von  Alfred  Utsch  als
kaufs-Chef  der  Adam  Opel  AG  in  Werksdirektor  wird  E.  A.  Hof-

2ü.OC Familie  Chäller  Rüsselsheim  sow'ie  als  föneraldi-  mann,  53, der  zuletzt  Fertigungs-
2(150 Fürßt VOn Liechten-  rektor  der  GM-Niederlassungen  leiter  des-  Werkes  Kaiserslautern

stein
2Loo ."!euim  Kino  in Schweden, Dänemark und Be- der Adam Opel AG war.
22.1ü t.lissa  da Requiem  '
22. j5 jliig  d()(117 %@Bi@1 Herausget)er, E:gerljumer und Verleger. P ROGRAMM-Zeitschrlften-Verlagsgesellschaff m. b. H=

z3.45 Tatsaehen  un,3 1070 Wien. Halbgasse 24, Tel. !j3 55 72 - Hfüsteller: Herold DrllCk- llnd Verlagsges. m. 5. H., 108C1
M ei n u n g e n  Wien, Strozzigasse 8. verlags- und Herstellungsorl: WIOn-



PROGRAMI

FÖ 'f MONTAG
14.  NOVEMBER FS 2 I

9,00 Frühnachrichten  I 18.00 Wissen heute  I
g.05 @m, dami  des  l ,,Wis.senschaft mit Computer- l

1. hilfe 1

':J"  aTengucKa'  - 18.30  Enorm  in Form  (16)

10.OO Schulfernsehen 18045  Tom  & Jerry
SaChunterrhcht:
Mllch  und MllchBxodukte  19.30  Zeit  im  Bild

10.15  Schulfernsehen  20.15  Der  gute  Engel
Flüge  zu anderen  Planeten  (2) Folge  7: ,,Papa und Papschi"

1@.3@ Fünf  Millk»nen  suchen  Mit Frltz Eckhardt, Marga-rethe  Angerholzer,  Jacqueline
einen  Erben  SW Binder  LI. a.

1121:5050 0HokthaevseHdaeursAngst at.«}.' .... , "'sat .-l.::.'..a.;ai"

:iii='E':'.:E'o' Ilti'öl
":"=:::"r"'oa Q.![i18.00  Das  blieb  vom

Doppeladler  (4)

1B.3@  Wir  , DerHerrKammersanger(Oscar
Czerwenka),  treuet  Stammgast

'9.00  osfffre'hbi'd  im  Restaurant,,Zvnn  guten  En-

4fflaak!  a»m  _iel"i  ist  Hauptfignr  dieser  Folge- ll  ä lr'-a  

,ffim. 1s1§,{:4!&1ffl  ai.oo i,Im Kaffeehaus"
19.30  Ze1t  fm B1U  ' 2' 1ao5 Schilling

21.50  Zehn  vor  zehn

2o'5 spo" am Monfag 22.'20  Das  Herz  des  Waldes
21.00 ,,lrn Ka!!feehaus  F,m,pan,enA978"
21.05  Der  Magier  Mit-Norman  Briski,  Angela

,,Der Trick  mit der Oueen"  Molina,  Luis Polit!i  u. a.

21.50  Abendsoort  0.00  Sqhlußnachrichten

'l!\Th
l,t.Äsl,IIl',,/,,l3,Ä1iUI%:l:..'I""::ll'3_lg:,

'A;Qo"

. HEUTE tM KABEL,TV " i

i ARD l ZDF I Bayern 3 '
I lü.OO Tagesschau  (ZDF)  15.40 Vldeotext  für alle  18.45 Rundschau  ':

13 Bruder  Martin  (2)  15.57 ZDF -  19.00 Hänsel  und füetel
17Dfs  Ihr  Priieiramm  '19.10 Taxichauffeur  Bäny

1120  LJmschau_(ZDF)  16.00 heute  '----  Sc-hw;!z;rSp-ie-ITil-m--- I
auS dern Jahr 1957

11.45 Regenbogen (ZDF) 16.04 Bild(n)er der Che- 2o,5  Rundschau12.15 Weltspiegel  (ZDF)  mie
12.55 Presseschau  (ZDF)  anschl. heute-Schlagzellen  2Loo B"kP'nk'  sPor'
'13.00 Tagesschau  (ZDF)  16.35 Heiter  bls wolklg  22-oo z'a
15.40 Vldeotext  für alle  17.00 heuie  22-05 vo' Mens"en und
16.10 Tagesschau  Aus den Ländern  Mascmnen «')
%.15 MM Montagsmarkt  17.15 Tele-Illuatrierte  22'o E'n Hauch von
17.50 Tagesschau  17.5(} Die Straßen  von  Mo'd
18.00 Quk  um sechs  San Francisco  Amerlkanlsc"er K""-
anschl. ßandmännchen  anschl. heute-Schlagzeilen  'a'fi"'
18.20 Fre+tagsparty 18.25 DieStraßenvon 8(,i1yyBjz18.55  Polizeiinsüektion1  San Franclsco
1Ö'.ffiÖ :llttu-ellerB;rlJht"  ffl.57 ZD-Ö-=--------
20.00 Tagesschau  Ihr Programm  16"5 TreffF'u'k'17.00 Mondo  Montag

2oa'5 ERion'FeilmE:dneneun Tellen  19'o MNua;ik"uWndasG'äste bei  17'5 asch'h'e-ch'sch'a
Buch:  Pefer  Strlpp  Thomas  Gottschalk  17-55 TagessCtlau
6. Dle Kandidaten 20,j5  Ji@  yy(iyd(il'l  8j4  18.00 Tiparade

21.15 Der Traum  von el-  entscheiden?  Eine Hitparade zum
ner beiieren  Wett  Rechtsl;ille  im Urteil  Mitspielen
Betrachfüngen  fiber  des  Bürgers  18-35 DIO Fraggles
den  Mythos  der  Kenne-  Abtieibung  auf  Kran-  19.05 DRS aktuell
dys kenschein 19.30Tagesschau
von Lllrich Wlckert  2t00  heute-journal  anschl.  Sport

22.00 Die EntsF)anner  21.20 Llebe  Melanie  20.00 Weisch  no...

KOmisChe!i äuS der Ein Film VOn Mlchael 20.50 Die 8traße
Nachbarschaft Verhoeven Szenenausdem

22.30 Tagesthemen  23.05 Zeugen  des Jahr-  schweizerischen  Ver-

23.00 Eln Haus steht  im hunderts  kehr

Wlnd  0;15 heute  20.55 Kassensturz
Daa L'a'  melner anschl. Peter  HärtlirRl:  21.30 Tagesschau
G'oßm"a' Ma'a Ho'- Meln  Text  aua  dem  21.40 Fam1lie Chäller
der  a

0.z  Tageirichau  Buch  der Bücher  22.40 Jazz-in

Mittwoch,  FS 1, 10.35 Seite 4 %
,,Die  silbearne  Mctske":  Eiive  altere  Dame,
wohlhaberrd  und  alleinstehend,  wird  vuxchts
?)071 eircem  jungehs  Mann  auf  der  StraJ3e nm
Brot  ßr  Frau  und Kind angebettelt. Diese Be-
gegrvuhzg  ehztawickelt  sich  zu eLrter  seltsamen
Beziehttarzg.  Mit  Joyce  Redman,  Scott  Antom)
IZ. a.

Mittwoch,  FS 1, 20.15  Seite  4 '

,,Die  Bande  des  Schreckens":  Eirr  Betrüger
wird  Z?l+n Tod  verurteilt.  Nach  seiner  Hin-

richt'ung  faUen  die  Zeaugean der  Exekntion
einem  nss)steviösen  Mördev  zii'm  Opfear.  Mit
Joachim  F'uchsberger,  Karii'i  Dor  n. a.

Das  Herz  des  Waldes

Amprxro  (Aizgela  Molirta)  ßhlt  ihr  Schicksal  anf  merkvürdige  Weise
mit  dem  des Uiztergrauandkämpfers,,El  Andktrin"  verknüpft.  Bew'un-
dert  sie  ih'n?  Liebt  sie  ihn?  Als  ihr  Bmder,,El  Aitdar%"  znr  Anfgrxbe
itberredeit  soll,  ist  sie ue'rstört  ii'nd  »eivrt



:GRAMM

FS i
DIENSTAG

' 15.  NOVEMBER
FS  2 FS I MITTWOCH

16.  NOVEMBER FS 2

iOO  Frühnachrichten

i05  Am,  dam,  des

i30  Englisch

).OO Schulfernsehen

Musikinstrumente:  -
Schlaginstrumente

[).15  Schulfernsehen

Edmond  Rostand:
Cyrano  de Bergerac

).30  Auch  die  Kleinen  -

wollen  nach  oben
Film,  England,  1962
Mit  Margaret  Rutherford,
Ron  Moody,  Bernard  Ritchie,
David  Kosoff,  Terry  Thomas

150  örseg

Die Landschaft  Ungarns

2.15  Sport  am  Montag

3.00  Mittagsredaktion

7.00  Am,  dam,  des

7.25  Auch  Spaß  muß  sein

7.55  Betthupferl  '

B.OO Unser  Fernsehen  -

Fernsehen  unser

Folge  8:

B.30  Wir

9i00  österreichbild

9.30  Zeit  im  Bild

0.15  Argumente

1.30  Panorama

2.20  Metternichgasse.12  -

Filme  der  Filmakade-

mie

,,Der  Ball"
Geschichte  und  Geschichten
rund  um eine  Ballveranstal-
tung  in der  Kleinstadt  Horn.
,,Au13en/Tag"  SW

Verfolgungsjagd

3.20  Schlußnachrichten

17.45  Schutfernsehen
Sachu  nterricht:
Ein  Haus  wird  gebaut

18.00  0rientierung

18.30  Enorm  in Form  (17)
Aerobic  für  die  Familie

18.45  Tom  & Jerry

19.30  Zeit  im Bild

ffiO.15 Quiz  in Rot-Weiß-Rot
Kandidaten  aus  dem  Burgen-
land  und  Oberösterreich  tre-
ten  gegeneinander  an

?1.OO  ,,Dcr  neue  Untermiete-"

--zaa--
21.05  Dal.as

,,Jocks  Testament=  -
Mit  Barbara  Bel Geddes,  Pa-
trick  Duffy,  Linda  Gray,  Larry
Hagman,  Susan  Howard,
5teve  Kanaly  u. a.

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2
anschl.  Schlußnachrichten

i  -  '  ...»k.R.......M»,..,«m - ' a  -  a= a a ü  '!'!e i '-  k  aa a } a t- Th«  '.a."  ffifflWma   .  *"
«.   -. . .,  .%

ll  '

, ....  '. Photo:  ORF

(-  F  S 1, 22.20

Regisse'ur  nnd  Autor  dieser  Er-
zahhtryg,,DerBall":  UlrichSeidl

9.00  Frühnachrichten

9.05  Auch  Spaß  muß  sein

9.35  Frarizösisch

10.05  Schulfernsehen

Sachunterricht:
Ein  Haus  wird  gebaut

10.20  Schulfernsehen
C,hemie  der  Farbstoffe  (1)

10.35  Die  silberne  Maske
Kriminalgeschichte
Mit  Joyce  Redman,  Scott  An-
tony,  Zoe  Wanamaker  u. a.

11.30  Argumente

12.45  Mittagsredaktion

17.00  Das  vertauschte  Bild

17.30  Biene  Maja

17.55  Betthupferl

18.00  Robins  Nest
Beginn  einer  14tei11gen  Serie
,,Rostige  Freundschaft"
Mit  Richard  C)'Sullivan,  Tessa
Wyatt,  Tony  Britton,  David
Kelly  u. a.

18.30  Wir

19.00  Österreichbild
mit  Südtiro1  aktuell

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Die  Bande  des
Schreckens  SW
Film,  Deutschland,  1960
Nach  Edgar  Wallace

' Ein  Betrüger  wird  zum  Tode
verurteilt.  Nach  seiner  Hin-
richtung  fallen  die  Zeugen  der
Exekution  einem  mysteriösen
Mörder  zum  Opfer
Mit  Joachim  Fuchsberger,  Ka-
rin  Dor,  Elisabeth  Flicken-
schildt  u. a.

21.45  Sport

22.45,  Schlullnichrichten

22.50  Sendeschluß

18.00  [and  und  Leute

18.30  Enorm  in Form  (18)

18.45  Tom  & Jerry

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Vom  Experiment
zur  Tradition
Ein filmisches  Tagebuch  über
die  Entwicklung  der  Linzer
Klangwolke,  die  zu einem  kul-
turellen  Wahrzeichen  der
Stadt  Linz  geworden  ist.

21.20  Bühnenzauber
Folge  4: ,,Spezialeffekte  auf
der  Bühne  von  heute"

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  ,,Kunst-Stücke":
Bericht  über  Beerdi-

6ungen in Böhmen
Eine  seit  zwölf  Jahren  mit  Be-
rufsverbot  belegte  Schausple-
lerin  spielt  das  Monodrama
eines  Autors,  der  während  der
selben  Zeitspanne  mit
Schreibverbot  belegt  ist.

23.40  Schlußnachrichten

23.45  Sendesch1u13

'%: i3 i> (" {l
!

.. ,%.4).  .,

.  %))

Photu:  ORF

+-  FS 1, 18.00
Begiizrb  einer  I 4tei1igen  Serie  mit

Richard  O'Snllivaan,  Tessa  Wyatt

nnd  T07)',/  Britton

- HEUTE  IM  KABEL,-TV  a , HEUTä  läÖ KABEL-TV

3D l ZDF l Bayern 3. ARD IZDF l Bayern 3
)O TagÖsschau  und  10.23  Das  Traumschiff  18.45  Rundschau

Tagesthemen  (ZDF)  (ARD)  19.00  Ein Leben  auf  dem
i5 Presseschau  (ZDF)  11.25  Na,  sowas!  (ARD)  Abstellgleis?
)O Tagesschau  (ZDF)  12.10  ,,Ein  wild,  (oh,  to-  Von Milan Curnpelik
$O Videotext  für  alle  bend  Volk"  (ARD)  19-30 Unser Land

Eine Auswahl  auS dem  j5,40  %(jd00i0%i  I0j  8ll0  gO.ü0 4. ROCk-  und Klaß-
AngebOt  15.57  ZDF_  siknacht

Mii Eberhard  Schoener
'o Tageßscha"  hr Progra"m und seinen Gästen
'5 Kraf'proben '16.04 Mosaik  Live aus dem Zirkus

'o o'a SPielbu" anSChl. heute-Sichla?eilen  ,,AtlaS= ln MünChen
so Tagessc"au 16.35  Mandara  In der Pause:
)O Blasmusik um 17a00 heute  Rundachau

sec"  Aus  den  Ländern

TonyMarshallpräsen- 17.15 Tele-Illustrlerte Schweizjlert:
Blasorchesler  Rilchin-  Das akfüelle  Thema
gen-Hanweiler  -  Dfü gute  Raö -  Sporl

-  Unterhaltung  14.45  Dä capo
"'  Sandmä'nchen 17.50  Ein  Wort  aus  Musik  16.45  Das  Spielhaus
=5 A" Achse SP:el und Spaß mlf  j7  . j5 Evolution
!5 Aktueller  BOriCht  Heinz Eckner
)O Tagesschau  _ anschl.  heute-Schlagzellen  1'3o 5o Jah'e Machfe'-
15A11esoderr1ichts 18-20K0nferenZd0rTlerety.asgarsce'fhutc'hg1e%chtschte

supa""a's'o"'hdausihzoe"r ""  (z2e)1cHen1ricHiiimvon 17-55 Tagesschau
Heute:  Louis  Armstrong  Curt  Linda  18.00 Karusöell

)0 Report  IB37  z0p  _  18.35 Hol,lywood
0.iten - Bildeü -  Hin- Ihr  Program  m 19.05 DRS aktuell
'rg'nde  Ig,@  heute  19.30 Tagesschau

15Da11as  anschl.Sport

K'iagaa'k'ä"'g 19'o KVleerinkeerhB:se\hesrc'chhadfen 2(100 Ein  Fa1l fÜr ZWel
ao Tagesfhemen mit großen  Folgen  21.05  Es geht  gleich  wei-
)o Daa Be" Von 21.00  heute-journal  ter

Wandsbek . . . 21.20  Aktuelle  Wlrt-  2t10  CH -  Politik  und
Von Horst  Konrgstein
und Heinrich  Breloer  schaftsreportage Wirtschaft
nach dem Roman VOn 22.05 Großvater  und  22.00 Tagesschau
Arnold  Zweig  Halbbruder  22.10  8port  am Dienstag

)O Tagesschau  O.15 heute  23.10  Tagesschau

10.OO Te  Deum  10.OO ZDF  -  19.00  ,,Aus  dem  Glaubr-
10.45  Träumerelen  mit  Ihr Programm  ganz  allein"

Lupe  und  Plnzette  10.05  Die  Optimlsten  . 19.15  Adieu,  langsame
i  11.15  Hausmusik,  Haus-  1t50  Franz  ßchubwt:  Reirien

musik  fünfonie  Nr.  VIII,  20.15  Leonard  Bernstein

11.45  Der  WolfJunge  C-Dur,  D. 944  und  das  8ympho-
Französischfü  SPielfilm  12.45  füadtgeschichten:  nieorchester  des

vön1969/7ü )(l@l  BaVer1sChenRund-
13.10AusfernenTagen  13.15heute  lunks

,,und  meine  Seele
, spannte  weitihreFlügel  13.20 Up with People 2t05 Rundschau

aus=  14.00  Schenk mir ein 21.25 Bernsteln...
13.55  Das  Mädchen  mit  BllCtl (2' Ta")

der  Muschel  14.45 Giuditta  22.10 Das hlstorische
TSCheCh0810Waki%m)r  16.25  Zum  St'hOn  gObO-  StiChWOrt
Spiellllm  len  22.15  Anna  unddföWölfO

1!).25 ARD-Sport  extra  17.10  heute
i 17.30  Die  Marquise  iz.ts  Krieg  und  Frisden  SCF1We!Z

von  ö...  Amerlkanisch-italieni-
19.10  Menschen  und  ßl-her Splellilm auS 17.00  1, 2 oder  3

Straßen  demJa"re1956 17.45  Gschichte-Chischte
Kempatthalstraße  "T""  17.55  Tagesschau

CH 8330 Pfh{likOn/ZH HenryFonda,Mel"'A"r'H'bur' 118B..0305 KBaersuu::Obll,ImVon Immo Vogel - Ferrer  u. a.
' 1'45 Den F'eda'  19.15  Lebensbäume  TiL'rarZtbewegen

20.00Tagesschau  19.30ZDFMagazin  19.05DRSaktue11Aus Kamonen  und Ge-
z().15  Jenny  (1)  20.15 xrieg und Frieden melnden2. Teil

[tn Film von per 21.55  h e ute  19.30 Tagesscöau
Bronken nac" dam 22.00  mittwochslotto  -  anschl. Sport
Boman von Sigrid 7 aus  as  20.00 Schirmbild  'Undset

22.00  Zwischen  Marx  und  22.05  Der  Elmer  und  die  2"o  Hea' "'  ao 45'
Luther  Mona  Llsa  Rock und Pop aus demStudio  1

22.45 Tagesthemen  23.2Ö heute  2155  Tageaschau
23.15 Frlmrkh  Lutt im anschl. Peter Härtllng:  22,5  Schauplatz

Gespräch  mit  Bri-  Mein  Text aus dem Ein Bllck  auf die Kul-
gitte  Horney  Buch  der  Bücher  turszene

I



FS  1 DONNERSTAG
17.  NOVEMBER

PFIOGRAM

IlI.VlI

a18.30 Wir

19.00  österreichbild

1 9.:»O Zeit  im Bild

2 0.15 Familienrat
6 -weitere  Folgen
,,Zweierlei  Urlaube"

21. 15 Das  Erbe  von  Jalta
In drei  Teilen
1. Teil:  ,,Polens  Weg zur
Volksrepublik"

22. «)0 Abendsport
mit österr.  Eishockey-Bun-
desliga  Villach-KAC  aus
Villach

23.30  Schlußnachrichten

23.35  Sendeschluß

anschl.  Schlußnachrichten

%ps  z, is.oo
Der  Kochstammtisch  mit  Patri-
cia  Wise  urbd  Hans  Helm

ARD

1'  %  Tagesschau  und
Tagesthemen  (ZDP)

1i.  I(l umschau  (ZOF)
11. 25 Friedrich  Luft  Im

aespräch  mit  Bri-
gitte  Horney  (ZDF)

12. 55 Presseachau  (ZDF)
13. 00 Tagesschau  (ZDF)
15. 40 Videotext  für  alle
16. 10 Tagesschau
16. 15 Frauengeschlchten
17. 00 Matt  und  Jenny
17.25  Wie  geht's?
17. 50 Tagesschau
18. 00 Musik  um  sechs
anschl.  Sandrnännchen

18. 25 Bretter,  dle  dle
Welt  bedeuten

19. 25 Aktueller  Bericht
20. 00 Tagesschau
20. 15 Schlag  auf  Schlag
21. 00 Bei  Bio

Gesprtiche  und Muslk
Ilve
Mlt  Alfred  Biolek  und
Gästen

22. 00 Talentschuppen
22. 30 Tagesthemeh

23. 00 Gibt  es  so  etwaa
wie  Werktreue?
Robert,  Schumann  als
Eiymphonlker
Elne  Sendung  mlt  MI-
chael  Glelen
Es  spielt  das  Sinfo-
nieorchester  des swF

23.55  Tagesschau

ZDF Bayern  3

10.23  2urn  Sehen  gebo-
ren  (ARD)

12.10  ZDF-Magazin  (ARD)
15.40  Videotext  für  alle
15. 57 ZDF  -

Ihr  Programm
16. 00 heute
16.04  Künstler  verlassen

den  Elfenbe1nturm
Von  Rosemarle  Schön-
wolf

anschl.  heute-Schlagzeilen
'16.35  Mandara
17.00  heute

Aus  den  Ländern
17.15  Tele-lllustrlerte

0BB Bk113e11e Thema
-  Der  gufö  Rat -  Sport
-  Unleföaltung

17.50  Flohmarkt

anschl.  heute-Schlagzeilen
fl1.20  Mann,  halt  die  Luft

an!
18. 57 ZOF  -

Ihr  Programm
19. 00 heute
19. 30 Der  große  Prels
20. 50 Die  große  Hilfe

Eine  Bilanz  der  Aktlon
Sorgenkind

21. 00 heute-journal
21. 20 Dle  Bonner  Runde

Gesprächsleifüng:
Johannes  Gross

22. 20 Der  Sheriff  aua
Altona

23. 35 heute

18. 45 Rundschau
19. 00 Der  Diamantenprinz

Gauner-  und Ganoven-
stfick

20. 4S Rundschau
Nachrlchten  -  Berichte
-  Wettervorhersage

21. 00 Z.E.N.
Am Ibacher  Kreuz

21.05  Konzert  frel  Haus
Konstamin  Wecker

2t50  Europa  nebenan
22.35  Sperrfrist

Schweiz

16.00  Treffpunkt

16. 45 Das  Spielhaus
17. 15  Entitehung  des

Jazz
17.45  Gachichte-Chischte
17.55  Tagesschau
'ffl.OO Karusriell

Infürmation  und Umer-
halfüng

18. 35 Dle  schwarzen
Brüder

19. 05 DRS  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl.  Sport  . '
zo.oü  Familie  Chäller
20. 55 Supermarkt  der

Sexualität
21. 45 Tagesschau

21. 55 Zeitgeist
22. 55 Tagesschau

strat),  Obere  Landstral)e  4, 350ü  Krems,  02732/25  1t  -  Lilienleld,  Am Anger  2, 3180  Lilienfeld.02762/21  5t-  Melk,  Abt-Karl-Straße  23, 3390  Melk,  fö7S2/23  ßt  -Mlstelbach,  Hauptplatz  4-5,  2 S 30Mlslelbach,  02572/25  01. -  Mödllng,  Bahnhofplatz  S, 2340 Mödling,  02236/26  11.  -  Neunkirchen,Peischinger  8tiaße  17. 2620 Neunkirchen.  02835/25  21. -  St. Pölten,  Am Bischofsteich  1. 3100  St.Pölten,  02742/25  51. -  SI: Pölten  (Maglatrat),  Rathausplaöz  1, 3100 St  Pölten,  02742/25  31. -&helbba,  Rathausplatz  5, 3270 Scheibbs.  ö7482/21  ü1. - Tulln,  Hauptplatz  33, 3430 Tulln,02272/25  1t  -Waidhofen/Thaya,  AlgnerstraBe  1, 3B30 Waldhoten/Thaya.  02842/25  01. -Waldho-fen/Ybbs,  Oberer  Stafüplatz  28, 3340  WaldhoTen/Ybbs.  04742/2S  11. -  Wlener  Neustafö.  Neuklo-sterplatz  1, 2700  Wiener  Neustadt.  02622/25  11.  -  Wiener  Neuitadt  (Magistrat),  Hauptplatz  1, 2700Wiener  Neustadt,  02622/35  31. -  Wien-umgebung,  Alserbachstraße  41  109'1 Wien,  0222/34  4ti  OO. -Zwettl,  Am Statzenberg  1. 3910 Zwefü,  02822/24  61.
ostnt5svtsqtics:  Braunau/lnn,  Hammersteinplatz  15280  Braunau/lnn.  ü7722/23  11. -  Eler-ding,  SteTan-FadInger-Straße  2, 4070  Elerding.  07272/407A09.  -  Frelstadl,  Promenade  5, 4240  Frel-stadl  07942/27  7t-  amunden,  Esplanade  1(l.  4ß10 Gmunden.  07612/33  3S. - €irleskltchen,  Mangl-burg  '14, 471ü Grieskirchen,  07248/22  61-22  64. -  Kirchdorl/Krema,  Anjon-Herzog-Straße  3, 5460Klrchdorf/Krems,  07582/22  71-22  75. -  Linz-Land,  Khm)ner  81raße 16, 4020 Linz,  0732/584-0.  -Linz-Stadl,  Sonnensteinsfralle  1, 4040  Llnz,  0732/23  23 41. -  Perg,  Dirnberger  StraBe  j j, 4320 Perg,07262/324-327.-Ried  im Innkreisi  Parkgasse  1, 4910  Ried imlnnkreis.  07752/23  41. -Rohrbach,Bahnhofstraße  7-9  und  5 5, 41 50 Rohrbach,  07289/28'1  -2B3.  -  Schtird)ng,  Ludwlg-Pllegl-Gasse  1lund  13, 47BO Scharding,  07712/31  05-31  ü9. - Sleyr-Land,  Spitalskysjralle  10a,  44C)O Steyr,ü7252/23  61. -  Steyr-füadt,  Refüenbacher  Straße  3. 4400  Sfeyr.  07252/23  9 ß1/44ü.  -Urlam-Umgs-bung,  Knabenseminarstraße  2. Q041 Linz.  (1732/2313  01-23  13 05. -  Vöcklabruck,  Sportplatzslraße  1bis  3, 4840 Vöcklabruck,  07672/25  41. -  Wels-Land,  Herrengasse  8, 4600 Wels,  07242/69  11. -Wels-Stadt,  Stadtplab  1. 4600  Wels,  07242/53  11-O.
SALZBuRG:  Salzburg-Stadl,  Anton-Neumayr-Plafz  3, 5020 Salzburg,  06fi2/45  59 50. -  Salzburg-Umqebung,  Anton-Neumayr-Platz3,  5020  Salzburg,  0ß62/42  S 8t  -Hallein,  Dr.-Adolt-Scharf-Platz2, 5400 Hallein,  06245/35  31. -  St. Johann/Pongau,  Hauptstraße  j, 560ü St. Johann/Pongau.06412/317.  -  Tamsweg,  Amtsgasse  j, 5580 Tamsweg.  06474/65  41. -  Zell  am See,  SaalfeldnerQtrqße  2, 57[)D Zell  am See, 06542  36 16.
STEIERMARK:  Graz-Stadt,  Amtshaus,  Schmledgasse  28. 8füO Graz, 0316/76  4 31. -  Graz-Umge-bung,  Jakoministiat3e  1, BO10 Gtaz,  ü3Ti/72  S 5'1. -  Bruck,  Dr.-Theodor-Kbrner-Sjraße  34. 86ü0Bruck,  03862/51  54 1JI.  -  Deutschlandsberg,  Kirchengasse  12,  8530  Deulschlandsberg,03462/26  ü6. -  Feldbach,  BismarksöraBe.1  j-13.  8330  Feldbach,  03152/25  1l-a.  -  Fürstemeld,  %al-schulslraBe  1,  8280  Fürstenleld,  03382/2226.  - Hartberg,  Brochusplatz  2. 8230  Harkberg,03332/22  92. -  Judenburg,  Kapellen«eg  1 1. 8750  Judenburg,  03572/32  O1. -  Knlttelleld,  Anton-Regner-Straße  2, 8720 Knittel+eld,  03512/31  4L -  Lelbnitz,  Kardargasse  12, 8430 Leibnijz,03452/29  14.  -  Leoben,  Peler-Tunner-Slraße  6. 8700  Leoben,  ü3842/45  57113.  -  Liezen,  Hauptplatz12, 8940  Llezen,  03612/28  01. -  aröbmlng,  Hauptstraße.  8962  Gr6bming.  03fö15/21  36. -  Mürzzu-schlag,  DDr.-AI{red-SchacHner-Platz  1. 8680 Mürzzuschlag.  03g52/21  04. -  Murau,  Anna-Neu-mann-stüaae  23, aa50 Murau,  03532/21  01. -  Radkersburg,  Hauptplatz  34, 8490 Radkers5urg,03478/23  45. -  Vollsberg,  Schilleratraße  10, 8570  Voitsberg,  03142/45  20. -  Welz,  Birk%lder  Straße28, 8160  Weiz, 03172/29  71.
TIROl:  1nnsbruck4tadt,  Fallmeraysrstiaße  1. Rathaus.  so*ü  'lnnsbruck.  05222/26  7 71. -  Innä-bruCk-Land,  Gllmsöraße  2, 6020  Innsbnick.  05222/21711.  - Imst,  Söadlplatz  1, 646ü ImSt.05412/24  fül. -Kitzbühel,  Plaüau  i6370  Kitzbühel,  05356/22  31. -Kufatein,  Bozner  Platz  1-2.  6330Kulsfein.  05372/41  63. -  Landeck,  Innstraße  5. 650 €1 Landeck,  05442/24  93. -  L1en4  Do1omiöenstra8e3. 9900 Lienz,  04852/43  43. -  Reutte,  Obermarkt  5, 6600  Reutte,  05672/23  55. -  Schwaz,  Tannen-beiggasse  5, 6130  Schwaz,  ö5242/31  3t
VORARLBERCi:  Bludenz,  SchloBplatz,  6700  Bludenz,  05552/36  11-O.  -  Bregenz,  Seestraße  i6900Bregenz,  (15574/24  511.  -  Dornblrn,  KlaudlastraBe  2, 6850  Dornbim,  05572fö5  S 71-0.  -  Feldklrch,
Schloßgraben  16800  Feldkirch,  05522/22  5 91.

Die  Kinderlähmung  wartet  auf  ihre  Chance.
Die  Schluckimpfung  gibt  ihr  keine



iOO Frühnachrichten

i05  Am,  dam,  des

3.30 Russisch

O.OO Schulfernsehen
AII  my sona

[).15 Schulfernsehen
Techniken  der  Bildenden
Kunst:  Holzgestaltung

0.30 Ivanhoe,  der  schwarze
Ritter
Film,  USA,  1952
Mit  Robert  Taylor,  Elizabeth
Taylor,  Joan  Fontaine u. a.

2.15 Das  Erbe  von  Jaita
1. Teil:  ,,Polens  Weg zur
Volksrepublik=

3. 00 Mittagsredaktion

7.00 Am,  dam,  des

7.25 0ma,  bitte  kommen

7.30 George
,,Hunde  die bellen, beißen
nicht=

7. 55 Betthupferl

8. 00 Pan-optikum

8. 30 Wir

9. 00 österreichbild

9.30 Zeit  im Bild  

0.15 Ein  Fall  für  zwei
,,Dk» große  Wut  des kleinen
Paschirbe"
Mit  Günter  Strack,  Claus Theo

- Gärtner,  Heinz  Schubert,
Louise  Martini  u. a.

!1.20 Dap  Traumschiff
2. Folge  der  Urlaubsgeschich-
ten  auf  See

!2.20 Sport

!2.30 Nachtstutlio

.OO Tagesschau  und
Tagesthemen  (ZDF)

.45 Umschau  (ZDF)

.55 Bei  Bio  (ZDF)

.55 Presseschau  (ZDF)

.OO Tagesschau  (ZDF)

.40 Videotext  für  alle

.OO Tagesschau

.05 Die  Armen
Reportagen  aus unse-
yem relchen  Land

.05 Kernbelßer
Wieviel  Schmetlerlinge
brauchi  der Mensch?

.50 Tagesschau

.OO Tipa  um sechs
schl. Sandmännchen
.25 Freundinnen

S(einbruch  -  ?2. Sep-
öember

.55 Ein  kurzes  Leben
lang
Bürgemähe

.25 Aktueller  Bericht

I.(KI Tagesschau
.15 Indiskret

Amerikanlscher  Spiel-
lilm von 1958

.55 Plusminus
Das ARD-Wirtschaffs-
mag!lZin

!.30 Tagesthemen
mit Bericht  aus Bonn

I.OO Talort
Duisburg-Ruhrort
Von Hürsl  Vocks  und
Thomas  Wlttenburg

1.40 Tagesschau

FREITAG
18.  NOVEMBER

5
EIN  FALL

FÜR  ZWEI

,,Die  große  Wut  des

kleinen  Paschirbe"

Von seirber  früheren
Kollegirb  nnd  Bekann-

ten  Eva  Fuhrmann

(Lonise  Martini)  er-

fahrt  Paschirbe

(Heinz  Schtzbert)  na-

here  Eirbzelheiterb  über

das  ' drxmclige  Vprt

schiniMen  von  R'

bachs  Cousin.

16.04  Dle  Schlümpfe
Zek.hentrickserie

16. 20 Schüler-Expreß
Ein Joumal  lur Mäd-

.chen  und Juiigen
17. 00 heute

Aus  den  Ländern
17.15  Tele-llluatrlerte
17.50  Dick  und  Doof
anschl.  heute-Schlagzellen
'ffl.20  Dick  und  Doof
'ffl.57  ZDF  -

Ihr Programm
19.00  heute

19. 30 auslandsJournal
20. 15 Eln  Fall  für  mei

t<riminalserie
Die große  Wut des klei-
nen Paschlrbe

2L15  exclushi

22.00  heute-lournal
22.20  Aspekte
22. 50 Sport  am  Freitag
23. 45 0rchid,  der

Gangsterbruder
Amerikanischer  Splel-
film  aus dem Jahre
1 94C1

17.00  1, 2 od@r 3
Ein Spiel für Kinder
mit Michael  Schanze

17.45  Gschk.hte-Chlschte
17. 5s Tageaachau
18. 00 Karuasell
'ffl.35  Trick-Track

präsentiert  von Guldo
Baumann

19.05  DRS  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl.  Sport
20.00  Was  bln  ich?
20. 50 Rundschau
21. 40 Tagesschau
21.50  Auch  eln  Sherlfl

braucht  mal  Hllfe
Amerlkanischer  Spiel-
film  1%8

23.20  Tagesschau



PROGRAMI

FS I SAMSTAG
1'i.  NOVEMBER FS 2

g.oo

g.os

9. 35

10. €)5

10.35

11.OO

11.30

11.55

13.00

15.00

16. 35

17. 00

Frühnachrichten

Englisch

Französisch

Russisch'

österreichbild  am
Sonntag  aus  dem  Bur-
genland

Wir  -  extra

Konzert  am  Vormittag

Nachtstudio

Mittagsredaktion

,,Zum  Wieder-Sehen"
Der  Pfarrer  von
St,  Michael

Der  Nachtreiher

Zeichnen  -  Malen  -
Formen

17.30  Flipper

17. 55 Betthupferl

18. 00 ZWei  x sieben

.25 Circus  -  Circus

r8.50  Trautes  Heim

19.00  österreichbild
mit  Südtiro1  aktuell

19.30  Zeit  @m Bi1d

19.50  Sport

2ü.15  70 ist  kein  Alter
22.00  Sport

22. 20 AII  god's  children
got  rhythm
Harlern  in Rhythmus  der
zwanzig,er  Jahre

23. 00 Schlußnachrichten

15. 00 Politik  am Freitag

16. 00 Internationale  Rad-
nacht

17. 00 Die  liebe  Familie

17. 45 Wer  will  mich?

18. 00 Zwei  x sieben

18. 25 Fußball

19. 00 Trailer

19.30  Zeit  im Bild

19. 50 Ein  Fall'für  d'en
Vblksanwalt?

20. 15 Bruder  Marttn
Fernsehfilm  in 2 Teilen
Mit Bernard  Lincot,  Georges
Wilson, Franck  David  u. a.

21. 35 Fragen  des  Christen
21. 4ü Filmforum

,.Die Macht  der  Mimen"

22. 40 Todesfaust
Film, USA,  1955
Mit Ronald  Reagan,  John
Payne,  Rhonda  Fleming  LI. a.

0RF

(F  S 1, 20.1 5

Eine  Gala-Vorstelhtng  ardÄfiich
des  ?O. Gebwtstages  von  Heinz
Conraas

Sämtliehe  Dr.-Lauda-Produkte  kommen  in  den  Kosmetiksalons  vonWien,  St.  Pölten  und  Salzburg  :ur  Anwendung.  Sie  könnpn  aber  je-
derzeit  direkt  per  Postversand  in  3013 Tullnerbaeh,  Hauptstraße  49,
Tel.  02233/23  14,  iti  Wien,  Plankengasse  1, Tel.  52 18  78 und  in  St,  Pöl-
ten,  Kremser  Gasse  26, Tel.  02742/31  20, sowie  in Salzburg,  AlterMarkt,  Tel.  06222/42  168,  angefordert  werden.

HEUTE  IM KABEL-TV

ARD
10.OO Tagesschau  und

Tageathsmen  (ZDF)
1(1.23 Indiakret  (ZDF)
12.00  Umachau  (ZDF)
12. 55 Pr*taeschau  (ZDF)
13. 00 Tagesschau  (ZDF)
13. 40 Vorschau  auf  das

ARD-Programm  der
Woche

14. 15 Sesamstraße
14. 45 ARD-Ratgeber:

aeld  -
15. 30 Muslkantenstadl
17. 00 Bllckfeld
18. 00 Tagesschau
1L05  Dle  Sportschau
19.00  Sandmännchen
19.20  Daten  der  Woche
19. 25 Aktueller  Bericht
20. 00 Tagesschau
20.15  Verstehen  Sie

Spaß?
22.00  Zlehung  der

Lotto'zahlen
anschl.  Tagesschau

Das  Wort  zurn
Sonntag

22.20  Berlcht  vom  SPD-
Parteitag

22.35  The  Fog  -  Nebel
des  Grauens
Amerlkanischer  Spiel-
tilm  von 1979

0J)5 Deutsche  Arnateur-
Box-Meisterschaften

ZDF

12.1(}  auslands)our@al
(ARD)

11. 50 ZDF  -
Ihr  Programm

12. 15 Nachbarn  in Eu-
ropa

14.30  heute
14.32  Pinocchio
14. 55 1, 2 oder  3
15. 40 Schau  zu -

mach  mit
15. 50 Spiel  mit  Klasrilk

und  Pop
16. 2ü Die  Fragglsri
16. 45 Enorm  in Form

Tele-Aerobic
für  die Familie
Folge 30
Mit  Gaby Just  und
Judiöh Jagiello
Medizinische  Bera-
tung:  Prof. Bernd
Rosemeyer

17. 02 Der  große  Preis
17.05  heute
17. 10 Länderspiegel
18. 00 Gewalt  auf  Vldeo
18. 58 ZDF  -

Ihr  Programm
19. 30 Dle  Sacketfö
20. 15 Pickmck
22.05  Bericht  vom

8PD-Parteitag
22. 25 Das  aktuelle

Sport-Studio
23. 40 Serpico

Bayern  3

19. 00 Wagner  (1)
20. 00 Europälsche

Nationalparks
20. 45 Rundschau
21. 05 Kreisleriana
22. 05 Sonderbericht  zu

den  Bundespartel-
tagen  der  SPD  und
p.o.p.  .

22. 35 Vom  Leben  und
Dichten  des  Hein-
rich  Lautensack

23. 20 Neues  Land

Schweiz

18.00  P. S.
18.45  ßport  in Kürxe
18. 50 Ziehung  des

Schwetzer  2ah1en-
lottoß

19. 00 6amschtig-Jass
19.30  Tagesschau
anschl.  Das  Wort  zum

8onntag
20.00  Chumm  und  lueg

Eine Dkekji)berfragung
aus der Mehrzweck-

. halle Schachen  Aarau
214ü  Tagssschau
21. 50 Sportpanorama
22. 55 Michael  Strogoff

3. Teil
0.25 Tagesschau

Dr.  Taaudas

Schönheitsratgeber
Die  Schönheitspflege  ist  heuteein
Zweig  der  Gesundheitsvorsorge.
Allers-  und  Ermüdungserschei-
nungen  sollen  nicht  wider-
spruchslos  hingenommen,  das
Aussehen  soll  nicht  dem  Zufall
i'i berlassen  werden.  Durch  vielfäl-
tige  Präparate  und  Behandlungen
ist  es möglich,  SchönheitsfehIer

'zu  korrigieren,  zu  mildern  oder
gar  zu  beseitigen.  Die  Dr.-Lau-
da-Kosmetik  verfügt  über  beide
Methoden.  Im  eigenen  Labor
werden  60  Präparate  erzeugt,  die
in  etwa  40  in-  und  ausländischen
Instituten  Anwendung  finden.
Dazu  kommt  der  Versand  an  Pri-
vatkunden  in  aller  Welt.  Der  Be-
kanntheitsgrad  der  Dr.-Lauda-
Produkte  reicht  von  Griechen-
land  bis  Holland,  von  der  Schweiz
bis  Finnland,  von  der  Bundesre-
publik  Deutschland  bis  Kanada.
Die  Kosmetika  werden  auf  rein
biologischer  Basis  hergestellt,  füe
verwendeten  Kräuter  zum  Teil
selbst  gesammelt.  Einige  Pro-

dukte  (z.  B.  Propolis,  ein  Anti-
aknepräparat)  erhielten  bereits
vor  Jahren  ein  Patent.  Die  Dr.-
Lauda-Kosmetika  werden  ' aus
Kräutern  oder  Kräuterextrakten
und  verschiedenen  Beimengun-
gen  (wie  Lanolin,  Collagen,  Ela-
stin,  Alkohol  qderÖle)  hergestellt.
Durch  Kochen,  Destillieren,  Rüh-
ren  und  Emulgieren  erreicht  man
die  entsprechende  Konsistenz.
Häufig  bilden  folgende  Kräuter
oder  Extrakte  die  Basis:  Johan-
niskraut,  Holunderblüten,  Lin-
denblüten,  Huflattich,  Thymian
und  Karnille.  Es  wäre  falsch  zu
glauben,  daß  ein  Laie  die  Wirkung
der  Kräuter  und  Pflanzen  nutzen
kann,  ühne  nach  bestimmten
Meßwerten  vorzugehen.

Die  wohltuende  und  nachhaltige
Wirkung  der  Pflanzen  und  Kräu-
ter  kann  nämlich  nur  dann  zur
Entfaltung  kommen,  wenn  das
Präparat  nach  erprobten  Rezep-
ten  hergestellt  wird.

WIENER
STÄDTISCHE

überall  in
üsterreieh



)GRAMM

ÖSTERREICHISCHER  HÖRFUNK  a

.terrelch  1 14. 30 ,,Der  Weg  nach  Jeru-
salem=

15. üO Im Rampenllcht

15 45 Der  Schalldämpler

16 .00 Lieben  Sie Klasslk?

17 .00 Sonmagsiourpal
17. 15 Das Magazin  der

Wissenschaff

18. 05 u-Feature

19. 05 ,,Der  Betlelgludent',
Operetle  in drei  Auf-
z(igen.  Musik  von Karl
MillÖcker

22.00 Nachrichten  und  Sporö

22. 10 Barockkonzert

23. 00 Lieben  Sie Klaaslk?

0.05 SendeschluB

OO Nachrichlen
05 Musik  am Morgen
.30 ökumenische  Mürgen-

feier  aus Wlen
OO Nachrichten
t5  Du holde  Kunst
05 ,,Guglhupl=
35 ö 1 am 8onntag-
45 Glaubensgespräch

.OO Katholischer  Gottes-
dlenst-

OO Matinee
.10 Musikalische  Tafel-

lreuden
OO Der  drematislerte

8onmagsioman:  ,,Die
Monteveidi-Mission=

15.üO Im Rampenll

15 45 Der  Schalldä

16 .00 Lieben  Sie )l

17 .00 Sonmagsiou
17.15  Das Magazin

Wissenschaf

18. 05 u-Feature

19. 05 ,,Der  Betlels
Operetle  rn c
z(igen.  Musil
MillÖcker

22.00 Nachrichten

22. 10 Barockkonzi

23. 00 Lieben  Sie K

0.05 Sendesch1u5

lONT  AG,  14.  NOVEMBER

sterreich  1 6 05 Lokalprograi6 05 Lokalprogramme
8. 05 Besuch  am Monjag
9. üO G'sungen  und  g'spielt

10J)5  Vergnügt  mit-Muslk
1LOO Lokalprogramme
11.30  Autolahrer  umeiwegs
12  45 Lokalprogramme
17.10  Alpenländische

Musikamsnparade
18 öO Lokalpmgramme
19 .ü5 ,,Roaa  Nilke'a
19. 35 Allweil  luslig,  frisch

und  munter
20. 05 ,,Die  Firma  füt, was

In Ihrer  Machl  steht':
Hörspiel

2'1j)5  Lokalpiogramme
22.10 Sportrevue
22 25 Sendeschluß

i.OO Nachrlchlen
i.12 Muslk  am Morgen

'.OO MorgerJoumal
'.35 Barockmusik
1.15 Pasticcio
).05 Schulfunk
).30 Kürizert  am Vormittag
!.OO Mlttagsjournal
I.00 0pemkonzerf
+.05 ,,Die  Ahnenpyramide':

Roman
1.30 Vün  Tag zu Tag
5.05 Musik  unserer  Zeit
3.05 Für  Freunde  a)ler

Musik
7.10 KuRur  akfüell
7.30 Tex!e
7.45 Forscher  zu Gast
B.OO Aberidjournal
B.30 Unterhalfüng  am

Monlagabend
9.00 Aktuelles  aus der

Christenhelt
9.30 Jakob  Stainsr  -  Vater

der  deutschen  Geige
O.OO Aus  In)emajionalen

Konzertsälen
2 0ü Nachljournal
2.15 Neue  Muslk  Im Ge-

spräch
3. (JO Nachtkonzert
0.05 Sendeschluß

)sterre}ch  Regional

5.(X) Nacmlchten
5.05 Blasmuslk  aus

österreich
5 35 Munter  in den Morgen

SO  N N T  AG,  j3,  N O VE  M B ER  österrelch 3 14.05 Boniour Ci 3. Mel-dlen
aus Frankreich

6.[)0 Nacmichten  15.05  Kopf-Hfüer.

österreich Regional 10.3€1 tite Funkerzählung: 6.05 oey Ö-3-Wecker  16.05  Evsrgreen
,,Mlkromegas=

6.00 Nachrk.htsn  1LOO Frühschoppenkonzert  :,'3o: :ottseperieccahnfiafireeundIIch 17" Sonnfagsjournal -17.1!S Sport  und Muslk

6.05 Morgenbejrachlung mit Wllhelm Rudnigger 9,05 Tagträumer 18,05  Counlry  Music

6. jO F rohllcher Sonntag- 12.03 Autüfahrer untelNVegs jO.05 Die Drtli  - i9,00  Nachrichten  und 8port

morgen 13.C+ü Lokalprogramme , 10.30 ,,Leule= mit Rudl 19.06  Ö-3-Hitparade  I

6.35 Dati evangellsche  Wort  16.00  ,,[)le  Firma  tut.  was  Klausnitzer

8.15 Was  gib1 es Neues?  In Ihrer  Macht  steht=i  11.05  Hltpanorama  2o" Nao""jen "d  8por1
Von und  mii  Heinz  Hörspiel  I 1.3(1 ,,help=   Das Kon-  21.05 Funkverbindung. Die

COnradS  1710  Lükalprügramm(l  sumentei)magazln  so""'agaba"daa"d"a

9 0ü Lokalprogramme  19.05  Sport  vom  Sonntag  12 05 Das 100.OüO-Schll-  da'  Familienredak"on

9 45 Prominente  spielen  19.2ü  Lokalprogramme  ling-Ouiz  2'55  Einfac"  ""  Nach-

20.05 Österreichrallye  13.1ü  Der  Schalldämpfer.

21 3CI Tirol  an Ejsch  und

denken

22 00 Nachrichten  und Spon

22. 10 Radioshow
23. 00 Nachrlchten

Gestalter:  Axeil Cortl
13.20  Freizeichen.  Radio

ihre Lleblings-
melüdien.  Zu Gast:
Hans  Peter  Helnzl
li  Teil) zum Mitreden

DIENSTAG,  15.  NOVEMBER MITTWOCH,  16.  NOVEMBER

Österrelch  3

5.05 Der  Ö-3-Wecker
8.05 Bltte,  recm  lreundllch
9 05 The Roarlrig  SixtieÖ
9. 30 Tagträumer

10. 05 Gerhard  Bronner
1j.05  Hitpanorama

12. 00 Mittagsioumal
13. 00 Freizeichen
15.05  Dle  Musicbox
18.05  Evergreen
j7.10  Teegtunde
18.05  ö-3-Spez1a1
18. 3ü Sport  und Muslk
19. 05 Treffpunkt
21. 05 Ö-3-Jazz-Haus

22. üO Nachtloumal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen

0.05 ö-3-Nachtexpreß

österreich  1

6.00 Nachrichten
6.12 Musik  am Morgen
7. 00 Morgenjüumal
7. 35 Barockmuslk
8.15 Pasticcio
9. 05 St.hulTunk

10. 3r:r Konzert  am Vormlttag

12. (X) Mittagsjoumal
13. 00 0pernkonzert
14. 05 ,,Die  Ahnenpyramide",

Roman
14. 30 Von  Tag zu Tag

15. ü5 Muslk  unserer  Zelt

16  05 Kammerkonzert
17 .10 Kulfürakfüell
17.30  Texte
17. 45 ErTorscht  und  ent-

deckt

18. 00 Abend%ournal
18. 30 ,,lm Jahrhundert  des

Walzers'a
19. 00 SchulTunk  extra
19. 30 ..Taleme=
20. (X1 ,,Dle  KOff0r':  Heirspld
21. 00 Literafürmagazin
21. 30 Wlssen  der  Zeit

22. 0[) Nachjjournal
22. 1 5'  Opem  konzert
23. 15 Naohtkonzert

0.05 Sendeschluß

Österrek.h  Regional

5.00 Nachrlchten
5.0s Blasmuslk
5.35 Mun(er  In den Morgen

6. 05 Lokalprogiamme
8 05 Magazln  für  dle Fiau
9 .üO G'sungen  und gaspielt

10.05  Vergnügt  mll  Musik
j 100  Lokalprogramme
11. 30 Aulofamer  unterwegs
12. 45 Lokalprogramme
17. 10 Vom  Lotterleben  und

dei  Unsterblichkeit
18. 00 lokalprograrnme
19. 00 Das Traummännleln
19.05  ,,Muslkkiste=
19. 35 Allweil  lusöig,  frlsch

und  munter
20. 05 Muslkland  Österreich
22.10 Sportievue
22.25 Sendeschluß

österreich  3

!i. €K) Nachrlchten
5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bme,  recht  Treundllch
9. ü5 Rocklng  Flftles
9. 30 Taglräumer

10. €)5 Erica  Vaal
11. 05 Hitpanorama

12. 00 Mittagsiournal
13. 00 Frelzeichsn
1!i.05  Dle Musicbox
16. 05 Evergreen
17. 10 Teestunde
18. 05 Ö-3-Spezia1
18. 30 Spork  und  Muslk
19. 05 Treffpunkt
21.05 Ö-3-Jazz-Haus
2t55  Elnfach  zum Nach-

denken  '

22.(X1 Nachtlournal
22. 15 Gedanken

23. D5 Musik  zum  Träumen
0.05 Ö-3-Nachtexpreß
L05  Das Ö-3-Nacht-

programm

österreich  1

6.00 Nachrichten
6.12 Muslk  am Morgen

7. 0ü MongerJournal
7.35 Barockmuslk
8. 15 Pastlcclo
9. ü5 Schul!unk

10. 30 Konzer!  am Vormittag

12. 00 Mlttagsloumal
13. ü0 0pemkonzsrt
14. 05 ,,Die  Ahnenpyramide',

Roman
1 4.30 Von  Tag 2L1 Tag
15. 05 MuslkunsererZelt
16. 06 Mualk  im Klang  Ihrer

Zeit
17. 10 Kulfür  akluell
j7.30  ,,Texte=
17. 45 Unsere  Gesundhelt
18. (X) Abend)ournal
19J)0  ,,unser  Ende  ist euer

untergang=
21. 00 Safzburger

Nacmstudio
22. 00 Nachljournal
22.15  Gäste  machen  Muslk-

programm
0.05 Sendeschluß

österrelch  Regional

5.00 Nachrlchten
5.05 Blasmusik
5.35 Munter  In den Morgen
6. 05 Lokalprogramme
a.os Magaön  für  dl*Frau
9. 00 G'sungen  und

g'splelt
10. 05 Vergnügt  mrf Muslk
11. OO Lokalprogramme

1t30  Autolahrer  unttrwegs
12.45  Lokalprogramme
27.10 ,,Alles  klar,  Herr

Kommissar?"
18. r)O Lokalprogramme
19. 0ü Das Tiaummännleln
19.05 ,,Do Do 3=
19. 35 Alhvell  lustig,  frisch

und  munter
20. 05 Lokalprogramme  ,

21. C)O Ganz  leisa erkllngt  :
Miislk

22. 10 Sportrevue  "

;i2.2s  Sendesch1fü3  '-

österreich  3

5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bitte,  recht  Treundllch
9. 05 The  Roaring  Sixtles
9.3CI Tagträumer

10. 05 La Chanson
10.30  Musik  tür  mk.h
1105  Hitpanorama

12.00 Mlttagslournal
j3.00  Frelzeichen
14. 00 Fußball-EM-

Oualilikation  Türkel-
Österreidi

15. 05 Die  Muaicbox
f6.05  Evergreen
17. 10 Teesfünde
18. 05 ö-3-Spez1a1
18. 30 Sport  und Muslk
19. 05 Treflpunkt
21.05  Ö-3-Jazz-Haus
21. 65 Einfach  zum

Nachdenken
22. (X) Nachtjoumal
22. 15 Gedanken
23. 05 Muslk  zum  Träumen

)ONNERST  AG,  17.  NOVEMBER

5aterrekh  1  I 12.45  Lükaliiroiirammg

1-7-.10 0--pe-retter:sp-!elerelen
18.00  Lokalprograrnme
1g OO Das Traummännleiin
19.05  ,,Wigwam'a
j9.35  Allweil  luslig.  frisch

und  munter
20. ü5 Lokalprogramme
21. 00 Von  Melüdie  zu

Melodie
22 00 Nachrlchten
2210  Sportrevue
22.25 Sendesch1u8

Österreich  3

5.00 Nachrlchtsn
5.05 Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Bltte,  rechifreundllch
9. 05 Rücklng  Fiflies
9. 30 Tagträumer

10. 05 Martinl-Cockfail
11. 05 Hitpanorama

12. 00 Mittagsloumal  
13 0ü Freizeichen

6.00 Nachrlchten
8.12 Muslk  am Morgen
7.00 Morgenjournal
7. 35 Barockmuslk
8.15 Pastlccio
9. 05 Schulfunk

1C1.30 Konzeit  am Vormmag
12.0ü Mlttagsjoumal
3.C)C1 0pemkünzert
t4.05  ,,Die  Ahnenpyramide=.

Roman
14.30 Von  Tag zu Tag
15.ü5 Musi  k unserer  Zeit
16 05 Kammerkonzert
17 .1ü Kullur  aktuell
17.30 Texle
17. 45 Die intematlonale

Radiouniversität
18. 00 Abendjoumal
18.30  Chanson  - Feuilleton
1GI.00 Schu(funk  extra
19.3ü  Aus  österreichlschen

Konzertstilen

22.üO Nacmioumal
z2.fs  Studio  neuer  Musik
23 0a Nachtkonzert

0.05 Sendeachluß

15.ü5  Dk» Muslcbox
16.(15 Evergreen

' 17.1ü  Teestunde
18.05  Ö-3-8pezia1

öaterreich  Regional  18.30  Sport  und Muslk
19.05  TiefTpunkt

5.OCI Nacmicmen  2L05  ö-3-Jazz-Haus

5.05 Blasmuslk  21.55  Ein{ach  zum  Nach-

5i35 Munter  in den Morgen  denken

6.ü5 Lokalprogramme  22.00 Naditjoumal

8.05 Magazin  Tür dle Frau  22.15  Gedanken

g.oo Gasungen  und g'splell  23.05  Muslk  zum  Träumen

10.05 Vergm)gt mit Musik 01:0055 öb;s3-sN,,,achotaesxporya!

11.(X)

 Lokalprogramme

11.30

 Autofahrer  unterwegs  'Nacmprogramm

I

FREITAG,  18.  NOVEMBER

österretch  1

6.00 Nacmithrlen
6. i2 Muslk  am Morgen

7. 00 Morgenlournal
7. 35 Barockmuslk
8.15 Pasticclo
9. 05 SchulTunk

'10.30 Konzert  am Vormltlag

12.00  Mmagslournal
53.D0 0pernkonzerl
14.05 ,,Die  Ahnenpyramlde",

Roman
14. 30 Von  Tag zu Tag

15. 20 Musik  unserer  Zelt
j6.05  'Musica  aacra

17.10  Kultur  aktuell
17.30  Texte
17. 45 Das akluelle  wlssen-

schaflliche  Buch

18. (10 Abendjoumal
18. 30 Kulinarlum
19. 00 Forschung  In Ös!er-

reich
19.30  0rgelmuslk
20j)O Im Brennpunkt
20. 45 Politlsche  Manuskrlpte

21. üO Werkstatf  Hörsple)

22. 00 Nachtiournal
22.15 Kammerkonzert

0.05 SendeschluB

österreich  Reglonal

5.00 Nachrichten
5.05 Blasmuslk
5.35 Munter  In den Morgen
6. 05 Lokalprogramme
8. r15 Magazin  fiir  dle Frau
9. 00 G'sungen  und g'splelt

10.05  Vergnügt  mlt Muslk
1lOO  Lokalprogramme
1 1.3ü Aulofahrer  umerwega
12.45  Lokalprogramme
17.10  Lokalprogramme
19.00  Das Traummännleln
19.05  Lokalprogramme
21. 00 Der tönende  Oparet-

tenführer
22. CK) Nachrlchlen
22.10 Sportrevue  a
22.25 Sendesch1fü3

österreich  3

5.00 Nachrlditen
5.05 Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Bltte,  recht  fieundllch
9. 05 The  Roarlng  8ixt1es
9.30 Taqkräumer

10. 05 Günther  Schlfter
11. 05 Hitpanorama

12. 00 Mlttagsloumal
13. 00 Freizelchen
14. 30 ,,PS -  Partnerschaff

und  Sicheföelt=
15. 05 Mutik.box
16. 05 Evergreen  ,

17. 10 Teestunde
18. 05 Ö-3-Spezia1
iE1.30 8por!  und Muslk
19. €)5 Treffpunkt
21.05  Hard  Rock
21.30 Melne  Welle  .

21. 55 Einfach  zum  -
Nachdenken

22. 00 Nach!loumal
22. 15 Gedanken
23. ü5 Musik  zum  Trtiumen

0.05 Ö-3-H1tparade

SAMSTAG,  19. NOVEMBER

österreich  1

6.00 Nadirlchten
6.ü5 Muslk  am Morgen

6. 55 Morgenbelrachfüng
7. 00 Morgenloumal
7.35 Barockmuslk
8. 15 Pasticcio
9. 0!5 Hörbilder

10. 05 Konzert  am Vormlttag

12. üO Mittagslournal
13. 00 0pemkonzert
14. 05 Selbstpomät
14.30  ,,ln(akt=
1 5.00 Anton  von Webem

zur  1C)O. Wlederkehr
des Geburtstages

16. 05 Ex Ilbris  -

17. 10 Technlsche  Rund-
tt.hau

17. 20 Chormuslk
18. 05 Memo
18. 45 Sport  -  absells  von

Metem  und  Sekunden

19. 00 Klasslk  auf  Wunsch

20. 00 Das groM  Wel)thea!er:
,,Herbst",  von James
Saunders

21. 33 Wort
22. 0ü Nachrlchten  und  Sporl
22.10 Phonomuseum

ü.05 8endesch1uß  a

österrelch  Regional

5j)0  Nachrichten
5.05 Blasmuslk  aus  ösför-

relch
5. 35 Munter  In den Morgen
6. 05 Lokalprogramme
8.05 Famllienmagazin

:.'o055 DBait'(eo, -rse'cwhtecfr"eeurndIIch I
99:3005 TRaogc1k:a.4ugmFeiritles I

1ü.05  Vokal-instrumental

-international I 
I I .uo  nl  lplll  llJraillll

t;.oo  Miitagsiournal
j3.OD Radlüihek  I

15. 05 8port  und Muslk

16. 30 Muslkpanorama  , .

17. 11 Evergreen
18. Dü Nachrlchten  und Sport

18. OB Das rot-wela-rote
RadlO

19. 00 Nacmlchten  und Sport  '

19.06  Amerlkanische
Hltparade

21. 55 Eimach  zum
Nachdenken

22. OD NachrltMen  und Sport

22. 1ü Showtime
23. 05 Musik  zum Träumen  -

0f)5  ö-3-Nachtexpreß



11. Noyember  1983 GEMEINDEBL  ATT Nr.  45

Tiroler  Sozialdienst
des Ösien.  Wohlfahmdienstes

Familienberatungs-
stelle  Zams

Zams, AJte Bundesslraße 2,
Tel. 39364

Kostenlos  und verschwiegen  stehen

Ihnen  am Dienstag,  15.11.1983  von

12-16 Uhr unsere  Berater  gerne  zur
Verfügung.

KR  Wa!ter  Jäger:  Sozialarbeiter

Dr.  Heinrich  Braun:  Arzt

Dr.  Hermann  Schöpf:  Jurist

Prof.  Dr.  Hubert  Brenn:  Psycholo-

ge +  födagoge

Hr.  Dekan  Hans  Aichner:  Seelsor-

ger

Fr.  Mathilde  Köchle:  Leiterin

Wünschenswert  wäre  es,  die

Sprechstunden  für  unseren  Psycho-

logen  vorheranzumelden,  Tel.  39364

oder  41373,

Seniorennachmittag
Arn  Mittwoch,  16.11.83  um  14.00

Uhr  laden wir a1le'Senioren,  Frauen

t VIännerrechtherzlichwiederzu

uns  ein.

Zams,  Alte  Bundesstraße  2

M.  Köch1e

Instihit  für  Familien-  und

Sozialberatung

6500  Landeck,  Schulhaus-

pfötz - Telefon  05442/37823
Unentgeltiche  Beratung  durch  zur

Verschwiegenheit  verpflichtete

Fachleute:

Sozialberaterin:  Mayr Margaretha;

Arzt: Dr. Bauer Klaus; Bei Bedarf

<önnen beigezogen werden;  Jurist

)r. Fuchs A)ois; Psychologe:  Dr.

Jtt-"t. Hermann;  Seelsorger:  Pfarrer

k .ler Hubert;  Beratungszeit:  Je-

len Montag  von 14.00 bis 16.00 Uhr.

Benedikt  und Margarethe  Mair,

aeiern am IO. November  ihren  27.

-Iochzeitstag.

Dazu  gratulieren  von  ganzem  Her-

:en  Tochter  Monika  mit  Familie  so-

vie  Emmi,  Werner  und  deren  Fami-

Am  11.11.  feiert  Brigitte  Ober-

irantacher  aus Zams  ihren  Geburts-

ag.

Dazu  gratuliert  von  ganzem  Her-

.en Deine  Mama.

Am  1l.Il.  1983  feiern  zwei  gebürti-

e und  verwandte  Zammerinnen,

wei  langjährige  Leserinnen  des Ge-

ieindeblattes,  ihren  90. Geburtstag.

)i@ eine,  Frau  Mary  Strang  (Maria

Streng) geb. Grüner lelt  bei einem

ihrer  sechs in den USA  verheirateten
Kinder  in Aurora/Illinois,  die  ande-

re, Frau Monika  Gt'üner geb. Pircher

befindet sich dzt. im Annaheim  in

Hall i.T. Es gratuliert  recht herzlich

mit den besten Wünschen

Mtdl  und der ganze Grüner-Clan

Herr  Otto Thöni  feiert  am Sonntag,
13. ]1., die Vollendung  seines  60. Le-

bensjahres. Seine Frau  Rosa,  die

'Söhne  Heinrich  und  Seppl, die

Schwiegertöchter  und  Enkelkinder

entbieten  zu diesem  Anlaß  die  herz-

lichsten  Glückwünsche.

Ein recht herzliches  Vergelt's  Gott

der Fam Pesjak,  Landeck,  fiir  die

großzügigerweise spendierten  Vor-
hänge!

Sie eünöglichten  uns, unsere Räu-

me im Perjener  Kloster  noch heime-
liger  zu gesfölten.

Kath.  JugeiiJ  Peijen

HALLO!

Bist  Du,-  gleich  ob ein Mädchen

oder  ein  Bub  - 8, 9 oder  10 Jahre  a1t

und  wil]st  Du  wissen,  was  bei  uns  los

ist?

Dann  komm

am Samstag,  12.  November  1983

um  14  Uhr  ins  Pfadfinderheim!

Wir  treffen  uns  vor  dem  Kino!

(Diesen  Samstag  ist  keine  Veranstal-

tung  der  Sparkasse  mehr  - also  ist

auch  keineVerwechslung  mehrmög-

lich!  Bei  uns  - den  Pfadfindern  gehts

auch  um  etwas  ganz  anderes!)

Liebe  Eltern!

Wenn  Sie möchten,  daß Ihr  Kind

schon  von  früh  an in einer  interes-

santen,  lebendigen  Gemeinschaft

aufwächst,  die  einen  ganzheitlichen,

erzieherischen  Ansatz  sucht,  ver-

trauen  Sie  es uns  an!

Ziel  unserer  Bemühung  ist ,,der

etgenverantwortliche  und  mündige,

der  nüchterne  und  ge)assene.

Mensch,  der  auf  der  Basis  eines  be-

wußt  gelebten  Glaubens  Anteil  am

Mitmenschen  nimmt"  (aus  dem  Sta-

tut  Pfadfindergruppe  Landeck.)

Mit  dem  Beitritt  Ihres  Kindes

schon  zu den  Jüngsten  (Wölflinge/-

Wichtel)  werden  Sie selbst  Mitglied

des Vereins  und  damit  mitverant-

wortlich.  Sie  werden  ein,,Knoten"  in

einem,,Netzwerk"  von  freundschaft-

lichen  Beziehungen  zwischen  Ju-

gendlichen  und  Erwachsenen,  das  zu

verdichten  und  auszubreiten  wir  be-

müht  sind.

SV Sparkasse  Larmt'rk  1:O Pflichtsieg
im letzten  Heimspiel  gegen

ESV  Kufstein!
Torschschütze:  Thönig  Huhert

300 Zuschauer  waren  bä  wunderbarem
Herbstwetler  Zum letzten  Heimspiel  der
Herbstsaison  erwartungsvoll  gekommen.
Sie sahen zwar, wie Landeck  hochver-
dienl  voll  punklete,  das Spiel  selbst  aber
brachie  nicht  die erhofften  Höhepunkte.
Es i'ehlte die knisternde  Spannung,  das
druckvolle  Spiel  und  die  herzha+'len
Schüsse  und daher  auch die Tore,  die
imslande  sind,  den Spielfluß  zu lockern

und die Nervositäl  abzuschalten.  Man
merkte  es, daß in der Schatzmannschait
mehrere  Akteure  nicht  voll fit antreten
mußten,  ihre  Verletzungen  oder  hartnäk-
kige Verkühlung  nicht  auskuriert  hatlen.
Den ersten Torschuß  verzeichneten  die
Gäste  aus Kul'stein  gleich  zu Spielbeginn,
doch Norbert  Schatz  im Landecker  Ge-
häuse meisierte diesen,  wie die weniBen
weileren  Weilschüsse  bombensicher.

Landeck  übeinalmi  abersehrb+ild  dieIni-
ttattve  am Platz  und erwirkte  eine Serie
von Eckbällen  und Freistößen,  ehe sidi
Saurer  nach einer  Viertelstunde  Spielzeit
kraI'tvoll  und unnachgiebig  zur  Torlinie
durchtankte  und noch einen schiirl'en
Stangelpaß  vor das Tor  brachle,  Thönig
Hu  ber! war  goldrichtig  zur  Stelle  und  wie
schon  öI'ter  gehabt,  verwertete  er zun'i l :O
riir Landeck.  Das wiir  allerdings  auch  die
einzige  in diesem  Spiel schön  herausge-
spielte  Torscene,  wenn  man  von den aus
Flankenbällen  vergebenen  Tormöglich-
keiien  von Saurer,  Thönig  und Aui'der-
klamm  absiehl  deren Kopfl:iälle  ihr  Ziel
nur  knappestverfehlten.  Nurselten  konn-
ten stch die Unterländer  bemerkbar  mii-

chen. }hre beste Möglichkeii  Fanden sie
nach einem  Freistoßtrick  vor. Der  Fliin-
kenball  nach kurzem  Abspiel  an den
Rechtsaußen,  fand aber keinen  Abneh-
mer. Gegen Spielende  hatten  die Gäste
noch  mehrFach  Glück,  ein Sloppstoß  von
Eigl  knallte  nur  an die Latte  und  zweimal
retieien  sie mii  letztem  Einsatz  aui'  der
Torlinie  nach schönen  Einzelaktionen
von Stöckl  der  damil  seinen  Einsatzin  der
ersten  Kai'npI'mannschal't  voll  rechtt'ertig-
te. Da in den Reihen  der Umerländer
kaum eine SpieIerpersönIichkeii  zu be-
merken  war, kam Landecks  Hinlermann-
schaft  nie in Schwierigkeilen,  sie stand
bombensicher  und  dürfte  aucli  in der  vor-
gezogenen  Frühjahrsrunde  am Wochen-
ende m Axams  die Basis für  einen  Er('olg
ermöglichen.  Eine Revanche  in Aximis
wäre  ein verdienler  Lohn  fürviel  Schweiß
und Fleiß derlttzten  Wochen  und  Mona-

Die MeisierschiinstiibeIle  der Tiroler
L.iga - Landeck  im Herbsl  iiin gulen  4.
Plalz!

Schülerliga  83/84
Bezirk  Landeck

HS Landeck  und HS SI. Anton
Herbstmeisler

GruppeA:  BRG  Landeck  - HS Prulz  O:l
(O:O) Senn Gcrhard;  HS Pl'unds  - HS Paz-
naun  2:4 (l:l)  Oeg Hans-Peler,  Milenko-
vic, Peter - Reich  Eckhart,  Juen Georg,
P+'eit'er Huberl  Ladner  Geriild.

2. Runde:  HS Prutz  - HS P('unds 8:0
(4:0) Strigl Roland  (61 Senn Gerhiird,
Netzer  Alexander;  HS Landeck  a- BRG
Landeck 2:0 (O:O) Kap5ii  Pairick,  Kiiuf'-
mann  Reinhard.

3. Runde:  HS PI'unds  - HS Landeck  2:4
(1:3); HS Paznaun  - HS Prulz  1:2 (I:))
Juen Georg,  Strigl  R., Nelzer  A.

4. Runde:  HS Landeck  - HS Paznaun  3 :O
(O:O) Krug  SteFan, KauI'mann  Reinhard
Kap5a  Patrick;  BRG  Landeck  - HS Pl'u nds
O:O.

'5. Runde:  HS Paznaun  - BRG Landeck
4:0 (]:O) Reich Eckhart  (21 Juen Georg,
Kathrein  Werner;  HS Prulz  - HS Landeck
]:2 (]:l).  -
Tabelle:
]. HS Landeck  - - I '
2. HS Prutz  - l '
3. HS Paznaun
4. BRG Landeck
5. HS Pfunds  I :l  l

Gruppe  B:

l. Runde: HS Pians  - HS Fließ  2:1 (2 :Ol
HS Sl  Anton  - HS Zams/Sch  7:1 (3:0).

2. Runde:  HS Fließ  - HS Zams  0:5 (0:2  );
HS St. Antün  - HS Pians  3:1 (l:O).

3. Runde:  HS St. Anton  - HS Fließ  3'0
(2:0);  HS Zams  - HS Pians  3:1(1:0).
Tabelle:

44-11:38
4 3 - l i2:3 6
4 2 - 2 9:7 4
4 0 l 3 0:7 l
40134:161

l. HS St. Anton
2. HS Zams/Sch.
3. HS Pians
4. HS Fließ

3 3 - 13:2 6
3 2 - l 9:8 4
3 l - 2 4:7 2
30031:100

Sportverein  Zams  -

Sektion  Schach
Bei der kürzlibhen  beendeten  Schach-

meisierschan  des Spürtvereines  Zams
wurde  Herr  TILG  Hubert  wiederum  Ver-
einsmeister.  Aui'  den weiteren  Plälzen
folgten:  2. Platz:  Siegele  Simün;  3. Platz:
Egg Hans und Krenn  Karl;  5. Platz:  Pauli
Wolfgang;  6. Platz:  Lastei  Kurt.

Bei derim  GaslhoI'  Egg durchgeführten
Preisverleilung  dankle  Sektionsleiter  Sie-
gele Simon für die Pokalspenden  der
Zammer  Geschäitsleute.
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Schach
Die  Landecker  erste Mannschaft  der

Schachspieler  mußte  eine  sehr  hohe  Nie-
derlage  gegen Hall  von  6.5 zu 1.5 hinneh
men.  Trotz  harter  Gegenwehr  war  es der
Landeckern  nicht  möglich,  ein besseres
Ergebnis  zu  erreichen.  Für  Landeck
erreichte  Ladner,  Eisner  und  Drexel  je ein
Unentschieden.  Dieneuformiertezweite
Mannscha['t  setzte  sich  souverän  iÖ Szene
und  erreichte  gegen  Reutte  einen  überle-
genen  4 zu l Sieg. Hechenblaickner,  G.
Tollinger,  Paradisch  und Karin  Ladner
erkämpften  je einen  vollen  Punkt.

Tischtennis-Titelkampf

bleibt  spannend!  

In derTischtennis-GebietskIasseOber-
land  hat  der  Titelkampf  nach  der  sechsten
Runde  (insgesamt  sind  neun  Runden  zu
spielen)  einen  mrläufigen  Höhepunkt
erreicht.  Glaubte  man,  daß das Spiel
Landeckgegen  Lechaschau-beideMann-
scha+'ten  bisher  ohne  Punkteverlust  an
der Spitze  - eine  Vorentscheidung  brin-
gen wird,  so ist mit  dem 8:8 Unentschie-
den der Herbstmeistertitel  noch  keines-

we(4s vergcben.  Emscheiden  wird voraus-
sichtlich  das Satzverhältnis,  welches  zur
Zeit  für  Lechaschau  spricht.

Dem  'n'CL  ist somit  die Revanche  ffir
die im FrühjahrerlitteneNiederlage(wel-
che Landeck  damals  aus dem  Titelrennen
warl)  nicht  geglückt.  Vielmehr  müssen
Sie nun  riirchten,  heuer  dein  TTV  Lecha-
schau  den Vorzug  zu lassen.  Entgültiges
werden  aber erst die  Rückrunden  im
Frühjahr  bringen.

Zum  Spiel  selbst  wäre zu sagen,  daß es
wieder  einmal  ein Spiel  der  vergebenen
Möglichkeiten  für Landeck  war. Beim
Stande  von  8:6 t'ür den TTCL  vergab  Har-
rer Karl  nach einer12:4  Führung  im  drit-

fp'aunnkSt.a'Dfzaraduefön inena'rsteCtheed'daesnledteznteSspiiee'fezsu
einer  Nervenschlacht  aus, in welchersich

in Form  schien  Rödlach  Alf', der sicher-
lich  auch  bedingl  d urch  eine  Schlägerum-
stellung,  kein  Spiel  gewinnen  konnte.

ErgÖbniise:  Harrer  K. 3/1, Pammer
WF. 3/ l, Senn G. 2/2,  Rödlach  A. 0/4.

Landeck  'n'-Schüler  erhielten  diesmal
von Tabellenführer  Rum 1 mit  einer  6:2
Niederlage,  einen  Dämp['er.  Dieses  Spiel
zeigte,  daß die Rumer  doch  eine Klasse
besser  sind  als die übrigen  Schülermann-
schafien.  Obwohl  man  mitdieserNieder-
lage auch  rechnete,  versuchte  man  wenig-
stens einiges  an ErFahrung  und  Technik
dazuzugewinnen.

Die  beiden  Punkte  errangen  Comina  P.
und  Rödlach  M. im Doppel,  sowie  Comi-
na P. in einem  Einzelspiel.

Vorschau:  ITCL  I gastiert  bei Silz/-
Stams 2, n'CL  II empföngt  Imst  2 und
erhofft  sich hier  die ersten  Punkte.  Die
Schüler  sind  spieli'rei.

Jahresföckblick

Box-Club  St.  Anton
Der  Jahresrückblick  des Arlberg-Box-

vereines  BC  International  St.  Antün
brachte  auch  im abgelaufenen  Sportjahr
achtbare  Aktivitäten  und seine  Aktiven
boxten  für  diverse  in- und  ausländische
Vereine  rriit  beachtlichem  Erfolg,  waren
doch  unter  den Besiegten  Meister  von
Vorarlberg,  von  Baden,  Würiemberg,
Meister  von  Süddeutschland  und von
Salzburg.  In einem  Staffelkampf-gegen
die Boxer  der Schweizer  Landeshaupt-
stadt  Bern  blieb  der  BC {nternational  St.
Anton  auch  erfolgreich  und  auch  einzel-
ne Schweizermeister  wurden  von  St.
Antoner  Boxern  besiegt.  Der Arlberg-

Boxtrainer Willi  %chitz,  jetzt auch Kon-
ditionstrainer  beim  Vorar}berger  Schi-
bobverband,  ist einer  der wenigen  staat-
lich  geprüf'ten  Trainer  vom  Tiro1er  Box-
verband  und  will  auch im neuen  Sport-
jahr  Aktivitäten  setzen,  so die Durchfüh-
rung  der  internationalen  Arlberg-Box-
meisterschai't,  die Askö-Landesmeister-
schaft  von  Tirol  und  wiH auch  eine  weite-

re Großveranstaltung  auf'ziehen,  nach-
dem ihm  abermals  die FührungdesVerei-
nes anvertraut  wurde.

Senn Gerhard  derart  verkrampf'te,  daß er
ebenFalls  ein Dreisalzspiel  vergab.  Nicht

Taekwondo-Verein  Landeck

erfolgreich
Am  26. l0. 1983 fanden  in Wörgl  die

ersten Taekwondo-Jugendmeisterschaf-
ten statt.

MehraIs60TeiInehmerimAltervon  lO

Fredls  Stadl-Elf  spielte  gegen  die

Wacker-Old-Boys
Am  vürletzten  Sonntag  spielte  die Elf'

von Ali'red  Matt,  der  in Pettneu  vor  eini-
ger ZeiI  ein Lokal  eröffnet  hat,  gegen  die
AIiherrenmannschafl  von Wacker  Inns-
bruck.  Tormann  Tschenett  errichtete  so
gut  wie  eineTorsperre  und  im  Sturm  sorg-
te Binderriirgehörigen  Druck.  Sokai  ein
gepflegtes  8:1 fiir  die,,alten  Herren"  von
Innsbruck  zustande.  die bewiesen,  daß

man das Fußballspielen,  wenn  man es
einmal  beherrscht,  nicht  mehr  verlernt.
In Fredls  Stadl-E1f  sah man  mit  Karl  Cor-
din einen  weiteren  ehemaligen  Spitzen-
sportler.  Nach  dem  Match  auf  dem Fuß-
ballp}atz  der  Hauptschule  St. Anton
restaurierten  sich  die Kämpen  in,,Fredls
Stadl"  in Pettneu.  o.p.

Die  Wacker-Oldies  im Angriff,  Sekundenbnichteile  nach  dieser  Aufnahme  erhielt  Binder

(Mitte)  den Ball  und sandte unhaltbar  ein.  Foto Perktold

bis 16 Jahren  kämpften  um die Meisterti-
kel in den verschiedenen  Gewich(sklas-
sen.

Der Taekwondo-Verein  Landeck  war

durch  zwei  junge  K;i(np('er,  Netzer  Ger-
hard  (12 Jahre)  und  (til  Mariin  (13 Jah-

rel  vertreten.  Für  beide  Teilnehmer  war
dies ihre  ersie  Meisterschai't.

Bedingt  durch  die große  Teilnehmer-
zahl,  mußten  mehrere  Vorrundenkäm,pre
abgehalten  werden.  Dabei  konnte  Ottl
Martin  alle  seine  Vorrundenkämpj'e  ge-
winnen  und  in der  Gewichtsklasse  46 bis
S2kginsFina(egeIangen.Nacheinersehr  '
guten  Leistung  konnte  er auch  das Finale
für  sich entscheiden  und  holte  somit  ei-
nen Tiroler  Meistertitel  nach  Landeck.

Netzer  Gerhard  verlor  seinen  2. Vor-
rundenkampf  sehr  knapp  durch  Schieds-
richterentscheidung  und schied daher
schon  vorzeitig  im Kampt'  um die Medail-
len aus.

Betreut  wurden  die  beiden  jungen
Kämpfer  von  ihrem  Trainer  Rangger  Die-
ter.

Gottesdienstordnung  Landeck
Sonntag,  13.11. - 33. Sonntag  im Jahres-
kreis  (Caritas-Sammlung  Ausgabe  der
Stimmzette}  für die Prarrgemeinderats-
wahl)  -6.30  Uhr  Frühmesse  fürRosaZan-
gerlgeb.  Egger;  9 Uhr  HI. Amt  riir  Albert

Rauter;  9.45 Uhr  Fahrzeugsegnung  der
Freiw.  Feuerwehr;  ll  Uhr  Kindermesse
für  Theresia  und  Anton  Kiefer;  19.30  Uhr
Abendmesse  für  Anna  Steiner  geb. Ber-
gert.
Montag,14.11.  - Montagder33.  Wöcheim
Jahreskreis  - 7 Uhr  Frühmesse  fflr  Kle-
mentine  Grünauer.
Dienstag,  15. ll.  - qedächtnis  des HI.  Leo-

pold,  MarJrafv.  Osterreich  gest. 1136 - 7
Uhr  Frühmesse  für  Kar{  Muigg  und  Ange-
hörige.
Mittwoch,  16.11.  Gedächtnis  des HI.
Albert  d. Gr. von  Köln  gest. 1280 - 7 Uhr
Frühmesse  für  Verst.  Fam.  Schütz;  19.30
Uhr  Abendmesse  für  Maria  Matt.
Donnerstag,  17.11. - Gedächtnis  der Hl.
Gertrud  von Helf'ta  gest. 1302 - 7 Uhr

a Schülermesse  für  Verst.  Fam.  Schwings-
hackl.
Freitag,  18.11. Kirchweih  von St. Peter  u.
Paul  zu Rom  -FrühmessefürLudwigNie-
derwolfsgruber;  19.30 Uhr  Abendmesse
fiir  Elsa  und  Josef  Stockhammer.
Samstag,  19. ll.  - Gedächtnis  der HI. Eli-
sabeth  von Thüringen  gest. ]231-17  Uhr
Rosenkranz  und  Beichte;  18.30 Uhr  Vor-
abendmesse  für  Elsa  und  Gertraud  Rau-

SonnFag,20.11.  -Christkönig-u.  Cäcilien-
sünntag  (Abgabe  der  Stimmzettel)  - 6.30
Uhr  Frühmesse  für  Doris  Gstraunthaler;
9 Uhr  Cäcilienamt  für  alle  verst.  Mitglte-
der  des Chores;  ll  Uhr  Kindermesse  fiir

Fam.  Thurner-Klingler;  19.30  Uhr
Abendmesse  für  Cäcilia  und  Fritz  Huber.

Gottesdienstordnung  Perien
Sonntag,  13. ll.-33.SonntagimJahres-

kreis -8.30 Uhr  Hl. Messe  für Mant'red
Albl;  lO.OO Uhr  HI. Messe  f. d. Pt'arrge-
meinde  und  für  Anna  und  Anton  Scherl;
19.00 Uhr  Abendmesse  für  Maria  Marth
Jhm.

Montag,  14. l].  - 7. 15 Uhr  HI. Messe  für
Anna  M. Gruber  Jhm.  ; 8.00 Uhr  Hl.  Mes-

. se (iir  Ernst  Schöpf.
Dienstag,  15. l1. - 7.15 Uhr  HI. Messe

für Hubert  Kössler;  8.00 Uhr  HI. Messe
[ür  Eltern,  Schwiegereltern  und  Geschw.
Zangerl.

' Mittwoch,  16. 1l.  - 7.15 Uhr  HI. Messe
für  Aloisia  Stubenböck;  8.00 Uhr HI.
Messe  für  Agnes  Baschger;19.00  Uhr  HI.
Messe  für  Jqhann  Opperer.

Donnerstag,17.  l1.  - 7.15 Uhr  HI. Messe
ffir  Alberta  Scherl;  8.00 Uhr  HI.  Messe  ffir
Floriana  Rudig.

Freitag,  18. 1L-7-.15 Uhr  HI. Messe  fiir
Frau  Thurnes;  8.00 Uhr  HI. Messe  rür  Jo-
set' und  AJberta  Pö1l.

Samstag,19.  l1.-7.l5UhrHI.Messet'ür
Selma  Albertini;  8.00 Uhr  HI. Messe  für
Heinz  Gloning;  19.00  Uhr  Vorabendmes-
se für  Walter  Seiwald  und Marianne
Schlatting.

Gottesdienstordnung  Bniggen
Sonntag,  13.11. - 33. Sonntag  im Jahres-
kreis  - Carttas-Sammlung  - 9 U hr HI. Amt
fiir  die Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  hl. Mes-
se fiir  Stefanie  Hotz  (Jahrmesse);  19.30
Uhr  hl. Messe  für  Josef'  Krautschneider.
Momag,  14.11. - 7 Uhr  hl. Messe  für  The-
resia  und  Emma  Hoi'er.
Dienstag,  15.11. - HI. Leopold  - 19.30 Uhr
Jugendmesse  rür  Aloisia  Thöni.
Mi!lwoch,  16.11. -HI Leopold  - 8 Uhr  hl.
Messe  für  Josef  Rieder.
Donnerstag,  17.1!.  - !6.30  Uhr  Kinder-
messe für  Marianna  Sieß und  Frieda  Ru-
dig.
Freitag,  18.1].  - Weihetag  von St. Peter
und Paul - 19.30 Uhr  Frauenrriesse  fiir
verst.  Vater  und  Angehörige.
Samstag,  19. ll.  - HI. Elisabeth  von Thü-
ringen  - 7 Uhr  hl. Messe  fiir  Josef  Walch:
16.30 Uhr  Kinderrosenkranz  und Beicht-
gelegenheit;  19.30 Uhr  Rosenkranz  und

BeichtBelegenheil

Gottesdienstordnung  Zams
Sonntag,  13.11. - 33. Sonntag  im Jahres-
kreis - CaritaskirchensammIung  - 8.30
Uhr  Jahresamt  fiir  Leopold  und Kathari-
na Nicolussi  und  Angehörige;  10.30 Uhr
Jahresamt  für Maria  und  David  Tröbin-
ger; 19.30 Uhr  Segenandacht.
Montag,  14.II.-der33.WocheimJahres-
kreis - 7.15 Uhr  Jahresamt  für Johanna
Wieser  und  Josef  Pauli.
Dienstag,  15. l1.  - HI.  Leopold-19.30  "  hr
Jahresmesse  für  Albert  Zangerl.
Mittwoch,  16.11. - Hl  Albert  der Gfüi.ii:'  -

7.15 Uhr  Schülermesse  als Jahresmesse
für  Hermann  und  Maria  Schatz.
Donnerstag,  17. I].  - HI.  Gertrud  von  Helf'-
ta - 19.30  Uhr  Jahresmesse  für  Max  Bern-
hart.
Freitag,  18.11. -WeihetagderBasiIiken  Sl
Peter  und  St. Paul  in Rom  - 7. 15 Uhr  Jah-
resmesse  fiir  Alf'red  Haid.
Samstag,  19. ll.  - HI. Elisabeth  von Thü-

rir3gen - 7.]5 Uhr  Jahresamt  fiir Hilde
Krenn;  19.30 Uhr  hl. Messe  tTir die PFarr-
familie  (Pfarrgemeinderatswahl  bei der
Vorabendmesse:)  CäciliagottesdiensL
Sonn+ag,  20:11.  - Christkönigsfesl  -
PFARRGEMEINDERATSWAa-lL  bei
den Gottesdiensten  - 8.30 Uhr  Jahresamt
für  Hüde  und  Ernst  Herte1;]0.30  UhrJah-
resmesse  fiir  Eduard  und  Rosalia  Munge-
nast;  19.30  Uhr  Segenandachl

Herausgeber,  Eigenfümer  u. Verleger.  Siadige-

meinde  Landeck  - Schrirlleilung  und  Verwal-

füng:  6500  Landeck,  Rathaus.  Tel.  2214  oder

2403  - Für  den  Verlag,  Inhall  und  Inseratenleil

verantwor(lich:  Oswald  Perktold.  Landeck.

Rathaus  - Eischeint  jeden  Freiiag  - Jähilicher

Bezugspreis  S lOO.-  (einschließl.  8o/n Mwsl.)  -

Verschleißpreis  S 5.-  (incl.  8'Vo Mwsl.  )- VerlaBs-

postami  65üO  Land  eck,  Tirol  - ErscheinunHsürl
Landeck-Dtuck:TyroliaLandeck,Pächl/  a-

beri  Plangger,  Malserstraße  ts.  Telefön  .l

Ärztlicher  Dtenst  (Nur  bei wirklicher
Dringlichkeit)
von Samstag  7 Uhr  i'rüh bis Montag
7 Uhr  früh
12.-13.  November  ]983
Landeck-Zams-Ptans-Schönwies-Fliefl:
Dr.  Franz  Hechenberger,  Fließ  87,
Telet'on  05449/53  16
St. Anton-Pettneu:  
Dr.  Viktor  Haidegger,  Pettneu,
Telefon  05448/222
Kappl-See-Galtür-Ischgl:
Dr.  Walter  Köck,  Kappl  65a,
Tele('on  05445/230
Pnitz-Ried-Pfunds-Nauders:
Hauptdienst:
Samstag  7 Uhr  bis Montag  7 Uhr
Dr.  Christof'  Angerer,  Prutz  135,
Telefon  05472/6202
Ordinationsdtenst:
Samstag  7-12 Uhr
Dr.  Friedrich  Kunczicky,  P[unds  45,
Telet'on  05474/5207
Zahnärztlicher  Sonn-  und Feierlagsdienst
(Notdienst)  Samstag  und  Sonntag  von
9-11 Uhr
Dent.  Wolfgang  Machac,  Landeck,
Maisengasse,  Telefon  05442/2325
Tterärztlicher  Sonntagsdienst:
Dr.  JosefGreiter,  Ried i.o.,
Telefon  05472/6416
Stadtapotheke  nur  in dringenden  Fällen
Stördienst  TIWAG
Telet'ün  2210 oder  2424
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5:0-Kantersieg  des
SV  Zams  im  Cup

gegen  den  Herbst-
meister  Matrei!

Das war  eine  grimmige  Revanche  der
Zammer,  die  eini@e  TaBe  zuvor im Mei-
sterschat'tsspiel  in  Mairei  mit  1:4 das
Nachsehen  hatlen.

An  diesem  Feiertag  sah der  Tabellen-
führer  schlecht  aus  und für Zams  lief
schon  zu  Beginn  alles  planmäßig.  Ein
erster,  schar)'er  und  flacher  Schuß  in  der2.
Minute  yon  Marth  ließ  einiBes  verspre-
chen.  In  der  ll.  Minute  war  es soweit:  Paß

von  Marth  zu Scheiber,  gegen  dessen,
noch  dazu  leicht  abgefölschten  Schuß
hatte  der  Torhüter  keine  Chance.  Ergriff
ein erstes  Mal  nach  rückwärts  in die  Ma-
schen,  und  dies  sollte  nicht  das le(zte  Mal
sein.  Bereits  1 Minute  später  brachte  Pau-
li Wolf'gang  einen  seiner  vielen  und  wirk-
lich  guten  Weitpässe  an: NaHe}e  Marttn
erkannte  die Sifüation,  nankie  zu Marth
und  es stand  2:0.  Die  Matreier,  die  an die-
sem Tage  - auch  das muß  gesagt  sein  -
kein  ernster  Gegner  waren,  konnten  nun
das  Spiel  etwas  offen  halten.  In  der  23. Mi-
nute,  nachdem  Torhüter  Schmid  bereits
geschlagen  war,  rettete  Schultus  Wa}ter
mit  Kopfstoß  ein  Gegentor.  Eine  Minute
später  eine  Riesenchance  von  Marth,  er
hatte  aus kurzer  Distanz  nur  mehr  den
Torhüter  vorsich  -  und  vergab.  Bis  zur40.

Minute  konnten  die  Gäste  das Spiel  wie-
derum  halbwegs  offen  halten,  dann  aber
fiel  die  Vorentscheidung:  flacher  Paß von
Marih  zu Scheiber  und  dieser  schoß  zum
3:O ein.  Zwei  Minuien  später  klingelte  eS
im  Gehäuse  der  Matreier  ein  viertes  Mal  :
Ein Strafstoß  von der Strafraumgrenze
wurde  ftir  den  Torhüter  unhaltbar  abge-
f'älschi

Die  2. Spielhälfte  begann  ausgeglichen.
In der 60. Minute  schien  ein  Ge3entrcffer
unvermeidlich,  doch  Schmid  Hans,  die-
ses Mal  mit  Stopper  Schultus  Walter,  sehr
sicher,  rettete  mit  einer  herrlichen  Parade
und  wehr[e  auch  die  2 Nachschüsse  ab. lO
Minuten  später  erkämpfte  sich  der  junge
Spieler  Moser  im  Duell  mit  dem  Torhüter
der  Gäste  den  Ball,  blieb  dabei  Sieg,er  und
stellte  mit  seinem  Treffer  den  Endstand
von  5:O her.

Alles  in allem  6art'  geSagt  werden,  daß
die Zammer  Elf  gegenüber  dem  letzten
Heimspiel  um  vieles  besser  war.  Vor
allem  wurde,  und  das war  sehr  erf'reu)ich,
gekämoft  und  mil  Einsatz  gesoielt.

Wünschenswert  fiir  die zweite  Hälfte
des  Meisterschaftsdurchganges  wären
ähnliche  Leistungen  und  Resultate,  um
sich vor allem  gleich  zu BeBinn  den  Mit-
telfeldplatz  zu festigen  imd  sich  dann  -
ohne  das Abstiegsgespenst  im Rücken  -
nach  vorne  zu arbeiten.  Wir  hoffen  es.
Diesmal  ein Pauschallob  der gesamten
Mannschaft.  L.W.

Polstermöbel  und  Wohnzim-
iiieibbfüäiike  gu stark  redu-
zierten  Preisen

Teppiche  in Sonderaktion  ab S 127. -
prompte  Verlegung

Vorhänge  und Stores  in großer  Auswahl
mit  eigenem  Nähservice.

Atelier  Egget.  6460  Imst

Suche  Stelle  als  Zimmermädchen  (halbtags)  im
Raume  Serfaus,  Fiss, Ladis.  Telefon  05477/208.

Großen  Holzkoffer  zu kaufen  gesucht.
Telefon  05442/31252

Ford  Escort  1100  Bj. 1975,  64.000  km zu verkaufen.
Telefon  05442/21922

4ß1l9!rn':'na'_- -.»a(:'h!

FI.-BRETTER,  trockene  Ware,  (unbesäumt)  zu verkau-
fen.  Te1efon05442/3853

Suche  ab sofort tüchtige und freundliche Frau zum
Aufräumen  halbtags  für Ferienwohnungen  aus dem
Raume  St. Anton  bis Landeck,  Sonn-  und  Feiertag  frei!

 Egon  Habicher,  St. Anton,  Telefon  05446/2382
@68 €"'- '-

Ihr Funkberater

';'e. '7-tm6mi«y

Nachtvorhänge  und  Stores
zu Sonderpreisen  das  ganze  Jahr  hindurch

;  /'_zj:a»iiiiii«äz  f'_:u  ekHtiiifüFm uötulllt:llWtjift  uel%lt:l  gUIRJ11W1e8
direkt  an der  Bundesstraße  beim  neuen  Sportplatz
es  lohnt  der  weiteste  Weg!  Riesenauswahl  -
eigenes  Nähatelier.  Neue Telefonnummer  05418/5141

/ "  - al_ V
6500  Landeck
Tel. 05442/2513  oder  2638

a

!

Danksagung
Für die  zahlreichen  Beweise  aufrichtiger  Anteilnahme  anläfüich  des Todes meiner geliebten Gattin, unserer lieben  Mama  und Oma,  Frau

Gertrud  Raich
möchten  wir  uns  auf  diesem  Wege  bei  allen  Verwandten, Freunden und Bekannten, die unsere unverges-sene  Verstorbene  auf  ihrem  letzten  Weg  begleitet  haben,  sowiefür  die zahlreichen Kranz-, Blumen- und Mes-sespenden  herzlich  bedanken.
Für  die Führung  des  KonduRtes  sagen  wir  den  Hochw.  Herren Dekan David Knapp und Kooperator  HerbertTraxl  ein herzliches  ,,Vergelts  Gott!".  Die hoffnungsvollen  Worte der Predigt haben uns sehr getrostet.Unser  besonderer  Dank  gilt Herrn  Dr. Christof  Angerer  und Herrn Dr. Wolfgang Fiorioli Tür die ärztliche 'Betreuung.

PrulZ" m NoVembe"983 Gottlieb  Raich  mit  Kindern

«

«
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Suche Wohnhaus und Werkstätte  im Raum  Landeck-

Imst zu pachten  oder  zu kaufen.

Zuschriffen  unter  Nr. 83-27-10  an die Verwaltung

Verkaufe  Schäferhunde-Welpen.
Telefon  05442/31353

Ab  1.' Dezember  MELKER  gesucht.

Hotel  Tirolerhof,  Serfaus,  Telefon  05476/8236

Garconniere  in Zams
zu vermieten.

Telefon  05442/3254

Neubauwohnungen:  Geschäffs-,  Büro-  u. Ordinations-

räume  werden  in zentraler  Lage  in Landeck  (Perjen),

errichtet  und in Eigentum  verkauff.  Auskünffe  täglich

von 12  - 14 Uhr Telefon  05449/5263.

Suche  altes  Getäfel,  Bodenbretter,  Balken;

wiardaufWunschabgetragen- Te1efon05412/2164

Habe vor zirka 3 Wochen im Stadtbereich von Land-  '

eck ein echtes Armketterl,  Anhänger  Würfel,  007,13,

Schuh,5jhristophorus,verloren. Bitte den ehrlichen Fin-
der, es beim Fundamt abzugeben.  Finderlohn  wird
zugesichert.

Zu  verkaufen:  sehr  schöne  4-Zimmer-Wohnung,

ca.  90  qm,  Küche  komplett,  um  S 1.050.000.-zu  verkau-

fen.  Immobilien  Marent,  Immobilienbörse,  Salurner

Straße  15, 6020  Innsbrück,  Telefon  05222/20466.

Suche eine  Raumpflegerin  ab  15. November  für

Bäckerei  und  Lebensmittelgeschäft.

Bäckerei  Josef  HUBER  u. Co. Lindeck-Bruggen

Telefon  05442/2324

Für  unser  Vorhang-Nähatelier  suchen  wir

wenn  möglich  göübte  Vorhangnäherinnen  zum  sofor-

tigen  Eintritt  - auch  Teilzeitbeschäffigung  und evtl.

Heimarbeit  möglich.  - Modernste  Spezialmaschinen

vorhanden!
Gardinenwerk  Geiger  Schönwies,  an  der Bundes-

straße  300,  Telefon  05418/5141.

Kaufhaus LENGLER Hochsölden/Ötztal, Tel. 05253/

5307 sucht für Wintersaison tüchtige aa

VERKAUFERINNEN!

Suche schöngelegenen Baugrund  od. Privathaus
in Landeck  bzw.  Zams.

Zuschriffen unter Nr. 1043  an die  Verwaltung  des

Gemeindeblattes,  Landeck,  Rathaus.
Eine  Sekunde,  ein  Tausender.  Bekanntlich  kommen

Einfälle  innerhalb  von  Zehntelsekunden.  Wer  von  Ihnen

weiß,  welche  Türe  zu unserem  gotischen  Haustürbogen

am  besten  üassen  würde?  ?Lichteinfall  erwünschtl

1. Preis  S 1.OOO.- 2. Pr. 1 Silbermedaille  der  Edelweiß-

krone,  3. Pr. 1 Haustürschlüssel,  4. Pr. die,,alte"  Haus-

türe,  welche  auch  Dr. Bruno  Kreisky  gut  genug  war,

Schwarzer  Adler  - Zams

unu  vuucnu-

!i WINTERSTIEFEL! %L  mit  dem

»»Chic  der

% Großen««! %i
S Ideale Mädchenstiefelk

aus Soft-Anilin  mit dekorativen  I

Seiten-Schnallen  oder Druckknöpfen

@  ' -'- "  I

S' Herzige Kleinkinder-StiefelmitKlettverschluß  k

Von Ihrem Fachgeschäft  mit der großen Auswahl!

Q'hifö  -  Lederwaren

%
Ges.m.b.H. & Co.KG. i

6500 Landeck,  Maisengasse  6-8
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MINIATUR-HöRGERÄTE
fast  unsichtbar  zu tragen!

Überzeugen Sie  sich  selbst

bei  unserem  Sprechtag  in:

Landeck  Fa. Optik  Plangger
Malserstraße  5

Fre_ita______g,18. _No_v.,_____10 - 12 Uhr

Immer  sind  wir  für  Sie  erreichbar  in unserem

HANSAT €»N - FACHGESCHÄFT
« mssspucx  I«

Bürgerstraße  15, Tel. 05222-24028

Vermittlung  vori Kassenzuschüssen  - Auf Wunsch
Hausbesuch

Generalvertrieb  Siemens  - Ptiilips  - Viennitone
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Verkaufe  BAUKNECHT  Geschirrspüler.
Telefon  05442/3660  oder  3298 WINTERAKTION

MinirollädÖn,  Jalousien,  Markisen, Falttüren.

 Intormieren  Sie sich bei S. Nagelschmied,  Brixner-
straße  14,  Landeck,  Telefon  05442/2683.

Der neue Weihnachtskatalog,  ihre ideale  Beratungs-
und Einkaufshilfe ab sofort gratis abholen oder  anfor-
dern bei Spielwaren-JuRlATTl  in 6700 Bludenz.

Garconniere
möbliert,  zu vermieten.

Telefon  05442/21163 Winterausrüstung
1J11#»4»sebü»ii;»ü

 ___

Hotel Tirolerhof,  Serfaus:  wir  suchen  für  die  Winter-
saison Zahlkellnerin,  Abwäscherin  (Maschine),
Abspüler.  Te1efon05476/6236

ffllllölÖöl  fi!-e  -

für  PKW  und  Landmaschinen  aller  Art.
Schneeketten,  Schneeräumungsgeräte,
PI-=z--  --a-  -  äö&i»aiii  ll«sjä  ussk_nelIe('uiGnnellmfü1lö9t,  VUMöluuöl,  ulfüJ-
kreuze,  Räucherschränke,  Futterdämpfer,
Holzspalter,  Motorsägen,  Kreissägen,  Bren-
nereien  und preisgünstige  Miststreuer.

6ß"'t'10

Suchen  für  Wintersaison  tüchtige,  freundliche
Serviererin  mit  Inkasso  (nur  mit  Praxis)  und
1 tüchtigen  Jungkoch.
Gasthof  Tirol,  Fiss, Telefon  05476/6358

Verkaufe  Super  BMW  323  I,
Bj. 82, metallic  blau,  Radio  Heidelberg,  Schiebedach,
Front-Heckspoiler,  komplett  mit neuen  Winter-  und
Sommerreifen  (P7)  plus  Felgen.
Tel. 05443/234  oder  333.  Preis  nach  Vereinbarung.

Fa. Franz RIETZLER I__  I
6531  Ried  i. Oberinntal

Tele.fon  05472/6412

GebOhr s x TElEGRAMM-AUFGABEBlATT
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HEUTE  Il  I [  1l8  I'AG!  ALU - SCHIEBELEITERN 2tlg.
10  m alter  Preis  3.850,  -

Wegen Aufgat)e de8 Leiternhandels  jetzt  nur  2.180,  -

verkaufen wir den gesamten Bestand B m alter  Preis  3.400,  -

ALMA-Leitern,  Telefon  07716/285  Lieferung  frei  Haus.  jetZt  nur  1-980»-

Nachhilfeunterricht  in Mathematik  für HS und Gym.

Unlerslufea Telefon  05442/3084

Wir  suchen  für  die  'Wintersaison  2 Küchenmädchen.

Pension  Barbara,  6534  Serfaus,  Telefon  05476/6217

Im  neuen  Ausstelluri »el-Lenfeld)  bis  31. Dez.



Für SIE und IHN

Das heimische  Fachgeschäft  berät  Sie gerne.

6500 LANDECK,  MAISENGASSE  6, TEL. 05442 / 2778
SERFAUS  UND ISCHGL

Preise  wie  ab Fabrik!

1000  Damenmorgenmäntel  aus  Vorarlberger  Produktion
in hemichen.  Ia Baumwoll-Frottee  und  Flausch  Qualitäten

Damen-Pulli,  großes Sortiment,  in versch.  Qualitäten
Kinderpulli,  große  Auswahl,  Gr. 2-16
Herrenpulli,  Skipulli,  Jetpulli,  versch.  Modelle
Jeans  der  Marken  Rifle,  Ponny

Waschlederröcke,  bestickt,  halbfertig
Blusen

nur  a S 390.  -

ab S  90.

ab S  50.

ab S  90.

ab S 290.  -

S 250.  -

S  70.  -

Verkauf  EINRICHTUNGSHAUS  LENFELD,  Landeck,
Malserstraße  49

seit  1875

Spa
zur

schusskasse
für  den  bezirk  landeck  r. g. m.  b.  h.

0
Z

:»

91, ordentlichen  GENERALVERSAMMLUNG
am  Samstag,  12.  NuvtaifüCr  1083
um  14.00  Uhr
in  Landeck,  Berghotel  Tiaiibaüiiiur
Diese  Generalversammlung  ist gemä13 § 34  der  Satzung,  sofern  um 14.00  Uhr  nicht  min-
destens  ein Drittel  aller  Mitglieder  anwesend  oder  vertreten  ist, nach  Ablauf  einer  Warte-
stunde  ohne  Rücksicht  auf  die  anwesenden  oder  vertretenen  Mitglieder  beschlufüähig.

Z

Nachdem  keine  gesonderte  schriftliche  Einladung  ergeht,  erlauben  wir  uns  darauf  hinzu-
weisen,  daß  Zutritt  zur  Generalversammlung  nur  Mitglieder  der  Genossenschaft  haben.

Obmann:

Für  den  Vorstand  der
SPAR-  u. VORSCHUSSKASSE

für  den  Bezirk  Landeck
rGmbH. Obmann-Stellvertreter:

Kommerzialrat
Dir. Dipl.  Vw. Helmut  Holzmann Dr. Egmar  Brock

t(

6500  Landeck  mit Filialen in St. Anton,  Ischgl, Zams, Serfaus,  Perjen, Galtür,
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ELEKTRO  ANLAGEN  HUBER  PROGRAMM  DES Pumuckl

6500 La.ndeffiCk. -, UrichStraße 9B2 Tel. 2ffl750 MONATS, \Jlmarlegs0,0lp

0 Conan  der  Barbar
Viele neue Videocassetten eingetroffen. Verleih jetzt noch gün-  Nachtschwester  müßte  man  sein
stiger! Vermietung  ab S 49.

fl
0
ax

Verkaufe  MERCEDES  240  D, Erstbesitz,  Bestzustand.

Anfragen  unter  Telefon  05472/6228

Ab 1. Dez.  1983  MITARBEITERIN  mit  Kochkenntnissen

(Haushaltungsschuleabsolventin)  für  Weinstube  nach

St. Anton  gesucht.
Bewerbungen:  Die  Einkehr,  6580  St.  Anton,

Telefon  05446/2301

Fisser  Weinstube  sucht  für  Wintersaison'  verläßliches,

ehrliches  Küchenmädchen,  nicht  unter  17 Jahren.

Sehr  gute  Entlohnung.  Telefon  05476/6494'

Suche  Haus-  oder  Zimmermädchen  für  kleinere  Pen-

sion ab Mitte  Dezember  1983.  Zuschriffen  an: Alber

Barbara,  Pension  Frieda,  6580  St. Anton,  a
Telefon  05446/3365.

i Ab ca. 15.  Dezember  sauberes  Zimmermädchen  oder
Ci-»ii  iiv-ij  e»«siüpjA!»kü»  #iaiia  Akz_rir1r4förie+  ak  17  I Ihr
rl  Clu  u  I fül  ÖI  V  gÖ«  « « fallkg  @ eg  » I lJI  f'lLI  Cil  I u  u  It;l  li)l  aLl  I I  lJ  I II

gesucht.  Pension  Grissemann,  6572  Flirsch
Garnabverkauf  aus  Konkursmasse
per  kg S 30.  -
I läkel-,  Strick-  und  Teppichgarne  für  Hausfrauen  un«'

Heimwerker.
Am Freitag,  11. 11.,  Samstag,  12. 11.  1983

jeweils  von  9 - 12  Uhr  und  von  14 - 18  Uhr

Flirsch,  im Fabriksgebäude
Rechtsanwalt  Dr. Sepp  Manhart  als Masseverwalter

der  Fa. Geiger  Herbert  Ges.m.b.H.

Suchen  für  die  Wintersaison

Getränkeausfahrer

Entlohnung  nach  Vereinbarung,  Unterkunft  und Ver-
pflegung  kann  beigestellt  werden.

Fa. Hubert  HEISS,  St. Anton,  Telefon  05446/2570

AM l?

w!'.-eii:laRitso"i'z'

Das7;;tohr/-httwaünhatis

!>.l :d Il «4 l/l

Woctienend-=

-angebot
Freitag  und  Sai1)6Lag.

Rotwein,  2 Itr S 19.80

Aufschnittwurst,  1/4  kg  S 17.90

Oetker  Bisquitteig,  i Paket,

Krapfen,  4 St-ück  S 10.90

Mandarinen,  * kg  S 8.90

Bier.  i Kiste  Brau  AG  S 104.90

Kastanien,  ü kg  S 21.90

Neapolitaner,  i /2 kg,

am Samstag, 7.30-12.a)  Uht

ED.C;RISSEMANN
Kaufhaus  Zams
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RENAULT  R4, Bj. 80, zum Ausschlachten.
Telefon  05442/21574 Achtung  Discotheken  und  Musikfans!

Verkaufe  SUNBEAM  1600  GLS,  Bj. 76, zum  Herrichten

oder  Ausschlachten,  Baustromkasten  mit  Kabel.
Telefon  05472/6987

Super  Stereo-Vorführanlage  - Sony
aus Schallplattengeschäff  zu verkaufen.

Telefon  05442/2593

Danksagung

Für die zahlreichen  füweise  aufrichtiger  Anteilnahme  am Tode  unseres  lieben  Bruders,  Onkels,  Schwagers

und Paten,  Herrn

Rudolf  Zangerl
danken  wir allen  Verwandten,  Freunden  und Nachbarn  herzlich.

Unser  besonderer  Dank  gilt  Hochw.  Herrn  Pfarrer  Lugger  für  die  feierliche  Gestaltung  des  Sterbegottesdien-

stes  und der  Beerdigung.  Weiters  danken  wir dem  langjährigen  Hausarzt  Dr. Czerny  für  die ärztliche  Be-

treuung. Vergeltsgott seinen Kameraden vom Bundesheer und der  4bordnung  des Gendarmeriepostens

Landeck  für  das letzte  Geleit.

Für die Kranz-,  Blumen-  und  Messespenden,  der  Teilnahme  am Rosenkranz  und der  Beerdigung  sagen  wir

aufrichtigen  Dank.
Geschwister  mit  Familien

DANKSAGUNG

An1ä131ich des Heimganges  unserer  lieben  Mutter,  Oma  und Schwiegermutter,  Frau

Karolina  Pöll  geb.  Höllrigl
möchten  wir, für  die erwiesene  Anteilnahme,  allen  Verwa-ndten, Freu4den  u-nd -Bek-annten unseren  Dank  aus-

sprechen.  Ein herzliches  Vergelt's  Gott  dem  Pfarrer  Pater  Hermann,  Pfarrer  i.Fl. Franz  Öttl und  Pater  Clemensfür

den Seelenrosenkranz  und die würdige  Gestaltung  des Sterbegottesdienstes.  Unseren  aufrichtigen  Dank

möchten  wir-ebenfalls  dem  Facharzt  Dr. Klaus  Bauer,  Primarius  Dr. Hanno  Pall, den  behandelnden  Ärzten  sowie

dem Pflegepersonal  der  Intensivstation  des Krankenhauses  Zams  zum Ausdruck  bringen.

Ganz  besonders  bedanken  möchten  wir  uns  bei der  Stadtmusikkapelle  Landeck-Perjen  für  das  letzte  Geleit  und

dem  Kirchenchor  Landeck  fürdie  feierliche  Umrahmung  des  Sterbegottesdienstes.  Fürdie  Kranz-,  Blumen-  und

Messespenden,  die zahlreichen  Zeichen  des  Beileids  und  vor  allem  für  die große  Teilnahme  an der  Beerdigung,

ein herzliches  Vergelt's  Gott.
Die  TRAUERFAMILIEN

Todesanzeige

Die Stadtgemeinde  Landeck  erfüllt  die traurige  Pflicht,  Nachricht  zu geben  vom

Ableben  des

Ilemi  Ing.  Franz  Neudeck
Vizebürgermeister  a. D.

Der Verstorbene,gehörte  18 Jahre  dem  Gemeinderat  der  Stadt  Landeck  an, davon

6 Jahre  als erster  Vizebürgermeister.  Sein konziliantes  Wesen,  seföe  Sachlichkeit  und

Gründlichkeit  haben  ihm die Hochachtung  seiner  Mitarbeiter  und der  Bevölkerung

eingebracht.

Die  Stadt  Landeck  wird  ihm  ein  ehrendes  Gedenken  bewahren.

Bgm.  Anton  Braun

1. Bgmstv.  Dir.  Karl  Spiß 2. Bgmstv.  Hans  Holzer
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Suche Alleinkoch(in), Zimmermädchen, Bedienung ' "lII"I"'  l'u"'u"A'  &us'ku'n',':'Tae'IeIf'o'n"05442/3853
mit  und  ohne  Inkasso,  Küchenmädchen.

Gasthaus  Edelweiß Kappl, Telefon 05445/266  , Verkaufe  von  schwarzem  Ziegenbock  präparierten

' Kopf.  Schönes  Exemplar  mit  Hörnprn.

,' Te1efon05449/5241

Innigen Dank  an die  Sr. Concilia  und  Peter  Gohm  für  die
I

Törggelefahrt  und  der  Kirche  für  das  gute  Essen,  sowie

der Musikkapelle  für  die musikalische  Unterhaltung.

Verkaufe  Zusatzherd  Tyrolia  und  AEG  Standherd.

.l Telefon  05442/37232
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Fahrkurs
für  a//e  Führerscheingruppen  in

PFUNDS.

Anmeldung  und  Kursbeginn  am

Montag,  74. 11.  83,  78  Uhr,  Haupfsctiu/e

Vorankündigung:  \
Voraussichtlicher  Kursbeginn  ;

inLandeck:  €
Freitag,  25.  November  1983  N

4
'5

iK

Der Kurs kann nur bei genügender Teilnehmerzahl B
durchgeführtwerden.  _E

Kostenioser  Zubringerdienst  aus dernäheren  Umgebung.

@

t Markisen  - Markisenbespannungen  - Jalousien  - Rolläden

li Falttüren  - Rollos  aller  Art  - Deisenberger  Telfs, Inntalcen-
ter Vertretung  für  den  8ezirk  föndeck:  Juen  Rudi,  Stren-
gen,  Telefon  05447/5348.  

Suche  laufend  Dukaten,

1000  Schilling  sowie  alle

@.nderen
Osterr.  Goldmünzen  zu guten  Tagespreisen.

ÖSTERREICH-AKTION
,,WEIHNACHT  FüR  WAJSEN"

Kinder
brauchen

Freude
,J ede Freude, die wir verschenken,

kehrt  doppelt  in unser  Herz  zurück!"

Daran  sollten  wir  denken,  wenn  Men-

schen  den  Augenblick  der  Bescherung  als

Höhepunkt  des Festes  erwarten  -  und

dann  entföuscht  feötstellen,  daß  Weihnach-

ten  zum  großen  Geschäft  geworden  ist.

HELFEN  BEREICHERT  -  HELFEN

MACHT  FREUDE!

In 21 Großfamilien der  ProJuventute-
Kinderdorfvereinigung  sind  240  Kinder

auf  jeden  noch  so kleinen  Beitrag  gut-

meinender  Gönner  angewiesen.  Auch  auf

Ihre  Spende,  die  sicher  nicht  als Verlust

in Ihrem  lVeihnachtsbudget  in Erinne-

rung  bleiben,  sondem  ais Gewinn  in

Ihrem  Herzen  aufscheinen  wird.

lVir  wünschen  es Ihnenl

Pm  Juvenlute
5033  Salzburg,

Spendenkonfö  PSK  1450.!)49

Wy  danken  dem  Veilag  tur  die koitenliiie  Plazieiung  dleie+  Anzeige.
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